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Ve ran s t a l t ung s - T i pp s To l lhaus

n Querbeat  Die Querbeat-Story: radikal positiv! Ein 13-köpfiges krea-
tives Kollektiv will machen. Und spielen. Die Band lebt für die Bühne, für
den Rausch in Energie aus Publikum und Tönen. Querbeat ist eine Summe
von Statements: Festivalband, Jazz-Cracks, irgendwie Karneval und ‘ne
Prise Punk-Attitude. Crowdsurfen, Sommervibes und bewegende Live-Mo-
mente. Einmal alle Schubladen voll Anarchie bitte. Was klar ist: Querbeat
ist anders. Mit viel Brass-Instrumenten, klarer politischer Haltung, und Live-
Energy wie eine einzige Ansage: Früher wird alles besser! Tage muss man
mit Liebe verschwenden, Nächte macht man gefälligst durch. Das dritte
Studioalbum „Radikal Positiv“ (Platz 2 in den deutschen Albumcharts) und
die beiden Vorgänger-Alben „Fettes Q“ und „Randale & Hurra“ haben
gemeinsam über 180 Millionen Streams eingesammelt. Nach der Single
„Eisbär“ und den Releases „OK Ciao“ und „Südsee 96“ erblickte die
„Barcelona Tapes EP“ ganz spontan das Licht der Musikwelt. Eine EP ganz
nah und authentisch am kreativen Entstehungsprozess der Songs von
Querbeat, und die Doku „Keine Doku“ (auf Youtube zu sehen) ein Einblick
in die Vibes dazu. Querbeat ist Nähe, Liebe und der radikale Glaube
an das Gute. Am 4. und 5. Oktober, jeweils um 20 Uhr, im Tollhaus.

n Caroline Wahl  Eine Karriere als Musikerin – das ist Charlottes großer
Wunsch. Aber jetzt, nach den letzten Uniprüfungen, muss sie sich erst
einmal nach einem Job umschauen, schon wegen der Eltern. Sie findet
eine Stelle in einem Verlag, auch nicht schlecht, und München ist eine
schöne Stadt, vor allem im Sommer. Im Vorzimmer des Verlegers sitzt
Charlotte ganz nah am Zentrum der Macht. Dass der seine Assistentinnen
oft auswechselt, kriegt sie schnell mit. Aber sie entwickelt ein gutes Ver-
hältnis zu ihrem Chef, der ihre Stärken erkennt, ihr vertraut. Und dafür
muss sie eben viel in Kauf nehmen, sehr viel, vielleicht auch selbst mit har-
ten Bandagen kämpfen, vielleicht ihre Gesundheit aufs Spiel setzen. Viel-
leicht sogar Bo verlieren, in den sie sich doch gerade erst verliebt hat...
In wunderbar lakonischem Tonfall, mit Humor und Tiefgang erzählt Ca-
roline Wahls neuer Roman von einer jungen Frau, die sich nicht zum
Opfer machen lassen will und doch in eine Lage gerät, die viele Menschen
kennen: wenn einem der Beruf zur Hölle wird. Eine ganz alltägliche Lei-
densgeschichte, ein Roman über Resilienz und Überleben. Caroline Wahl,
geboren 1995 in Mainz, wuchs in der Nähe von Heidelberg auf. Sie hat
Germanistik in Tübingen und Deutsche Literatur in Berlin studiert. Danach
arbeitete sie in mehreren Verlagen. 2023 erschien ihr Debütroman „22
Bahnen“, für den sie u.a. mit dem Ulla-Hahn-Autorenpreis und dem
Grimmelshausen-Förderpreis ausgezeichnet wurde. Außerdem wurde
„22 Bahnen“ Lieblingsbuch der Unabhängigen 2023. Auch ihr zweiter
Roman „Windstärke 17“ wurde zum Ereignis und stand monatelang an
der Spitze der deutschen Bestsellerlisten. Caroline Wahl lebt in Kiel. (Foto:
Frederike Wetzels) Am Dienstag, 7. Oktober um 20 Uhr im Tollhaus.

https://www.wilker.de
https://www.kreativ-messen.com/karlsruhe
https://www.tollhaus.de
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n Wildes Holz  Wildes Holz lädt zur Block-Party! Ihr neues Programm
feiert die Musik, das Leben, die Vielfalt, die Eigenheiten, die seltsamen
Angewohnheiten, die schrulligen Ticks, den Holzrock, die Blockflöte. Ja,
die Blockflöte, das Party-Instrument par excellence, ein Muss für jeden
Partygänger! Schon seit über 25 Jahren zeigen die drei Wilden, wo der
Holz-Hammer hängt. Kraftvolle akustische Musik gepaart mit beiläufigem
Witz und Selbstironie ist ihr Markenzeichen. Dabei überrascht immer wie-
der, was für atemberaubende Klänge sie aus ihren Instrumenten heraus-
zuholen vermögen – und was neben der Blockflöte eine akustische Gitarre
und ein Kontrabass so alles aushalten können... Freut euch auf Party-
Mucke aus vier Jahrhunderten, dargeboten auf drei einfachen Holzinstru-
menten mit dem schon legendären Wildes Holz-Furor! „Wildes Holz sind
ein Synonym für beste Livemusik, für eingefangene gute Laune und rotzige
Spielfreude. Die Band ist rhythmisch auf Zack, spielt druckvoll von der
Leber weg mit einem hinreißendem Drive“, berichtet Der Windkanal.
(Foto: Harald Hoffmann) Am Freitag, 10. Oktober 20 Uhr im Tollhaus.

n Ursus & Nadeschkin: „Prspktvnwchsl“ Synchron und uneins –
„Prspktvnwchsl“ ist ein Gesamtkunstwerk aus Sprache, Musik, Tanz und
verkehrten Rollen. Es wird gedreht, handelt vom falschen Zeitpunkt, vom
richtigen Timing und der Frage, wieviel übrig bleibt, wenn die Hälfte fehlt?
Wo steht, wer sich von Außen betrachtet? Wie lange dauern fünf Minu-
ten – gefühlt? Und was meint sie oder er mit „Hmm? Hmm?“ Die Schwei-
zer Präzisions-Anarchisten tun, was niemand von ihnen erwartet, forschen
präzis und voller Elan da, wo andere lieber aufhören. Ursus & Nadesch-
kin lieben die Provokation, hassen Langeweile, fallen gern aus dem Rah-
men und prägen mit ihrem schrägen Humor das Schweizer Kulturgut. Als
leidenschaftliche Grenzgänger touren sie seit über 30 Jahren zwischen
Zürich, Berlin, New York, Wien, Melbourne, Edinburgh und springen
am liebsten zwischen den Schubladen hin und her: Vom Kleintheater ins
Fernsehen, vom Konzertsaal in den Zirkus oder ins Schauspielhaus!
Kurzum: Sie gehören zum Besten, was die Schweiz in Sachen Komik zu
bieten hat. Am 23. und 24. Oktober, jeweils um 20 Uhr, im Tollhaus.

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
https://www.stiftung-evz.de/newsletter/
https://www.tollhaus.de
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V e r l o s u n g e n

Carmela del Feo
La Signora der deutschen Comedy-
zene präsentiert ihr neues Pro-
gramm: groß! blond! erfolgreich!

g 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 8. November um 20 Uhr
im Kulturzentrum Tollhaus

... und so einfach geht’s:
Den bevorzugten Lieblingsgewinn ausschneiden, auf eine Post-
karte kleben und an uns abschicken. Name, Anschrift und Te-
lefonnummer oder E-Mail-Adresse nicht vergessen. Einsende-
schluss ist der 15. Okt. ‘25. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Treffpunkt
Postfach 510107
76191 Karlsruhe

TreffpunktTreffpunkt
Das Magazin für die Region Karlsruhe

Stahlzeit
Nirgendwo anders lässt sich der
Spirit von Rammstein so hautnah
erleben wie bei Stahlzeit.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Samstag, 24. Januar um 20 Uhr
in der Badner Halle Rastatt

offerta
Die beliebte Einkaufs- und Erlebnis-
messe für die ganze Familie mit
vielen neuen Schwerpunkten.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Vom 25. Oktober bis 2. November
in der Messe Karlsruhe

Maat Saxophone
Quartet
Sonntagsmatinée: „Blackbird“.

g 2 x 2 Eintrittskarten

Sonntag, 9. November um 11 Uhr
im Festspielhaus Baden-Baden

Abonnements
Wir senden Ihnen unser
Monatsmagazin „Treffpunkt“ ein
Jahr lang kostenlos ins Haus.

g 5 Jahresabonnements

Erste Zusendung: November 2025
Letzte Zusendung: Oktober 2026

"

"

"

"

"

n „Waterloo im Bällebad“  Das große Jubiläumsjahr soll gefeiert wer-
den – vor 50 Jahren wurde die erste deutsche IKEA-Filiale gegründet UND
der Grand Prix-Sieg ging an ABBA. Grund genug für Filialleiterin Inka,
eine große Sause im heimischen IKEA auszurichten. Die ABBAtare aus
London sollen auftreten, Sie wissen schon, die Hologramme der Original-
ABBA-Shows. Der Plan ist perfekt, die Umsetzung eher naja. Der Beamer
für das große Firmenevent ist vom Laster gefallen – Uppsala... Jetzt muss
sich die Belegschaft was einfallen lassen. Anke aus dem Småland hat die
zündende Idee: „Wir machen das einfach selbst!“ Aber mit Köttbullar
essen ist es nicht getan und ob Inka, Hubwagenfahrer Klaus aus dem
Lager, Bilanzbuchhalter Erwin, der von seiner Frau in der Fundgrube aus-
gesetzt wurde, und die umtriebige Anke unter „Super Troupers“ zu „Dan-
cing Queens“ werden oder alles in einem „Waterloo“ zwischen
Billy-Regalen endet – The Winner Takes It All! Eine mitreißende Komödie
im Möbelhaus mit den größten ABBA-Hits. (Foto: Markus Breig) Noch
bis zum 23. November im Abba-Hus im Theater K2, Kreuzstraße 29.

n „Ach, leck mich doch!“  Das Leben ist voller Ups und Downs. Zwei
Frauen plus ein Gast in der vielgerühmten Blüte ihres Lebens: Kinderge-
schrei, Yoga und klumpende Mascara, liebende (Ex-)Ehefrau, glückliche
Single-Lady oder irgendwas dazwischen? – Es geht um Gefühle, es geht
um Musik, es geht um exklusive Einblicke in nicht alltägliche Leben... In
diesem neuen Format von Erfolgsautor Ingmar Otto wechseln die Genres
zwischen Live-Talk, Gesang und Comedy. Inmitten von Improvisation und
gescriptetem Text wird kein Blatt vor den Mund genommen und der Mid-
life-Frust poltert von Chaka Khan über Maria Callas bis AC/DC stimm-
gewaltig von der Seele. Ein Abend voll gut gelaunter Ehrlichkeit und
mitreißendem Empowerment. Erleben Sie ein neues Format im Kammer-
theater: mit Thea Kriegl und Kate Hall (bekannt aus „Zickenzirkus“) und
Gaststars (13.+14.10.: Anna Hiltrop, 20.10.: Ralf Bauer). Am 13., 14.,
20. Oktober, jeweils um 19.30 Uhr, im Theater K2, Kreuzstraße 29.

http://www.kammertheater-karlsruhe.de
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n Rainer Bock und Harald Lesch lesen Hüsch: „Trost und
Kraft in diesen Zeiten“  Ein Abend. Zwei „Hüschianer“. Und der
Geist des Dritten, des Meisters: Hanns Dieter Hüsch. Mit Schauspieler Rai-
ner Bock („Das weiße Band“, „Better Call Saul“, „Atlas“ u.v.m.) und Astro-
physiker, Wissenschaftsjournalist und Fernsehmoderator Harald Lesch
(„Leschs Kosmos“, „Terra X“) leihen zwei Größen ihres Fachs den zeitlosen
Texten Hüschs ihre Stimmen und lassen die Zuhörer in dessen tiefgründige
und feinsinnig-humorvolle Gedankenwelt eintauchen. Hüschs einzigarti-
ges poetisch-literarisches, von sprachlicher Brillanz gezeichnetes, oft ge-
sellschaftskritisches Kabarett begleitete und prägte Generationen von
Menschen. Im Jahr 2025 wäre der Niederrheiner 100 Jahre alt geworden
– und seine Worte wirken heute gegenwärtiger denn je. Es sind tröstliche
Worte; Worte, die Mut machen und Kraft schenken. Die dadurch verbin-
den, dass sie zum Nachdenken anregen und Raum für Austausch bieten
und nicht zuletzt durch gemeinsames Schmunzeln, mal herzliches Lachen
diesen Leseabend zu einem unvergesslichen machen. (Foto: Rainer Bock)
Am 15. Oktober um 19.30 Uhr in der Fabrik des Sandkorn-Theaters.

n „Tatort – so isch’s worre“  Alles könnte so schön sein, wenn man
sich nicht so sehr aneinander gewöhnt hätte, dass man sich schon wieder
fremd geworden ist: Ein seit Jahrzehnten verheiratetes Ehepaar, ein
gemütliches Sofa, die Fernbedienung und ein Fläschle Wein... Doch die
nur allzu vertraute Sonntagabendroutine zwischen der bodenständigen
Renate (Ute Merz) und dem Midlife-Crisis-geplagten Armin (Winnie
Bartsch) steigert sich bald zu einem Feuerwerk aus Pointen und urkomi-
schen Situationen. Der „Tatort“ von Harald Hurst, nicht umsonst als „Ken-
ner der badischen Seele“ bekannt, entwickelt sich nach und nach zum
Ehekrimi mit Tiefgang. (Foto: Jürgen Schurr) Am 26. Oktober (18.30
Uhr) und 30. Oktober (19.30 Uhr) im Studio des Sandkorn-Theaters.

n Markus Kapp: „Weltkapp –
mit einem Flügel um die Welt“
Es ist an der Zeit die Flügel der Vorstel-
lungskraft auszubreiten und mit Mar-
kus Kapp auf eine unvergessliche
musikalische Reise zu gehen! Mit sei-
nen Liedern und Texten und einem
Cockpit voller Instrumente wirft er ein
helles Licht auf die Schattenseiten un-
serer Zeit und zündet kabarettistische
Leuchtfeuer von den himmlischen Hö-
hen des Humors in die Abgründe der
Welt. (Foto: Nico Schnepf)  Am Don-
nerstag, 16. Oktober 19.30 Uhr in
der Fabrik des Sandkorn-Theaters.

Bis 3. November täglich geöffnet
+ Wochenende Sa./So. 8./9. November

Vom Schloss Villa Ludwigshöhe
schwebt man hinauf zur Ruine Rietburg.

Gastronomie an Berg- und Talstation

www.rietburgbahn-edenkoben.de · Tel.: 06323-1800
Anfahrt: A65 – Abfahrt Edenkoben
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http://www.tibolin.de
http://www.weingartner-musiktage.de
http://rietburgbahn-edenkoben.de
http://www.schereundkamm.de
http://www.das-sandkorn.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
19.30   Tobias Langguth (g) und Johannes Schaed-
            lich (b), Bar Jazz, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.00   Omar Sosa Quarteto AfroCubano, moderner
            Afro-Cuban Jazz, Tollhaus
20.00   Marcus Eaton Duo, Singer/Songwriter/Gitarrist
            aus L.A., Special Guest: Jürgen Zöller, Jubez
20.30   Suzi Quatro & Band, „Celebrating over 55
            Years in Rock ‘n’ Roll“, Rantastic Livebühnen,
            Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmattstr. 2

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
18.45   „Einfach tanzen!“, offenes Balletttraining mit
            Veyama Kavari, Anmeldung erforderlich unter
            unter marco.mariz@staatstheater.karlsruhe.de,
            Badisches Staatstheater, TP: Bühneneingang

T H E A T E R
10.00   #Constantcraving, Stück über Verlangen und
            Abhängigkeit von Daniel Ratthei, inklusive
            Nachgespräch, Insel
18.45   „Einfach tanzen!“, offenes Balletttraining mit
            Veyama Kavari, Badisches Staatstheater, Büh-
            neneingang
19.30   „Bis dass der Tod...“, schwarze Komödie in
            zwei Akten von Stefan Vögel, Kammertheater
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   John Neumeier und das Hamburg Ballett,
            Ballett-Werkstatt, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Speeddating“, marotte

M U S E E N
16.30   „Orangerie der Kunsthalle“, Führung mit Sil-
            via Stetter-Kalbus, Orangerie der Staatlichen
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 6
18.00   Özlem Günyol & Mustafa Kunt: „Ratatataa“,
            Direktorinnenführung „durch die Ausstellung mit
            Stefanie Patruno, Städtische Galerie

K I N D E R
10.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, (ab 6 J.), Sternwarte
            Karlsruhe, Krokusweg 49

S E N I O R E N
15.00   Seniorentreff mit „Strickkino“, „Vier Mütter
            für Edward“, Tickets unter www.universum-
            theater-landau.de, Landau, Universum Theater,
            Königstr. 48/50

M E S S E N / M Ä R K T E
15.00   Bauernmarkt, bis 20 Uhr, Alter Schlachthof,
            zwischen Tollhaus und Carls Wirtshaus

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.00   „Sing mit uns!“, Karaoke, Kulturküche, Kaiser-
            str. 47

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
18.00   11. Oktoberfest Karlsruhe, mit Live-Musik von
            Mickie Krause & Firma Hollunder, Infos unter
            www.karlsruher-oktoberfest.de, Messplatz

W O R K S H O P S
14.00   „Demokratie zum Selbermachen“, Zine-Work-
            shop im Rahmen der Langen Nacht der Demo-
            kratie, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2
17.00   „Body Percussion“, Workshop im Rahmen
            der Langen Nacht der Demokratie, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

M I  1 .10 .
K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   Sophie Sauter (Sopran), Dietlind Mayer
            (Barockvioline), Niels Pfeffer (Theorbe und
            Cembalo) und Dmitri Dichtiar (Barockcello),
            Vokal- und Instrumentalmusik von J.S. Bach
            und Zeitgenossen, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.30   No Fridge, „Serving Hot Rock“, Rantastic Live-
            bühnen, Baden-Baden-Haueneberstein, Asch-
            mattstr. 2
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.30   „Bis dass der Tod...“, schwarze Komödie in
            zwei Akten von Stefan Vögel, Kammertheater
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Broadcast Yourself“, ein Theaterstück wie
            ein einsamer Abend am Smartphon, Badisches
            Staatstheater, Neues Entrée

M U S E E N
13.00   „Viel mehr als nur weiß. Eine Farbe und ihre
            Nuancen“, Kurzführung mit Simone Maria
            Dietz, Staatliche Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
10.00   „Die rechtsautokratische Bedrohung des
            Verfassungsstaates“, Prof.Dr. Rolf-Ulrich
            Kunze, Gemeindezentrum Durlach, Am Zwin-
            ger 5
19.00   „Umbau und Renovierung der Christuskir-
            che Karlsruhe – die Weiterentwicklung eines
            Denkmals“, Prof. Peter Krebs, Christuskirche

K I N D E R
10.00   „Das kleine Gespenst“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Farben in der Natur“, Workshop, (6-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

F E S T E / F E S T I V A L S
18.00   11. Oktoberfest Karlsruhe, mit Live-Musik von
            Pietro Lombardi & Volxxbeat, Messplatz

W O R K S H O P S
15.00   „Farben in der Natur“, Workshop, (6-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   Stadtführung Karlsruhe, Info und Anmeldung:
            0721/91679888, TP: Marktplatz, Rathaus
17.00   Comedy Stadtrundgang, mit Bettina und
            Marc, Anmeldung: 0170/2935072, TP: Markt-
            platz, Pyramide

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
17.00   Offene Bibliotheksführung, umfangreiche
            Informationen zur Bibliotheksnutzung, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2

D O  2 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Eure Mütter, „25 Jahre Comedy-Perlen vor die
            Säue – das Best Of zum Jubiläum“, Tollhaus

n Suzi Quatro & Band Sie ist eine
der erfolgreichsten Rock-Sängerinnen
der Geschichte. Suzi Quatro zieht es
auch 2024 wieder auf die großen
Bühnen Deutschlands. Ob auf Tour mit
ihrer Band oder auf Festivals – Suzi
Quatro rockt bei jedem Auftritt ab.
Mit Hits wie „Can the Can“ und „Devil
Gate Drive“ prägte sie die Musikszene
der 70er-Jahre und beeinflusste eine
ganze Generation von Künstlerinnen
und Künstlern. Und auch heute noch
ist sie ein unverzichtbarer Teil der
Musikwelt und ihre Konzerte sind ein
Muss für jeden Rockfan.
Ihr Durchbruch kam dann 1973 mit
dem Hit „Can the Can“, der die
Charts stürmte und sie weltweit be-
kannt machte. Danach folgten weitere
Hits wie „48 Crash“, „Daytona
Demon“ oder „The Wild One“. Seit-
dem hat sie unzählige Alben veröf-
fentlicht und Konzerte auf der ganzen
Welt gegeben.
Lass’ Dir die Chance nicht entgehen,
die Rock-Legende Suzi Quatro live zu
erleben! 55 Jahre Rock ’n’ Roll und
kein bisschen müde. Lass’ Dich von
der unvergleichlichen Stimme und dem
Charisma der US-amerikanische
Rockröhre mitreißen! 
(Foto: Tina Korhonen)
Donnerstag, 2. Oktober 20.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,
Aschmattstraße 2.

n Frank Fischer: „Gagaland“ Die
Welt steht Kopf. Man könnte einen
Handstand versuchen. Oder man be-
gegnet dem ganzen Irrsinn mit Humor.
Frank Fischer nimmt Sie mit auf die
Reise durch ein sonderbares Land mit
schrägen Bewohnern und zeitgemäß
drängenden Fragen. Seine Werk-
zeuge auf dem Weg durch Gaga-
land? Exakte Beobachtung und feiner
Witz.
(Foto: Oli Haas)
Am Freitag, 10. Oktober
um 20 Uhr in der klag-Bühne,
Gaggenau, Luisenstraße 17.

http://www.rantastic.com


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   Comedy Stadtrundgang, mit Bettina und
            Marc, Anmeldung: 0170/2935072, TP: Markt-
            platz, Pyramide

D I E S  &  D A S
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, Sternwarte Karlsruhe,
            Krokusweg 49

F R  3 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Eure Mütter, „25 Jahre Comedy-Perlen vor die
            Säue – das Best Of zum Jubiläum“, Tollhaus

K O N Z E R T E
19.30   Jeremias Burk (Violoncello) und Schüler-
            Symphonie-Orchester Baden-Württemberg,
            Werke von Dvořák und Brahms, Leitung: Chris-
            toph Wagner, Hochschule für Musik, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Pigor singt und Benedikt Eichhorn muss be-
            gleiten, „Volumen X“, Tollhaus
20.00   Robert Carl Blank, Singer-Songwriter mit Tief-
            gang, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Future Dilf, Rock aus Karlsruhe, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   Max Mutzke und SWR Big Band, „Soul viel
            mehr“ – die große Deutschlandtour 2025,
            Mannheim, Congress Center Rosengarten

T H E A T E R
11.00    Kammerballetten, Tanz & Kammermusik,
            Tanzfestival „The World of John Neumeier“,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   Kammerballetten, Tanz & Kammermusik,
            Tanzfestival „The World of John Neumeier“,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Peer Gynt“, nach Henrik Ibsen, Premiere,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Die Comedian Harmonists“, Musical von
            Franz Wittenbrink und Gottfried Greifenhagen,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Bis dass der Tod...“, schwarze Komödie in
            zwei Akten von Stefan Vögel, Kammertheater
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Nijinsky“, Ballett von John Neumeier – Ham-
            burg Ballett, Baden-Baden, Festspielhaus
20.00   „Die Dinner Party“, Komödie von Neil Simon,
            Jakobus-Theater
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Komödie von
            Hannelore Kucich, Badisch Bühn
21.00   „Idem putem pa zagrlim drvo“, komödianti-
            sches Einpersonenstück mit dem serbisch-
            montenigrinischen Schauspieler Andrija Miloše-
            vic, Konzerthaus

M U S E E N
15.15   Özlem Günyol & Mustafa Kunt: „Ratatataa“,
            Führung „durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie
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n Miu  Es liest sich ein bisschen wie
das Drehbuch eines Films: Eine junge
Frau aus Deutschland, die irgendwas

mit Werbung macht, schmeißt ihren
Job und fliegt nach New York, spielt
dort „einfach so“ im The Bitter End,

einem der legendärsten Live-Clubs der
Welt, der Wiege ihrer Idole wie

Donny Hathaway oder Stevie Wonder
und legt damit den Grundstein für ihre

Musikkarriere.
3 Buchstaben stehen in Deutschland

seither für die Symbiose aus Pop,
Soul, Blues und Jazz: Miu.

2025 feiert Miu, die in Kulturkreisen
längst ein Begriff ist, 10 jähriges Ju-
biläum seit ihrer ersten Albumveröf-

fentlichung. Mit „10 Times Around The
Sun“ lädt Miu zu einer Werkschau

ihrer letzten 10 Jahre ein und veröf-
fentlicht neues Material.

Auf dem Weg bis 2025 ist eine
Menge passiert, darunter unter ande-

rem: Der Auftritt als erster Popact in
der Hamburger Elbphilharmonie,

Songs im ARD Tatort, Musikvideodrehs
in Spanien und Paris, Supporteinla-

dungen von Größen wie Leon Bridges,
Joe Bonamassa, Aura Dione und nicht

zuletzt der Charterfolg mit einem
crowdfundingfinanzierten Album.

(Foto: Zaucke)
Am Sonntag, 12. Oktober um 20 Uhr

im Jubez am Kronenplatz.

https://www.rheinhafen.de/hafen-kultur-erlebnis/
https://www.youtube.com/watch?v=bKBUEONKmJs&list=RDbKBUEONKmJs&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
10.00   Jazzbrunchfahrt mit der MS Karlsruhe nach
            Iffezheim, mit Live-Band, inkl. Brunch, ohne
            Getränke, Schleusung unter Vorbehalt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen

S A  4 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Enissa Amani, „Enissance“-Tour, Konzerthaus
20.00   Kikeriki Theater, „Schräge Vögel“, Kult-Come-
            dy aus Hessen, Landau, Universum Theater,
            Königstr. 48/50

K O N Z E R T E
11.30    Martinis Carte Blanche, Jazz, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   New Bands Festival – Semifinale, das Nach-
            wuchsfestival in der Region Karlsruhe, Jubez
20.00   Querbeat, „Live 2025“, Tollhaus
20.00   HGich.T Live + Acid Aftershow, „Lenovo-
            beach“-Tour, Substage
20.00   Margot Palomino, Popmusik aus Peru, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Opus Brain, Barock-Metal Konzert für Orches-
            ter, Chor und Band, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a
20.00   Monkey Dance, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karl-
            str. 4
20.00   Daniel Weiß & Friends, „Voices and Stories“,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.30   I Am Oak, neues Album „Time Drifts“, Café
            NUN, Gottesauer Str. 35

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
12.00   „Tanzatelier“, gemeinsames Tanzen mit den
            Profis des Bundesjugendballetts und ihrem Bal-
            lettmeister Raymond Hilbert, Baden-Baden,
            Konzertmuschel, Kaiserallee 1
20.00   „Sabotage“, Alternative Party mit dem La Ra-
            biata DJ-Team, Minestrone, Alter Schlachthof 19

T H E A T E R
18.00   „Nijinsky“, Ballett von John Neumeier – Ham-
            burg Ballett, Baden-Baden, Festspielhaus
19.00   „Les Boréades“, von Jean-Philippe Rameaud,
            Einführung um 18.30 Uhr im Neuen Entrée,
            Premiere, Badisches Staatstheater, Großes
            Haus
19.30   „Peer Gynt“, nach Henrik Ibsen, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Bis dass der Tod...“, schwarze Komödie in
            zwei Akten von Stefan Vögel, Kammertheater
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Dinner Party“, Komödie von Neil Simon,
            Jakobus-Theater
20.00   „17, blond und scharf wie Rettich“, marotte
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Komödie von
            Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   „Room to Grow“, Kulturfestival, bis 17 Uhr,
            Programm: www.kunsthalle-karlsruhe.de/
            room-to-grow, Orangerie der Staatlichen Kunst-
            halle

S P O R T
           DTM Saisonfinale, Programm und Tickets
            unter www.dtm.com, Hockenheimring
10.00   Abnahme Feuerwehrleistungsabzeichen,
            Feuerwehrgerätehaus Daxlanden, Waidweg 1

F R  3 .10 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.00   „Von Pioniergrüßen und gefüllten Taschen
            aus dem Westen…“, Gespräch mit einer DDR-
            Zeitzeugin, Museum beim Markt

S P O R T
           DTM Saisonfinale, Programm und Tickets
            unter www.dtm.com, Hockenheimring
10.00   Karlsruher Sportabzeichentag, für Jung und
            Alt, bis 15 Uhr, Carl-Kaufmann-Stadion, Her-
            mann-Veit-Str. 3

K I N D E R
11.30    „Türen auf mit der Maus 2025“, Aktionstag,
            (ab 5 J.), Schloss Bruchsal, Deutsches Musik-
            automatenmuseum
11.00    „Dornröschen war ein schönes Kind“, Mori-
            tat zum Mitsingen und Mittanzen, Anmeldung:
            dmm@landesmuseum.de, Schloss Bruchsal,
            Deutsches Musikautomatenmuseum
12.00   „Toy Stories“, die Welt der bunten Figurenau-
            tomaten, Anmeldung: dmm@landesmuseum.de,
            Schloss Bruchsal, Deutsches Musikautomaten-
            museum
12.00   „Wie funktioniert eine „Mitmachorgel?“, 
            Schloss Bruchsal, Deutsches Musikautomaten-
            museum
13.00   „Dornröschen war ein schönes Kind“, Mori-
            tat zum Mitsingen und Mittanzen, Anmeldung:
            dmm@landesmuseum.de, Schloss Bruchsal,
            Deutsches Musikautomatenmuseum
14.00   „Toy Stories“, die Welt der bunten Figurenau-
            tomaten, Anmeldung: dmm@landesmuseum.de,
            Schloss Bruchsal, Deutsches Musikautomaten-
            museum
14.00   „Wir bauen einen Hampelmann“, offene Werk-
            statt, Schloss Bruchsal, Deutsches Musikauto-
            matenmuseum
14.30   „Wie funktioniert eine „Mitmachorgel?“, 
            Schloss Bruchsal, Deutsches Musikautomaten-
            museum
15.00   „Dornröschen war ein schönes Kind“, Mori-
            tat zum Mitsingen und Mittanzen, Anmeldung:
            dmm@landesmuseum.de, Schloss Bruchsal,
            Deutsches Musikautomatenmuseum
16.00   „Toy Stories“, die Welt der bunten Figurenau-
            tomaten, Anmeldung: dmm@landesmuseum.de,
            Schloss Bruchsal, Deutsches Musikautomaten-
            museum

S E N I O R E N
14.00   Oktoberfest, Mitsing-Veranstaltung, bis 16 Uhr,
            Seniorenclub Durlach, Rappenstr. 5
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

F E S T E / F E S T I V A L S
14.00   Oktoberfest, Mitsing-Veranstaltung, bis 16 Uhr,
            Seniorenclub Durlach, Rappenstr. 5
18.00   11. Oktoberfest Karlsruhe, mit Live-Musik von
            Lorenz Büffel & Radspitz, Messplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Das Dörfle: Handwerker & Huren, Künstler
            & Studenten“, Stadtführung, Info und Anmel-
            dung: 0721/1613685, TP: Brunnen Lidellplatz
14.00   „Hinterhöfe in der Südweststadt“, Stadtfüh-
            rung, Info und Anmeldung: 0721/1613685, TP:
            Hofeinfahrt zur Seniorenresidenz Acabelle de
            Fleur neben dem Haus Leopoldstraße 49
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide
17.00   Kulinarischer Rundgang, Stadtführung, Info
            und Anmeldung: 0721/91679888, TP: Markt-
            platz, Pyramide
17.00   Comedy Stadtrundgang, mit Bettina und
            Marc, Anmeldung: 0170/2935072, TP: Markt-
            platz, Pyramide

n Robert Carl Blank ist ein außer-
gewöhnlicher Musiker, dessen Wur-
zeln tief in der Singer-Songwriter-
Tradition verankert sind. Mit seiner
markanten Stimme und seinem meis-
terhaften Gitarrenspiel hat er sich in
der Musikszene einen festen Platz er-
obert. Der Stil von Robert Carl Blank
ist eine harmonische Mischung aus
Folk, Americana und Pop, angerei-
chert mit Einflüssen aus Blues und
Jazz. Seine Musik zeichnet sich durch
eingängige Melodien, tiefgründige
Texte und eine besondere emotionale
Tiefe aus. Blanks Fähigkeit, Geschich-
ten zu erzählen, die das Herz
berühren, macht ihn zu einem heraus-
ragenden Künstler seiner Generation.
Sein aktuelles – und erstes deutsch-
sprachiges – Album „Ungefähr Genau
Hier“ wurde von Presse und Radio
bundesweit regelrecht gefeiert. 
(Foto: Heinz Werner Vesting)
Am Freitag, 3. Oktober um 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

n Straight From the Heart Boris
Reznik (Kontrabass, Gitarre, Gesang)
und Michael Schwahn (Klarinette, Sa-
xophon, Rezitation) bilden das Duo
„Straight From the Heart“, das sich
nicht nur durch die charakteristischen
musikalischen Handschriften der bei-
den Musiker, sondern auch durch ihr
harmonisches Zusammenspiel aus-
zeichnet. 
Boris Reznik ist ein facettenreicher Lie-
dermacher und Komponist, der in
Odessa (Ukraine) geboren wurde. In-
spiriert von den reichen musikalischen
Traditionen seiner Heimatstadt begann
er, eigene Lieder und Kompositionen
zu schreiben, die von der Vielfalt des
Rock, Jazz und Klezmer beeinflusst
sind. Boris singt nicht nur in seiner
Muttersprache Russisch, sondern auch
auf Englisch, Deutsch und Jiddisch. 
Michael Schwahn liebt es, die Klang-
farben von unterschiedlichen Holz-
blasinstrumente auszuloten. Sein Spiel
zeichnet sich durch expressive und
kreative Experimente mit Klängen und
Rhythmen aus. Michael fügt durch
seine Rezitationen der Liedtexte den
Auftritten des Duos eine weitere Di-
mension hinzu.
Das Repertoire von „Straight From the
Heart“ ist geprägt durch eine große
stilistische Bandbreite und verbindet
R&B-, Rock-, Soul-, Jazz- und Klez-
mer-Elemente – eine mitreißende
Fusion aus Poesie und Musik.
(Foto: Hans-Dieter Mohr)
Am Sonntag, 12. Oktober um 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

https://mikadokultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K I N D E R
11.00    „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte
14.00   „Pit Pinguin“, (ab 3 J.), marotte

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
13.30   TEDxKarlsruhe, Live-Talks, Performances und
            interaktive Erlebnisse, Albert -Schweitzer-Saal,
            Reinhold-Frank-Str. 48 a

F E S T E / F E S T I V A L S
10.00   „Room to Grow“, Kulturfestival, bis 17 Uhr,
            Programm: www.kunsthalle-karlsruhe.de/
            room-to-grow, Orangerie der Staatlichen Kunst-
            halle
18.00   11. Oktoberfest Karlsruhe, mit Live-Musik von
            Radspitz, Messplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Der Alte Schlachthof: Schlösschen,
            Schlachtof, Schlemmerei – rund um die
            alten Viehhallen“, Stadtführung, Info und
            Anmeldung: 0721/1613685, TP: Eingang Gast-
            stätte „Im Schlachthof“
16.00   „Karlsruher entdecken ihre eigene Stadt“,
            Stadtführung für Einheimische, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide
17.00   Comedy Stadtrundgang, mit Bettina und
            Marc, Anmeldung: 0170/2935072, TP: Markt-
            platz, Pyramide

D I E S  &  D A S
10.00   Abnahme Feuerwehrleistungsabzeichen,
            Feuerwehrgerätehaus Daxlanden, Waidweg 1
17.00   „MaschenKino“, Stricken, Häkeln und Film:
            „Hello Again – ein Tag für immer“, KInemathek,
            Kaiserpassage 6

S O  5 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Michael Hatzius, „Echsklusiv“, Rantastic Live-
            bühnen, Baden-Baden-Haueneberstein, Asch-
            mattstr. 2

K O N Z E R T E
11.00    Masae Kobayashi (Violine), Yeji Park (Vio-
            line), Fernando Arias Parra (Viola) und Fideli-
            tas Quartett, Kammerkonzert mit Werken von
            W.A. Mozart, Alfred Schnittke und Dmitri Dmitri-
            jewitsch Schostakowitsch, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
15.00   Wolfgang Steel, Irish Folk Music, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Peter Gortner (Orgel) und Frankfurter Kam-
            merchor, Werke von Schütz , Bach, Brahms
            und Reger, Leitung: Wolfgang Schäfer, Chris-
            tuskirche
18.00   Verità Baroque, Barock und Rock, SWR
            Schlosskonzert, Konzerteinführung um 17.30
            Uhr, Ettlinger Schloss, Asamsaal
18.30   Les Escapades, „What strikes the clock?“ –
            Glockenstücke für vier Gamben, Jägerhaus
            Forst, Schwanenstr. 24
19.30   Acoustic Rock Night, Landau, Universum
            Theater, Königstr. 48/50
20.00   Querbeat, „Live 2025“, Tollhaus
20.00   Cari Cari, „One More Trip Around Europe“-Tour
            2025, Substage
20.00   Opus Brain, Barock-Metal Konzert für Orches-
            ter, Chor und Band, Scenario Halle, Hardt-
            str. 37 a

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
15.00   „Manhattan Project“, von Stefano Massini,
            Einführung um 14.30 Uhr im Spiegelfoyer, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
17.00   „Nijinsky“, Ballett von John Neumeier – Ham-
            burg Ballett, Baden-Baden, Festspielhaus
18.00   „Bis dass der Tod...“, schwarze Komödie in
            zwei Akten von Stefan Vögel, Kammertheater
18.00   „Die Dinner Party“, Komödie von Neil Simon,
            Jakobus-Theater
18.00   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
18.30   „Die Comedian Harmonists“, Musical von
            Franz Wittenbrink und Gottfried Greifenhagen,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Die Verlorenen“, von Ewald Palmetshofer,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   „Angst“, nach der gleichnamigen Novelle von
            Stefan Zweig, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

M U S E E N
10.00   „Room to Grow“, Kulturfestival, bis 17 Uhr,
            Programm: www.kunsthalle-karlsruhe.de/
            room-to-grow, Orangerie der Staatl. Kunsthalle
11.00    „Versammelt“, Führung durch die Große Son-
            derausstellung mit Dr. Constanze Hampp,
            Naturkundemuseum
13.00   „Die Geschichte des Bruchsaler Raumes
            von der Steinzeit bis zur Gegenwart“, Füh-
            rung, Städtisches Museum im Schloss Bruchsal
14.00   „Highlights aus vier Jahrzehnten Deutsches
            Musikautomaten-Museum im Schloss
            Bruchsal“, Führung, Schloss Bruchsal, Deut-
            sches Musikautomatenmuseum
15.15   Özlem Günyol & Mustafa Kunt: „Ratatataa“,
            Führung „durch die Ausstellung mit Dr. Hannah
            Reisinger, Städtische Galerie
15.30   „Kunst und Kirche“, Führung mit Prof.Dr.Dr.
            Bernd Feininger, Staatliche Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   Salongespräch mit John Neumeier, Baden-
            Baden, Stadtmuseum, Lichtentaler Allee 10
17.30   „Kalêko / Kästner“, eine literarische Annähe-
            rung mit Susanne Buchenberger und Martin
            Wacker, Das Sandkorn, Studio

S P O R T
           DTM Saisonfinale, Programm und Tickets
            unter www.dtm.com, Hockenheimring

K I N D E R
11.00    „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
14.00   „Die Olchis“, (ab 5 J.), marotte
15.00   „Es tanzt das A und springt das Z – bunte
            Schriftcollagen“, Kinderwerkstatt mit Floren-
            tina Mader, Städtische Galerie
15.00   „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie Hei-
            ner, (ab 2 J.), Insel

F E S T E / F E S T I V A L S
10.00   „Room to Grow“, Kulturfestival, bis 17 Uhr,
            Programm: www.kunsthalle-karlsruhe.de/
            room-to-grow, Orangerie der Staatl. Kunsthalle

W O R K S H O P S
17.00   Sunday Afternoon Jam, Workshop für Jazz-
            begeisterte Amateurmusiker, Anmeldung unter
            robin.mock@arcor.de, Jazzclub Karlsruhe,
            Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Pflanzen der Rheinauen“, Exkursion mit
            Siegfried Demuth, Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

n dIRE sTRATS  Erleben Sie die meist-
gebuchte Dire Straits-Tribute-Band

Europas live! Im Vordergrund steht der
Sound, der um die Welt ging, mit

einer Gitarre die keiner von uns je
vergessen wird. Wolfgang Uhlich wird

dabei von vielen fachkundigen Fans
im In- und Ausland als bester Mark

Knopfler Imitator angesehen.
Die Band hat sich mit 800 Konzerten
fest in der deutschen Musiklandschaft
etabliert. Höhepunkt ist der Sieg des

bundesweiten Tribute-Contests in
Koblenz, mit 100 teilnehmenden

Tributebands. Durch enorme Wand-
lungsfähigkeit wird ein Live-Programm

für alte Kenner und neue Fans ge-
schaffen. Die Klassiker „Walk of Life“,

„Sultans of swing“ und „Brothers in
Arms“ sind fester Bestandteil des im
Detail ausgearbeiteten Programms,

welches zu 100 % live ist! Keine Hilfs-
mittel, keine Tricks – mit Individualität,

musikalischem Feingefühl, präzisem
Solospiel und dem richtigen „Draht“
zum Publikum wurden in den letzten

Jahren die Bühnen und die Herzen der
Fans im Sturm erobert.

Seit 2004 sind die dIRE sTRATS die
erste Adresse, um die Musik der 1992
aufgelösten Dire Straits wieder live zu
erleben! Wer diese einzigartige Band
bei einer Live- Performance mit ihrer
Musik hautnah erleben möchte, der
sollte sich eines ihrer Konzerte nicht

entgehen lassen.
Besetzung: Wolfgang Uhlich (Gesang

& Leadgitarre), Matthias Strass
(Gitarre), Thomas Fiebig (Bass), Tobias

Blattmann (Keyboards), Olaf Satzer
(Schlagzeug), Jens Gernhoff (Per-

cussion)
Tickets: (0721) 23000 oder im Inter-
net unter www.foerderkreis-kultur.de
Am Freitag, 3. Oktober um 20 Uhr

in der Festalle Wörth am Rhein.

http://www.ettlingen.de/kulturlive
http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.30   „Singer Club“, Treffen des Feierabendchores,
            Restaurant Akropolis, Baumeisterstr. 18

W O R K S H O P S
17.00   Young Lions Workshop, mit Gernot Ziegler,
            anschließend Session, Anmeldung unter
            gernot.ziegler@jazzclub.de, Jazzclub Karls-
            ruhe, Kaiserpassage 6

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
19.30   Square Dance Open House, Entdecke den
            Spaß am Square Dance!, Großer Saal der
            Christkönig-Gemeinde, Tulpenstr. 1

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
17.00   „Photovoltaik auf Mehrfamilienhäusern“,
            Online-Vortrag von Karina Romanowski, https://
            www.kek-karlsruhe.de/veranstaltungen/
            pv-mehrfamilienhaus-102025/

D I  7.10 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Patrick Fritz-Benzing, Werke von Bach, Lang-
            lais und Messiaen, im Rahmen der 3. Karlsru-
            her Orgelwoche, St. Stephan, Erbprinzenstr. 14

T H E A T E R
17.30   Spielzeitauftakt für Pädagog:innen, für wei-
            terführende Schulen, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée
20.00   Bundesjugendballett – John Neumeier,
            „Shall we dance?“, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Bedrohtes Naturparadies Madagaskar –
            endlose Artenvielfalt oder Artenvielfalt vor
            dem Ende?“, Dr. Frank Glaw, Naturkundemu-
            seum
19.30   „Der erneuerte Schlossgarten – Juwel im
            Durlacher Stadtgrün“, Thomas Henz, Rat-
            haus Durlach, Bürgersaal, Pfinztalstr. 33
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52
20.00   „Die Assistentin“, Lesung mit Caroline Wahl,
            Tollhaus

K I N D E R
15.00   „Farben in der Natur“, Workshop, (8-10 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   „Papprollenfestival für Groß und Klein“,
            kreativer Workshop mit Vorlesen, (ab 5 J.), An-
            meldung: bibliothek-muehlburg@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtteilbibliothek Mühlburg,
            Weinbrennerstr. 79

S E N I O R E N
15.00   Oktoberfest Seniorenfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, mit Live-Musik, inkl. kleinem bayrischem
            Snack + 1 Getränk, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

W O R K S H O P S
15.00   „Farben in der Natur“, Workshop, (8-10 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

S O  5 .10 .
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Joggingtour Karlsruhe“, sportliche Stadt-
            führung, Info und Anmeldung: 0721/91679888,
            TP: Rathaus, Marktplatz
11.00    „Wie Weinbrenner Karlsruhe neu gestalte-
            te“, Stadtführung, Info und Anmeldung: 0721/
            1613685, TP: vor den Säulen der Stadtkirche
            am Marktplatz
11.00    „Trink Wasser!“ – Spazier-Tour zu Karlsru-
            her Trinkbrunnen, Infos und Anmeldung: 0721/
            602997580, TP: Tourist-Information, Kaiser-
            str. 72-74
14.00   „Auf den Spuren der Karlsruher Fußballge-
            schichte“, Stadtführung per Rad, Info und An-
            meldung: 0721/91679888, TP: Schlossplatz,
            Karl-Friedrich-Denkmal
14.00   „Der Karlsruher Rheinhafen – über 100
            Jahre Hafengeschichte“, Stadtführung, Info
            und Anmeldung: 0721/1613685, TP: Endhalte-
            stelle der Tram 5, Haltestelle „Rheinhafen“
14.30   „Kübelpflanzen pflegen und überwintern“,
            Rundgang mit Gartenleiter Thomas Huber, An-
            meldung: 0721/9263008, Botanischer Garten,
            Hans-Thoma-Str. 6
16.00   „Karlsruher entdecken ihre eigene Stadt“,
            Stadtführung für Einheimische, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide
17.00   Comedy Stadtrundgang, mit Bettina und
            Marc, Anmeldung: 0170/2935072, TP: Markt-
            platz, Pyramide

D I E S  &  D A S
9.28   Mit der Dampflok ins Murgtal nach Baiers-

            bronn, Rückfahrt: 18.21 Uhr, Infos: 07243/
            7159686, TP: Hauptbahnhof
13.00   Tag der offenen Tür, bis 17 Uhr, Badisches
            Schulmuseum, Waldenserschule Palmbach,
            Henri-Arnaud-Str. 7
13.15   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Germers-
            heim, inkl. Festungsführung, 2,5 Std. Aufent-
            halt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
15.00   „E. 1027“, Filmreihe „Alles über Kunst – Archi-
            tektur“, Schauburg, Marienstr. 16

M O  6 .10 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Constantin Schreiber & Alexander Stevens,
            „Angeklagt, schuldig oder nicht?“, Konzerthaus

K O N Z E R T E
20.00   Glenn Miller Orchestra, directed by Uli Plet-
            tendorff, Rastatt, Badner Halle
20.00   Jazz Session, mit Torsten Steudinger und Ste-
            fan Günther, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpas-
            sage 6

T H E A T E R
18.00   Ballettschule des Hamburg Ballett, „Ab
            sprung V“, Baden-Baden, Kongresshaus, Au-
            gustaplatz 10

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   ChartierDalix · serp, Vortrag im Rahmen der
            Europäischen Architekturtage am Oberrhein,
            Tollhaus

K I N D E R
9.30   „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie Hei-

            ner, (ab 2 J.), Insel
11.00    „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie Hei-
            ner, (ab 2 J.), Insel

n Tina T. Cover No1  Tina Turner
war eine musikalische Legende.
„What’s Love Got to Do with lt“, „Pri-
vate Dancer“, „Simply the Best“ und
viele andere Hits hat uns Tina Turner
geschenkt. Am 24. Mai 2023 verstarb
die „Queen of Rock’n’Roll“ im Alter
von 83 Jahren. Mit ihrer einzigartigen
Musik und ihrem aufregenden Leben
wird Tina Turner unvergessen bleiben.
Die legendäre Königin des Rock’n’Roll,
die mit ihrer einzigartigen Stimme und
ihrer fantastischen Show die Bühnen
der Welt eroberte, bleibt mit Tina T.
Cover No1 in Erinnerung.
Lassen Sie sich mit Tina T. Cover No1
in ein Konzerterlebnis entführen, das
es so im Original nie mehr geben
wird. Erleben Sie die Konzertatmo-
sphäre der legendären Tina Turner
Shows live und voller Emotionen mit
der stimmgewaltigen Barby Hess und
ihrer Band. Feiern Sie ein Feuerwerk
der größten Hits des amerikanischen
Superstars.
Mit der explosiven Frontfrau Barby
Hess, eine Rockröhre aus Passion, der
es an Bühnenpräsenz nicht mangelt,
gehört diese Formation zu den besten
Tribute-Bands, die man je gesehen
hat. Barby singt unvergessliche Hits.
Wie keine andere verkörpert sie ihr
Idol auf der Bühne – authentischer
geht es kaum.
Mit Tina T. Cover No1 erleben Sie
eine Tina Turner Tribute Show, live
dargeboten von der fabelhaften Barby
mit ihrer optisch und akustisch nahezu
perfekten Imitation. Die 15-köpfige
Band „Cover No1“ bietet weit  mehr
als nur  die  besten  Hits, eine Hom-
mage  an die „Queen  of Rock“. Mit
Background-Chor und Showtänzerin-
nen wird die Show zu einem einzigar-
tigen Konzerterlebnis. Acht professio-
nell ambitionierte Musiker, zwei
stimmgewaltige Backgroundsängerin-
nen und drei atemberaubende Tänze-
rinnen rocken die größten Hits von
Tina Turner. Tina T. Cover No1 hat  es
sich zur Aufgabe gemacht, die
„Queen of Rock’n’Roll“ Tina Turner so
authentisch  wie möglich live zu inter-
pretieren. Wunderschöne, gefühlvolle
Popballaden und straighter Rock-
sound, der in die Beine geht und das
Publikum mitreißt.
Karten an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen von CTS Eventim und
Reservix. Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 4. Oktober um 20 Uhr
in der Festalle Wörth am Rhein.

http://foerderkreis-kultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
16.00   „Papprollenfestival für Groß und Klein“,
            kreativer Workshop mit Vorlesen, (ab 5 J.), An-
            meldung: bibliothek-muehlburg@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtteilbibliothek Mühlburg,
            Weinbrennerstr. 79

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.00   After-Work-Führung durch die Schauge-
            wächshäuser des Botanischen Gartens, mit
            Gartenleiter Thomas Huber, Anmeldung: 0721/
            9263008, Botanischer Garten, Hans-Thoma-
            Str. 6

D I E S  &  D A S
15.00   Oktoberfest Seniorenfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, mit Live-Musik, inkl. kleinem bayrischem
            Snack + 1 Getränk, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
13.00   „CO2-Bilanzierung für kleine und mittlere
            Unternehmen“, Webinar mit Marco Kittlinger,
            https://www.kek-karlsruhe.de/veranstaltungen/
            webinar-co2bilanz/

M I  8 .10 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
19.30   „The Simon & Garfunkel Story“, die Original
            Tribute Show aus dem Londoner West End,
            Mannheim, Rosengarten

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Quatsch Comedy Club, mit Timur Turga,
            Hans-Hermann Thielke, Julz Giuliani und
            David Leukert, Moderation: Costa Meroniana-
            kis, Rantastic Livebühnen, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.00   Christel Lee (Violine) und German Tcakulov
            (Viola), Werke von Bach, Mozart, Ysaÿe, Marti-
            nů und  Hindemith, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
19.30   Studierende der Hochschule für Musik,
            „Opernarien frisch gezapft“, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   „Buchi trifft...“, zu Gast: Oliver Heydenreich
            (The Flames), Das Sandkorn, Studio
19.30   Daniel Kaiser (Orgel), Werke von Alain, Bird,
            Skoczek, Fumet, Willscher, im Rahmen der
            Karlsruher Orgelwoche, Kleine Kirche, Kaiser-
            str. 131
19.30   Gryta Tatorytė (Klavier), Xinyuan Zhang
            (Orgel), Studierende der Musikhochschulen
            Vilnius, Zagreb und Karlsruhe und Vocalen-
            semble Rastatt Studiochor, Werke von
            Schütz, Rossini, Brahms, Mahler, Anton von
            Webern, Boulanger und Messiaen, Leitung:
            Prof. Holger Speck, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Wolfgang-Rihm-Forum, Am
            Schloss Gottesaue 7
20.00   Faada Freddy, „Golden Cages“-Tour 2025,
            Tollhaus
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
17.30   Pädagogik-Treff zu „Modern Mermates“, mit
            Probenbesuch, Anmeldung erforderlich unter
            theaterpaedagogik@baden-baden.de, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Die Comedian Harmonists“, Musical von
            Franz Wittenbrink und Gottfried Greifenhagen,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Die Wut, die bleibt“, Schauspiel von Mareike
            Fallwickl, Badisches Staatstheater, Kleines
            Haus
19.30   „Bis dass der Tod...“, schwarze Komödie in
            zwei Akten von Stefan Vögel, Kammertheater
19.30   „The Simon & Garfunkel Story“, die Original
            Tribute Show aus dem Londoner West End,
            Mannheim, Rosengarten
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   Bundesjugendballett – John Neumeier,
            „Shall we dance?“, Baden-Baden, Kurhaus,
            Bénazetsaal

M U S E E N
13.00   „Ach wie verführerisch! Jan van Hemes-
            sen“, Kurzführung mit Thomas Angelou, Staat-
            liche Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Movie Talk“, watch and discuss movie, Ame-
            rikanische Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
10.00   „Robin Hood – alles für alle und nix für
            niemand!“, Stückentwicklung von Sonja Elena
            Schroeder, inkl. Übersetzung in DGS, Audio-
            deskription, Übertiteln, (ab 10 J.), Insel
10.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
15.00   „Farben in der Natur“, Workshop, (6-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
16.30   „Das NEINhorn und die SchLANGEWEILE“,
            Berliner Puppenteater, (ab 2 J.), Mobiler Thea-
            terbau auf dem Festplatz Neureut, Teutschneu-
            reuter Straße/Ecke Unterfeldstraße

K O N G R E S S E / T A G U N G E N
            EPTS 2025, Production, Technologies and
            Systems for E-Mobility, Zukunft der E-Mobili-
            tätsproduktion, Gartenhalle

n Cari Cari  sind Stephanie Widmer
(Vocals, Drums & Didgeridoo) und

Alexander Köck (Vocals, Guitars). Das
Duo lebte in London, Hamburg und
Madrid, bevor sie ihr Debütalbum

„Anaana“ veröffentlichten. Seit ihrer
Gründung hat das Duo kompromisslos
daran gearbeitet, ihre eigene Welt zu
erschaffen. So wird alles von Musikvi-

deos bis Bühnenbild in kleinteiliger
Handarbeit selbst erledigt. Auch diese

Liebe zum Detail hat der Band eine
loyale Fangemeinde verschafft: Der
Rolling Stone nannte Cari Cari die

wichtigste Live-Entdeckung des Prima-
vera Sound Festivals in Barcelona,
ihre Konzerte füllen Hallen in ganz

Europa und das aktuelle Album „Wel-
come To Kookoo Island“ wurde von

NME, BBC Radio 1, KCRW und vielen
mehr in höchsten Tönen gelobt.

(Foto: Andreas Jakwerth)
Am Sonntag, 5. Oktober um 20 Uhr

im Musicclub Substage.

n Kochkraft durch KMA  Im hiesi-
gen Indie-Punk-Kontext gab es in den
letzten Jahren kaum einen Weg, der

nicht an Kochkraft durch KMA aus
Duisburg-Marxloh vorbeigeführt hätte.

Ob bei zahlreichen eigenen Shows
oder noch mehr Festivalauftritten, oder

auf Touren zusammen mit so unter-
schiedlichen Bands wie Team Scheisse,

Kettcar, Das Lumpenpack, Fjørt oder
Adam Angst – die Kochkraft war

immer da. Und, nach manchmal ver-
wirrten Ersteindrücken, sind Kochkraft

durch KMA eine von den Bands, die
am Ende doch jede Person im Raum

mitnimmt. Mit der neuen Single „Ehr-
lich“ kündigte die Band ihr neues Stu-
dioalbum „Hardcore never dies das“

an, das am 11.04.25 über Grand
Hotel van Cleef erschienen ist. „Ehr-

lich“ spielt alle Stärken der Indie-Rave-
Punks voll aus: das tanzbare

Synthie-Beat-Gerüst täuscht leichte Un-
terhaltung vor, aber der Text packt

dich an den Ohren und schüttelt mal
so richtig durch.

(Foto: Sebastian Madej)
Donnerstag, 16. Oktober um 20 Uhr

im Musicclub Substage.

Im Eiselbrunnen 13 · 76703 Kraichtal /Unteröwisheim
Telefon 0 72 51 / 6 31 13 · Fax 0 72 51 / 6 13 33
www.elektro-jasse.de · info@elektro-jasse.de

Mo. + Mi.-Fr. 9.00-13.00 Uhr und 13.30-18.30 Uhr
Dienstag geschlossen  ·  Sa. 9.00-13.00 Uhr

…kreative Lichtideen für innen und außen

Leuchte
des Monats

https://elektro-jasse.de
https://www.youtube.com/watch?v=DXtb7Th9xSY&list=RDDXtb7Th9xSY&start_radio=1
https://www.youtube.com/watch?v=6Z1WO14G-aQ&list=RD6Z1WO14G-aQ&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
18.00   Vorlese-Abend, Bring einen Text mit, wir lesen
            ihn vor, Kulturküche, Kaiserstr. 47
19.00   „Der Fluch der Waldenser“, Rahsan Dogan
            liest aus ihrem Kriminalroman, Jubez
19.00   „Ich weiß es doch auch nicht“, Lesung mit
            Mareice Kaiser, Stadtbibliothek im Neuen Stän-
            dehaus, Ständehausstr. 2
19.00   „9. Oktober 1989 – wie das Ende der DDR
            begann“, Moritz Bach, Volkshochschule,
            Ulrich-Bernays-Saal, Kaiserallee 12 e
19.00   „Fokus Wirtschaft“, Wirtschaftsjunioren Süd-
            pfalz, Landau, Universum Theater, König-
            str. 48/50

K I N D E R
10.00   „Wo die wilden Kerle wohnen“, (ab 5 J.),
            marotte
16.30   „Das NEINhorn und der Geburtstag“, Berliner
            Puppenteater, (ab 2 J.), Mobiler Theaterbau auf
            dem Festplatz Neureut, Teutschneureuter
            Straße/Ecke Unterfeldstraße

S E N I O R E N
15.00   Oktoberfest Seniorenfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, mit Live-Musik, inkl. kleinem bayrischem
            Snack + 1 Getränk, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
            EPTS 2025, Zukunft der E-Mobilitätsproduktion,
            Gartenhalle
9.00   Innovationstag Tiefbau, Digitalisierung, Robo-

            tik, KI, Anmeldung und Infos: www.iosb.
            fraunhofer.de/innovationstag, Fraunhofer IOSB,
            Fraunhoferstr. 1
10.00   „(Wie) versteht sich Gesellschaft heute?“,
            Symposium des Karlsruher Forums für Kultur,
            Recht und Technik e.V., ZKM

M E S S E N / M Ä R K T E
            RecyclingAKTIV & TiefbauLIVE 2025, De-
            monstrationsmesse für Bau, Abbruch und
            Recycling, Messe Karlsruhe

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
19.00   „Bier & Papier“, ein Event, das Kunst und Ge-
            selligkeit vereint, gemeinsam entstehen neue
            Kunstwerke, Gottesauer Eck, Wolfartsweierer
            Str. 1

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
18.30   16. Europäisches Filmfestival der Generatio-
            nen, „Acht Geschwister“, Doku, Deutschland
            2022, anschließed Publikumsgespräch mit
            Katharina Flassak, Quino, Adlerstr. 33

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
17.00   „Recht stadtlich!“, Stadtführung zum Thema
            Recht, Info und Anmeldung: 0721/602997580,
            TP: Tourist-Information, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
15.00   Oktoberfest Seniorenfahrt mit der MS Karls-
            ruhe, mit Live-Musik, inkl. kleinem bayrischem
            Snack + 1 Getränk, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen

F R  10 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Horst Evers, „So gesehen natürlich lustig“,
            Tollhaus
20.00   Frank Fischer, „Gagaland“, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

M I  8 .10 .
M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
18.00   Stammtisch, Deutsch-Französischer Freun-
            deskreis, „Rosa Bianca“, Douglasstr. 11-13
18.00   „Planet F“, inklusiver Freizeittreff, Jubez

W O R K S H O P S
15.00   „Farben in der Natur“, Workshop, (6-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
17.30   „Gehölze im Nymphengarten“, Exkursion mit
            Dr. Judith Bieberich, TP: Naturkundemuseum

D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
16.00   Tauschparty mit regionalen Snacks, im Rah-
            men der Aktionstage Nachhaltigkeit, Stadtbib-
            liothek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2

D O  9 .10 .
K O N Z E R T E
18.00   Akademische Feier, Werke von Akira Miyoshi,
            Annelies van Parys, Maria Antonia Walpurgis
            Symphorosa von Bayern, Cajus Grabmeier,
            Moritz Laßmann, Luise Adolpha Le Beau u.a.,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Wolfgang-
            Rihm-Forum, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   Rüdiger Wolf (p & voc) und Jessica Houston
            (voc), Bar Jazz, Hemingway, Uhlandstr. 26
20.00   Salut Salon, „Heimat“, Konzerthaus
20.00   Anna Mateur, „Ich fang erst an, wenns groovt“,
            Tollhaus
20.00   Collectivity, „The Music of Michael Brecker“,
            Gaggenauer Musikkollektiv, klag Kleinkunst-
            bühne, Gaggenau, Luisenstr. 17

T H E A T E R
19.30   „Die Comedian Harmonists“, Musical von
            Franz Wittenbrink und Gottfried Greifenhagen,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Peer Gynt“, nach Henrik Ibsen, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Bis dass der Tod...“, schwarze Komödie in
            zwei Akten von Stefan Vögel, Kammertheater
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Dinner Party“, Komödie von Neil Simon,
            Jakobus-Theater

M U S E E N
16.30    „Siehst Du mich? Werke von Künstlerinnen“,
            Führung mit Mara-Lisa Kinne, Staatliche Kunst-
            halle im ZKM
17.00   Kunst nach Feierabend, Pe Wolf: „Ohne Titel“,
            Städtische Galerie
18.00   „Versammelt“, Führung durch die Große Son-
            derausstellung mit Gelegenheit zum anschlies-
            senden Gespräch mit Dr. Albrecht Manegol, An-
            meldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
10.30   „Nachhaltigkeit im Alltag“, Erzählcafé, Ge-
            meindesaal der Alt- und Mittelstadtgemeinde,
            Kreuzstr. 13
16.30   „Umwelt(un)gerechtigkeit – der Westen
            shoppt, der Süden zahlt“, Frank Herrmann,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2

n Glenn Miller Orchestra Nach
über 40 Jahren an der Spitze des
Glenn Miller Orchestra und mehr als
5.200 Konzerten in ganz Europa ver-
abschiedet sich Wil Salden in den
wohlverdienten Ruhestand. 
Mit seiner Leidenschaft für den Glenn-
Miller-Sound, seinem Gespür und
Engagement hat er das Orchester
über Jahrzehnte geprägt. 
Die Leitung hat nun seit 2024 Uli Plet-
tendorff übernommen, der seit den
Anfängen als Posaunist Teil des
Ensembles ist. Er kennt die Musik, das
Orchester und das Publikum – und
verbindet Tradition mit frischem Elan. 
(Foto: Nathalie Zimmermann)
Am Montag, 6. Oktober um 20 Uhr
in der Badner Halle, Rastatt.

https://www.gaggenau.de
https://www.glenn-miller.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
10.00   „1. KlangÖffner“, Himmlische Musik, Edward
            Elgar: 1. Sinfoniel, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée
12.15   Godwin Ude (Violoncello), Violoncellorezital,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
17.30   „1. KlangÖffner“, Himmlische Musik, Edward
            Elgar: 1. Sinfoniel, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée
19.00   Tobias Becker Bigband, Weingartener Musik-
            tage junger Künstler, Weingarten, Gewächs-
            haus Stärk, Neue Bahnhofstr. 17
19.30   Eckhard Schmidt, Rudi Scheck (Trompeten,
            Corni da caccia) und Christian-Markus Rai-
            ser (Orgel), Werke von Bach, Telemann, Men-
            delssohn-Bartholdy, Dvorak, Raiser, im Rah-
            men der Karlsruher Orgelwoche, Evang. Stadt-
            kirche, Marktplatz

19.30   „Klangwerk“, Jamsession, Café NUN, Gottes-
            auer Str. 35
20.00   Wildes Holz, „Block-Party“, Tollhaus
20.00   Zöller Network Session, mit illustren Gästen,
            Jubez
20.00   Maja & the Jacks, Soul, Pop & Jazz, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52
20.00   Gismo Graf Trio, „In Spirito Django“, Heming-
            way Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Sisi Deep, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
17.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, Pre-
            miere, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.00   „Manhattan Project“, von Stefano Massini,
            Einführung um 18.30 Uhr im Spiegelfoyer,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Bis dass der Tod...“, schwarze Komödie in
            zwei Akten von Stefan Vögel, Kammertheater
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Beziehungsweise Loriot“, Theaterabend mit
            ebenso lustigen wie satirischen Sketchen, Ama-
            teurtheater Die Koralle, Bruchsal, Eggerten 47
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Dinner Party“, Komödie von Neil Simon,
            Jakobus-Theater
20.00   „Epilog“, Ballett von John Neumeier, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   „Was man von hier aus sehen kann“, nach
            dem Bestseller von Mariana Leky, marotte
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Komödie von
            Hannelore Kucich, Badisch Bühn

F R E I L I C H T T H E A T E R
20.00   „Herz aus Glas“, szenische Theatertour mit
            Puppenspieler Carsten Dittrich, Tickets unter
            Telefon 07225/962-513, TP: Gaggenau, Markt-
            platz

M U S E E N
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 3“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Elke Pastré, Städtische Galerie
16.00   „Kintsugi: Japanische Reparaturtechnik“,
            Workshop, Museum beim Markt
16.30   „Von Barbizon zu Claude Monet. Auf den
            Spuren der Pleinairmalerei“, Führung mit Dr.
            Ursula Schmitt-Wischmann, Staatliche Kunst-
            halle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   „Dead & Alive“, Poetry Slan, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

K I N D E R
16.00   Vorlesezeit, (ab 5 J.), Anmeldung unter 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Neureut, Badner-
            landhalle
16.00   „GameLab“, (ab 12 J.), Anmeldung unter
            bibliothekspaedagogik@kultur.karlsruhe.de,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
16.30   „Die Biene Maja und die Mondblumen“, Ber-
            liner Puppenteater, (ab 2 J.), Mobiler Theater-
            bau auf dem Festplatz Neureut, Teutschneu-
            reuter Straße/Ecke Unterfeldstraße
16.30   Reading Time und Teen Time, Anmeldung:
            0721/72752, (ab 5 J.), Amerikanische Biblio-
            thek, Kanalweg 52

S E N I O R E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

n Das Berliner Puppentheater  Ein
ganz besonderes Erlebnis erwartet die
Kinder der Region beim Gastspiel des

Berliner Puppentheaters. Mit Klassi-
kern der Kinderliteratur und zeitgenös-

sischen Geschichten unter Einsatz
verschiedener Spezialeffekte lassen

die Puppenspieler die Augen der Kin-
der erstrahlen. Auch Erwachsene wer-

den wieder in ihre Kindheit entführt
und können mit ihren Helden von da-

mals mit fiebern.
In der heilen Welt des Herzwaldes

kommt ein niedliches Einhorn zur Welt
(Bild oben). Seine Eltern sind über-

glücklich über den süßen Nachwuchs.
Das kleine Einhorn merkt jedoch sehr
schnell, dass auf der Welt nicht alles

so ist, wie es scheint und beginnt von
nun an, immer nein zu sagen, was

ihm den Namen NEINhorn einbringt.
Die Biene Maja, die Blumenwiesen so

sehr liebt, erfährt von einer Blume, die
nur Nachts im Mondschein erblüht

(Bild Mitte). Die Blume soll am Son-
nenschein- Bienenstock zu finden sein

und ihr Nektar ist wohl eine echte
Gaumenfreude.

Hoch oben in einem Apfel wohnt Pe-
tronella Apfelmus – eine waschechte

Apfelbaumhexe! In ihrem gemütlichen
Apfelhaus liebt sie die Ruhe und das
Leben mitten in der Natur. Doch das
ändert sich schlagartig, als Familie

Kuchenbrand mit ihren lebhaften Zwil-
lingen Lea und Luis in das benach-

barte Müllerhaus einzieht.
Die vierjährige Peppa ist Mitglied der
lustigen Schweinefamilie, mit Namen

„Familie Wutz“. Sie ist immer zu Strei-
chen und Späßen aufgelegt und bringt

meist einiges durcheinander.
Die Stücke sind bearbeitet für Kinder
ab 2 Jahre und dauern ca. 50 Minu-

ten
Vom 8. bis 12. Oktober auf dem

Festplatz Neureut, Teutschneureuter
Straße/Ecke Unterfeldstraße und

vom 15. Bis 19. Oktober auf dem
Festplatz Knielingen, Eggensteiner

Straße. Uhrzeiten siehe im Kalender.

http://www.edenkoben.de
http://www.das-berliner-puppentheater.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
T H E A T E R
16.00   „Les Boréades“, von Jean-Philippe Rameaud,
            Einführung um 15.30 Uhr im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
16.00   „Beziehungsweise Loriot“, Theaterabend mit
            ebenso lustigen wie satirischen Sketchen, Ama-
            teurtheater Die Koralle, Bruchsal, Eggerten 47
16.00   „Blick hinter die Kulissen“, öffentliche Thea-
            terführung, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
18.00   „Epilog“, Ballett von John Neumeier, Baden-
            Baden, Festspielhaus
18.00   „Sind Sie Ausländer? Nein, ich bin Türke“,
            Komödie in deutscher Sprache, Theater Ulüm,
            Ettlinger Schloss, Epernaysaal
19.00   „Manhattan Project“, von Stefano Massini,
            Einführung um 18.30 Uhr im Spiegelfoyer,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Bis dass der Tod...“, schwarze Komödie in
            zwei Akten von Stefan Vögel, Kammertheater
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn
19.30   „Beziehungsweise Loriot“, Theaterabend mit
            ebenso lustigen wie satirischen Sketchen, Ama-
            teurtheater Die Koralle, Bruchsal, Eggerten 47
19.30   „1 Stunde 22 vor dem Ende“, Komödie von
            Matthieu Delaporte, Premiere, Gernsbach,
            Theater in der alten Turnhalle, Sonnenallee 1
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Dinner Party“, Komödie von Neil Simon,
            Jakobus-Theater
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Komödie von
            Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
10.00   20. Karlsruher Frischpilzausstellung, bis 18
            Uhr, Pavillon im Nymphengarten

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
14.00   „Abenteuer mit Willow“, Lesung mit Sabine
            Bohlmann, Tollhaus
18.00   Lea Ammertal und Ulrike Wicke: „Waldkleid
            – Text trifft auf Foto trifft auf Text“, Ausstel-
            lung und Lesungsperformance im Rahmen der
            Karlsruher Literaturtage, Die Neue Fledermaus,
            Am Künstlerhaus 20
20.00   „Mein Herz – mein Hund“, szenische Lesung
            mit Musik, Landau, Universum Theater, König-
            str. 48/50

S P O R T
7.10   „Istein und Isteiner Klotz“, mittelschwere Er-

            lebnistour am Rand des Oberrheintales,
            Schwarzwaldverein Karlsruhe, Wanderzeit: ca.
            4 Std., TP: Hauptbahnhof, Halle

K I N D E R
9.00   Kinder- und Jugendflohmarkt, bis 14 Uhr,

            Durlach, Karlsburg-Vorplatz
10.00   Familientag, zur Eröffnung der Ausstellung
            „Petterson, Findus & Co. Die fabelhafte Welt
            von Sven Nordqvist“, Junge Kunsthalle, Hans-
            Thoma-Str. 5
10.00   Workshop mit she.codes by TEC, für Mäd-
            chen zwischen 11 und 15 Jahren, Anmeldung:
            www.codes.education, Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    Vorlesefriseur Danny Beuerbach & Bücher-
            blitz, bis 18 Uhr, Friedrichsplatz
11.00    „Herbstbasteln“, für Familien mit Kindern
            jeden Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg
            zwischen Linkenheimer und Grabener Allee
14.00   „Abenteuer mit Willow“, Lesung mit Sabine
            Bohlmann, Tollhaus
14.00   „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
16.30   „Petronella Apfelmus“, Berliner Puppenteater,
            (ab 2 J.), Mobiler Theaterbau auf dem Festplatz
            Neureut, Teutschneureuter Straße/Ecke Unter-
            feldstraße
17.00   „Petterssons Feuerwerk für den Fuchs“,
            (ab 5 J.), marotte

F R  10 .10 .
M E S S E N / M Ä R K T E
            RecyclingAKTIV & TiefbauLIVE 2025, De-
            monstrationsmesse für Bau, Abbruch und
            Recycling, Messe Karlsruhe

F E S T E / F E S T I V A L S
17.00   Weinfest, schönstes Weinfest der Pfalz 2018,
            Pleisweiler-Oberhofen

W O R K S H O P S
16.00   „Kintsugi: Japanische Reparaturtechnik“,
            Workshop, Museum beim Markt

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Pyramide
16.30   „Dammerstock – das Bauhaus und die Idee
            des neuen Bauens“, Stadtführung, Info und
            Anmeldung: 0721/602997580, TP: Straßen-
            bahnhaltestelle „Dammerstock“ S1, S11

D I E S  &  D A S
12.00   Sanierungsmobil macht Station in Durlach,
            bis 18 Uhr, Durlach, Karlsburg-Vorplatz
16.00   „GameLab“, (ab 12 J.), Anmeldung unter
            bibliothekspaedagogik@kultur.karlsruhe.de,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
20.00   „Is’ was, Doc?“, Film USA 1972, Blauer Salon
            in der Hochschule für Gestaltung, (EG, R012),
            Lorenzstr. 15

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
12.00   „Stressmanagement“, Impulsvortrag von
            Dr. Sandra Waeldin, Anmeldung: kontakt@
            vivio.info oder https://vivio.info/kontakt/

S A  11 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
18.00   Özcan Cosar, „VIP“, Schwarzwaldhalle

K O N Z E R T E
10.00   Kristian Steenstrup (Trompete), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik, Fany
            Solter Haus, Am Schloss Gottesaue 7
11.30    Lucky Ludd Trio, Young Jazz, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.00   2Cities Celloquartett, „Das Cello von A-Z“,
            Weingartener Musiktage junger Künstler, Wein-
            garten, Autohaus Morrkopf, Durlacher Str. 80
19.00   GEW-Festival, Lehrer und Pädagogen rocken
            die Bühne, Jubez
19.00   Angelika Merk (Keltische Harfe), „Harfen
            Klang Raum“, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
19.30   Lucas Bastian (Orgel), Werke von Franck und
            Liszt, St. Bernhard, Durlacher Tor
20.00   Philip Glass Ensemble, „Glassworks“, Tollhaus
20.00   Vesperkirchenchor der Johannis-Paulus-
            Kirche und Jazzemsemble der Hochschule
            für Musik, „Musik der Hoffnung“, Benefizkon-
            zert, Johannis-Paulus-Kirche, Marienstr. 42
20.00   Endgegner, die Musik des Ausnahmespiels
            „The Legend of Zelda – Ocarina of Time“, Jazz-
            rock, Kulturzentrum Tempel, Hardtstr. 37 a
20.00   Sophie and the Gang, Rock aus Karlsruhe,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Olicía, neues Album „Out of the Blue“, Café
            NUN, Gottesauer Str. 35

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   Oktoberfest Tanzfahrt mit der MS Karlsruhe,
            mit Live-Musik, inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen
21.00   Ü40 Party, mit DJ Grand Funk Haubrich, Sub-
            stage

n Salut Salon: Heimat“  Zwei Gei-
gen, ein Cello, ein Klavier – und ein
Übermaß an kreativer Energie: Salut
Salon sind „Hamburgs charmantester
Kultur-Export“ (Hamburger Abend-
blatt). Seit über 20 Jahren gastieren
die vier Virtuosinnen mit ihren
„Masterpieces of ‚classical ‘ comedy“
(The New York Times) in den renom-
miertesten Konzerthäusern weltweit
und begeistern ihr Publikum mit irrwit-
zigen Parforceritten zwischen Vivaldi
und Vokalakrobatik, Tango und Tatort,
Rap und Rachmaninov – „Wunder-
bar!“ (The Economic Times India).
Mit ihrem neuen Programm „Heimat“
feiern Salut Salon ab 2025 zugleich
das Finale einer Konzert-Trilogie: Auf
„Liebe“ und „Träume“ folgt nun das
nächste große, fast allumfassende
Thema. Ein Wort, das einem ganz
selbstverständlich über die Lippen
geht. Und das trotzdem sofort die
Frage aufwirft: Was genau ist das ei-
gentlich? Ist Heimat ein Ort? Tradition?
Ein Gefühl? Sind es die Menschen, die
einen umgeben? Oder vielleicht
Worte, Sprachen, Klänge? Auf jeden
Fall ist Heimat ein sehr bewegendes
Thema – besonders für die Musikerin-
nen von Salut Salon, die aus weit ver-
streuten Heimaten zwischen Hamburg
und Estland, der Ukraine und den
USA stammen und nun gemeinsam in
allen Winkeln der Welt konzertieren.
Auf all diesen Reisen hat das Quartett,
mit offenen Ohren und feinem Gespür,
Stücke verschiedenster Couleur ge-
sammelt. Und genau die bringen sie
jetzt, in unverkennbarer Salut Salon-
Manier, auf die Bühne: Werke von
Mozart, Saint-Saëns oder Copeland,
Lieder aus Finnland, Frankreich,
China und Ägypten, Unbekanntes,
Berühmtes, eigene Kompositionen
und, natürlich, wie in jedem ihrer Pro-
gramme: Tango Nuevo von Astor
Piazzolla. Stücke, in denen immer
wieder, auf unterschiedlichste Weise,
die Frage nach dem wundersamen
Wesen dieses Wortes mitschwingt:
Heimat – was ist das? Und mit der
traumwandlerischen Selbstverständ-
lichkeit, mit der die vier Musikerinnen
diesen unglaublich vielgestaltigen
Klangkosmos bändigen und in einen
wunderbaren Konzert-Abend verwan-
deln, geben sie auch gleich ihre ganz
eigene Antwort: Salut Salon sind in
der Welt zu Hause – und ihre Heimat
ist die Musik.
(Foto: GABO Photos)
Karten an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen von CTS Eventim und
Reservix. Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Donnerstag, 9. Oktober
um 20 Uhr im Konzerthaus.

http://foerderkreis-kultur.de


V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N G R E S S E / T A G U N G E N
11.00    „Women of Impact Summit“, Frauen-Fach-
            Tagung, Albert -Schweitzer-Saal, Reinhold-
            Frank-Str. 48 a

M E S S E N / M Ä R K T E
            RecyclingAKTIV & TiefbauLIVE 2025, De-
            monstrationsmesse für Bau, Abbruch und
            Recycling, Messe Karlsruhe
9.00   Kinder- und Jugendflohmarkt, bis 14 Uhr,

            Durlach, Karlsburg-Vorplatz

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
14.15   Tea Time, bis 15.15 Uhr, Amerikanische Biblio-
            thek, Kanalweg 52

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Doris Reichenauer, „Jetzt hat’s gschnacklt...“,
            Kulturhalle Remchingen, Hauptstr. 115

K O N Z E R T E
10.00   Mädchenchöre der Singschule Cantus Juve-
            num und Bläserkreis an der Christuskirche,
            „125 Jahre Christuskirche“, Auftaktgottesdienst
            und Gemeindefest, Christuskirche
10.00   Kristian Steenstrup (Trompete), Karlsruher
            Meisterklassen, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Fany Solter Haus, Am Schloss Got-
            tesaue 7
11.00    Baiba Skride (Violine) und Badische Staats-
            kapelle, 2. Sinfoniekonzert mit Werken von
            Pjotr Iljitsch Tschaikowski und Edward Elgar,
            Dirigent: Killian Farrell, Einführung um 10.15 Uhr
            im Neuen Entrée, Badisches Staatstheater,
            Großes Haus
11.00    Les Brünettes, „15 Jahre Les Brünettes“,
            Weingartener Musiktage junger Künstler, Wein-
            garten, Gewächshaus Stärk, Neue Bahnhof-
            str. 17
15.00   „KarlsUke – Sing & Strum“, bekannte Songs
            von der Leinwand spielen, laut mitsingen und
            die volle Ukulelen-Community-Power genießen,
            Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52
15.00   Wolfgang Steel, Irish Folk Music, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
17.00   „Clavierübung und Charakterstück“, Ge-
            sprächskonzert im Rahmen der Projektakade-
            mie „Die Kunst der Übung“, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
18.00   „Große Interpretinnen“, Familienkonzert mit
            3 Generationen, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
18.00   Carsten Wiebusch (Orgel), Werke von Bach,
            Reger, Debussy u.a., Einführung um 17.30 Uhr,
            Christuskirche
19.00   Rock Legends, „The Rock Explosion“-Tour
            2025, Schwarzwaldhalle
19.00   LandesJugend PercussionEnsemble, „In 60
            Minuten um die Welt – Schlagwerk der Kultu-
            ren“, Weingartener Musiktage junger Künstler,
            Weingarten, Autohaus Morrkopf, Durlacher
            Str. 80
19.30   Jenny Thiele, „Platz“, Tollhaus
20.00   Miu – Miu’s Favourite, Modern Retro Soul,
            Jubez
20.00   Straight From the Heart, Jazz & Blues & Klez-
            mer, Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
15.00   „1 Stunde 22 vor dem Ende“, Komödie von
            Matthieu Delaporte, Gernsbach, Theater in der
            alten Turnhalle, Sonnenallee 1
16.00   „Beziehungsweise Loriot“, Theaterabend mit
            ebenso lustigen wie satirischen Sketchen, Ama-
            teurtheater Die Koralle, Bruchsal, Eggerten 47
17.00   „Epilog“, Ballett von John Neumeier, Baden-
            Baden, Festspielhaus
18.00   „Bis dass der Tod...“, schwarze Komödie in
            zwei Akten von Stefan Vögel, Kammertheater
18.00   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
18.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
19.00   „Prima Facie“, von Suzie Miller, Premiere,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Beziehungsweise Loriot“, Theaterabend mit
            ebenso lustigen wie satirischen Sketchen, Ama-
            teurtheater Die Koralle, Bruchsal, Eggerten 47
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n Collectivity: „The Music of
Michael Brecker“ In einem Zusam-
menschluss aus langjährigen Beglei-
tern ihrer beiden Bands widmen sich

die Collectivity-Hosts Max Treutner
und Clara Vetter an diesem Abend

der Musik einer Koryphäe des Fusion-
Jazz: Michael Brecker. Der amerikani-

sche Tenorsaxofonist prägt die
Jazzszene von den 70ern bis in die
frühen 2000er durch sein Spiel und

auch seine Pionierarbeit am EWI
(Electronic Wind Instrument), mit dem

Max Treutner bei Konzerten regel-
mäßig Aufsehen erregt. Dieser Abend

wird den elektronischen Klängen ge-
widmet sein. Neben Max Treutners

EWI-Spiel wird Clara Vetter am Syn-
thesizer zu hören sein, gefolgt vom in
New York lebenden Gitarristen Silvan
Joray (Bild oben), der seit Studienzei-

ten regelmäßig mit Max Treutner
spielt, und Mario Angelov am E-Bass,
der schon seit vielen Jahren im Clara

Vetter Trio mitspielt. Eingehüllt werden
die vier Instrumente vom Schlagzeuger

Felix Wolf, der in Bern lebt und mit
Max Treutner und Silvan Joray schon

lange in musikalischer Verbindung
steht.

So gesehen prallen die Historien
zweier Bands erstmals aufeinander,

die sich in elektrisierender Musik ver-
einen.

Immer wieder neu: Einmal monatlich
gastiert Collectivity auf der klag-

Bühne. Was kann man sich darunter
vorstellen? Man denkt zuerst an die

spielfreudige Band mit wechselnden,
handverlesenen Gästen. Oder an die
Überraschungsmomente, wenn große
Hits der Musikgeschichte neu interpre-
tiert werden. Und man denkt vielleicht

an die kribbelnde Energie im Raum,
wenn Menschen verschiedener musi-

kalischer Herkunft aufeinandertreffen. 
Am Ende kann man sich unter dem

Musikkollektiv jedoch vor allem eines
vorstellen: Packende Live-Musik von

Pop über Blues, Funk bis zu Weltmusik
und Jazz, geprägt von immer wieder
neuen Musikern, Instrumenten, Songs
und Ideen. Finanziell unterstützt wird

die Reihe Collectivity von der Spar-
kasse Baden-Baden Gaggenau. 

Der Eintritt kostet 18 Euro, ermäßigt
13 Euro. Wer sich in einer finanziellen
Notsituation befindet, kann bei dieser
Reihe den ermäßigten Tarif erhalten.

Eine kurze Info an der Kasse oder
beim Einlass reicht. 

Der Einlass ist ab 19 Uhr.
Tickets gibt es beim städtischen Kultur-

büro, bei der Buchhandlung Bücher-
wurm sowie über www.reservix.de.

Weitere Infos unter
www.kulturrausch-gaggenau.de

(Foto: John Sturino)
Am Donnerstag, 9. Oktober

um 20 Uhr in der klag-Bühne,
Gaggenau, Luisenstraße 17.

F E S T E / F E S T I V A L S
11.00    Karlsruher Stadtfest 2025, Live-Musik, Gas-
            tronomie, internationale Straßenkunst, großes
            Kinder- und Jugendprogramm, Innenstadt
12.00   Weinfest, schönstes Weinfest der Pfalz 2018,
            Pleisweiler-Oberhofen
12.00   Kastanienmarkt, www.garten-eden-pfalz.de,
            Edenkoben, Werner-Kastner-Platz

W O R K S H O P S
10.00   Workshop mit she.codes by TEC, für Mäd-
            chen zwischen 11 und 15 Jahren, Anmeldung:
            www.codes.education, Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
11.00    „Stell Dir vor...“, Workshop, U22 Jugendclub,
            Anmeldung: theaterpaedagogik@baden-
            baden.de, Theater Baden-Baden, Goetheplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
15.00   „Kreativpark Areal Alter Schlachthof“, Füh-
            rung mit anschließendem Craftbeer-Speedtas-
            ting, Info und Anmeldung: 0721/91679888, TP:
            Alte Fleischmarkthalle Durlacher Allee 62
19.30   „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung:
            0721/9483404, TP: Durlach, Marktbrunnen

D I E S  &  D A S
11.00    Puzzletreff, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
11.00    „Gegen die Macht des Vergessens“, Gedenk-
            feier, Kleine Kapelle Hauptfriedhof, Haid-und-
            Neu-Str. 33
12.30   Freies Schnitzen in der Holzwerkstatt, mit
            Michael Engist, Waldklassenzimmer, Kanalweg
            zwischen Linkenheimer und Grabener Allee
18.00   Lea Ammertal und Ulrike Wicke: „Waldkleid
            – Text trifft auf Foto trifft auf Text“, Ausstel-
            lung und Lesungsperformance im Rahmen der
            Karlsruher Literaturtage, Die Neue Fledermaus,
            Am Künstlerhaus 20
20.00   Oktoberfest Tanzfahrt mit der MS Karlsruhe,
            mit Live-Musik, inkl. 2 Std. Schifffahrt, Telefon
            0721/599-7424, Rheinhafen

S O  12 .10 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
18.00   „Stulle – wissenschaftlich belegt“, Late-
            Night-Show mit Witz, Biss und Live-Musik,
            Triangel, Kaiserstr. 93

https://www.pfitzenmeier.de/wsf
https://www.kulturrausch-gaggenau.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.30   „Japangarten“, Führung mit Gartenbaudirek-
            tor Horst Schmidt, Zoologischer Stadtgarten
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Trink Wasser!“ – Spazier-Tour zu Karlsru-
            her Trinkbrunnen, Infos und Anmeldung: 0721/
            602997580, TP: Tourist-Information, Kaiser-
            str. 72-74
14.00   „Auf den Spuren der Karlsruher Fußballge-
            schichte“, Stadtführung per Rad, Info und An-
            meldung: 0721/91679888, TP: Schlossplatz,
            Karl-Friedrich-Denkmal
14.00   „Bedeutendes Monument badischer Ge-
            schichte“, Sonderführung inklusive Besichti-
            gung der Gruft, Anmeldung unter 06221/
            658880, Großherzogliche Grabkapelle, Kloster-
            weg 11

D I E S  &  D A S
11.00    Oktoberfestfahrt mit der MS Karlsruhe nach
            Iffezheim, mit Live-Musik. Schleusung unter
            Vorbehalt, Telefon 0721/599-7424, Rheinhafen
13.00   Verkaufsoffener Sonntag, bis 18 Uhr, Innen-
            stadt
13.00   Tag der offenen Tür, bis 17 Uhr, KEK-Bera-
            tungszentrum Klima Energie Mobilität, Hebel-
            str. 15
15.00   „Intolerance“, Filmreihe „Alles über Kunst –
            Architektur“, Schauburg, Marienstr. 16

M O  13 .10 .
K O N Z E R T E
19.30   Baiba Skride (Violine) und Badische Staats-
            kapelle, 2. Sinfoniekonzert mit Werken von
            Tschaikowski und Elgar, Dirigent: Killian Farrell,
            Einführung um 18.45 Uhr im Neuen Entrée,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

T H E A T E R
10.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Das Schimmern der See – als Seenotretter
            auf dem Mittelmeer“, Adrian Pourviseh liest
            aus seinem Buch, Jubez
19.00   „Im Meer der Himmel“, Lesung mit Helen M.
            Sand, Anmeldung: bibliothek-muehlburg@
            kultur.karlsruhe.de, Stadtteilbibliothek Mühl-
            burg, Weinbrennerstr. 79
19.30   „Ach, leck mich doch!“, Comedy-Talknight
            von Ingmar Otto mit Kate Hall, Dorothea Kriegl
            und Gaststar Anna Hiltrop, Theater K2, Kreuz-
            str. 29
20.00   „Das James-Webb-Weltraumteleskop – die
            ersten drei Jahre“, Dr. Thomas Reddmann,
            Naturkundemuseum

K I N D E R
10.00   „Riesen Probleme – die Regeln mach nicht
            ich“, von Fayer Koch, (ab 5 J.), Insel

M E S S E N / M Ä R K T E
12.00   „3. Kronentrödel“, Flohmarkt, bis 17 Uhr,
            Kronenplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
19.00   Offenes Singen für alle, Christuskirche

S O  12 .10 .
M U S E E N
10.00   20. Karlsruher Frischpilzausstellung, bis 18
            Uhr, Pavillon im Nymphengarten
11.00    „Highlights“, Führung durch die Dauerausstel-
            lungen mit Dipl.-Biol. Marion Matejka, Natur-
            kundemuseum
12.00   „Evolving“, Performance mit Candace Carter,
            Marlene Kuppinger, Clara Magarin und Stella
            Marusch, Städtische Galerie
14.00   „Versammelt: Die Entomologische Samm-
            lung“, Führung in die Sammlungen im Rahmen
            der Großen Sonderausstellung, Anmeldung_
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
15.00   „Szenen einer Stadt. Der Karlsruher Foto-
            graf Horst Schlesiger“, Führung durch die
            Ausstellung mit Susanne Stephan-Kabierske,
            Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
15.00   „Von Zitronenvasen bis zum Bambi – Kunst-
            volles aus Ton“, Führung in einfacher Sprache,
            Museum in der Majolika, Ahaweg 6
15.15   Özlem Günyol & Mustafa Kunt: „Ratatataa“,
            Führung „durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Muttermund tut Wahrheit kund“, Lesung mit
            Kirsten Fuchs, Tollhaus
19.00   „Wort Bankett“, Poetry Slam, ein Festmahl
            der Sprachkunst, Einführung um 18.30 Uhr im
            Spiegelfoyer, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

K I N D E R
11.00    „Familie Wutz“, Berliner Puppenteater,
            (ab 2 J.), Mobiler Theaterbau auf dem Festplatz
            Neureut, Teutschneureuter Straße/Ecke Unter-
            feldstraße
11.00    Vorlesefriseur Danny Beuerbach & Bücher-
            blitz, bis 18 Uhr, Friedrichsplatz
11.00    „Die drei Räuber“, (ab 4 J.), marotte
14.00   „Familie Wutz“, Berliner Puppenteater,
            (ab 2 J.), Mobiler Theaterbau auf dem Festplatz
            Neureut, Teutschneureuter Straße/Ecke Unter-
            feldstraße
14.00   „Bedeutendes Monument badischer Ge-
            schichte“, Sonderführung inklusive Besichti-
            gung der Gruft, Anmeödung: 06221/658880,
            Großherzogliche Grabkapelle, Klosterweg 11
15.00   „Rumgepurzelt und Stillgestanden – Krea-
            tive Stillleben“, Kinderwerkstatt mit Danae
            Hoffmann, Städtische Galerie
15.00   „Riesen Probleme – die Regeln mach nicht
            ich“, von Fayer Koch, (ab 5 J.), Insel
15.00   „Furzipups, der Knatterdrache“, (ab 3 J.),
            marotte

M E S S E N / M Ä R K T E
           Kastanienmarkt, www.garten-eden-pfalz.de,
            Edenkoben, Werner-Kastner-Platz
12.00   „Kronentrödel“, bis 17 Uhr, Kronenplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
10.00   „125 Jahre Christuskirche“, Auftaktgottes-
            dienst und Gemeindefest, Christuskirche
11.00    Karlsruher Stadtfest 2025, Live-Musik, Gas-
            tronomie, internationale Straßenkunst, großes
            Kinder- und Jugendprogramm, Innenstadt
11.00    Weinfest, schönstes Weinfest der Pfalz 2018,
            Pleisweiler-Oberhofen

W O R K S H O P S
11.00    „Stell Dir vor...“, Workshop, U22 Jugendclub,
            Anmeldung erforderlich: theaterpaedagogik@
            baden-baden.de, Theater Baden-Baden,
            Goetheplatz
14.00   „Natürliche Hautpflege aus Wald und Wiese
            – einfach selber machen“, Workshop mit Anja
            Schué, Anmeldung: 0176/34310185, Natur-
            schutzzentrum, Hermann-Schneider-Allee 47

n Kantorat der Evangelischen
Stadtkirche

Mittwoch, 1. Oktober 19.30 Uhr
Kleine Kirche Karlsruhe
„Bach und so...“ Vokal- und Instru-
mentalmusik von Johann Sebastian
Bach und Zeitgenossen
Sophie Sauter (Sopran), Dietlind
Mayer (Barockvioline), Niels Pfeffer
(Theorbe und Cembalo), Dmitri Dich-
tiar (Barockcello)
Yogakurs oder Meditationsgruppe?
Die Frage stellten sich Johann Sebas-
tian Bach und seine Zeitgenossen
zwar nicht, aber die Suche nach dem
Seelenfrieden brachten sie musikalisch
auf das Schönste zum Ausdruck. In
diesem einstündigen Programm wird
dem Publikum eine barocke Seelen-
schau mit Arien und Instrumentalmusik
von Bach, Händel und Graupner prä-
sentiert.

Mittwoch, 8. Oktober 19.30 Uhr
Kleine Kirche Karlsruhe
Orgelkonzert im Rahmen der Karls-
ruher Orgelwoche (3.-12.10.2025) 
Zu Ehren Andreas Willschers
70. Geburtstag
Daniel Kaiser (Orgel, Bild oben),
Werke von Alain, Bird, Skoczek,
Fumet, Willscher 
Daniel Kaiser ist in dem kleinen idylli-
schen Ort Winden in der Pfalz aufge-
wachsen. Ersten Klavierunterricht
erhielt er im Alter von 15 Jahren bei
Frau Gertrud Maeder in Bad Bergza-
bern, die ihn schon zu Beginn nicht
nur an die Grundkenntnisse im Kla-
vierspiel, sondern auch an die Schön-
heiten der Vokal- und Kirchenmusik
heranführte. So folgte bereits ein Jahr
später der Unterricht auf der Orgel bei
KMD Jürgen Sonnenschmidt mit paral-
leler Ausbildung als Kirchenmusiker
bis zur abschließenden C-Prüfung.
Seit September 2003 ist Daniel Kaiser
Organist an der evangelischen Johan-
niskirche am Werderplatz in Karlsruhe
und seit 2018 auch an der katholi-
schen Kirche St. Johannes der Täufer
in Vimbuch.  
Eingebunden in eine rege Konzert-
tätigkeit, auch an Klavier und Cem-
balo, sowie als Begleiter namhafter
Solisten, debütierte er im Januar 2011
mit einem Orgelkonzert in der Kaiser-
Wilhelm-Gedächtniskirche Berlin. Es
folgten Konzertreisen nach Venedig
und Toronto/Canada mit der Pfälzi-
schen Kurrende unter der Leitung von
Carola Bischoff. Mit diesem Ensemble
erneut unterwegs, gab es dann einige
Konzerte beim International Guang-
zhou Choir Festival in China.

(Fortsetzung Seite 19)

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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19.30   Square Dance Open House, Entdecke den
            Spaß am Square Dance!, Großer Saal der
            Christkönig-Gemeinde, Tulpenstr. 1

D I  14 .10 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.00   Kammerchor der Christuskirche, Werke von 
            Mendelssohn Bartholdy, Kreek u.a., Leitung:
            Peter Gortner, Christuskirche
20.00   Michael Shaham (Violine), Alexander Waren-
            berg (Violoncello) und Klassische Philhar-
            monie Bonn, Werke von Beethoven, Brahms
            und Tschaikowsky, Leitung: Alexander Hülshoff,
            Konzerthaus
20.30   Mephistofeles, kultige argentinische 70s
            Doom/Stoner-Band, Jubez

T H E A T E R
10.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „Die Comedian Harmonists“, Musical von
            Franz Wittenbrink und Gottfried Greifenhagen,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus

M U S E E N
16.00   „Pettersson, Findus & Co. Die fabelhafte
            Welt des Sven Nordqvist“, Einführung in die
            Ausstellung für Pädagog*innen mit Dr. Tamara
            Engert, Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 5

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
17.30   „Netzwerke für das berufliche Vorankom-
            men nutzen“, Harald Wolfram Klein, Badische
            Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
18.30   „Tatort Schreibtisch – NS-Akten und ihre
            Spuren in der Gegenwart“, Gesprächsrunde
            der Stiftung Erinnerung, Verantwortung und Zu-
            kunft, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
18.30   „Die Muschelkalkseelilie Encrinus liliifor-
            mis – fast 500 Jahre Forschungsgeschich-
            te“, Dr.h.c. Hans Hagdorn, Naturkundemuseum
19.30   „Ach, leck mich doch!“, Comedy-Talknight
            von Ingmar Otto mit Kate Hall, Dorothea Kriegl
            und Gaststar Anna Hiltrop, Theater K2, Kreuz-
            str. 29
19.30   „New(s)Views“, Current events read and dis-
            cussed in English, Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52
11.00    Lisa Federle und Boris Palmer, „Wir machen
            das jetzt!“, Tollhaus

K I N D E R
14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Das kleine Ich bin ich“, Gekko Tanztheater,
            Jahnhalle Gaggenau, Eckenerstr. 1
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   Vorlesezeit, bis 17 Uhr, Stadtteilbibliothek
            Mühlburg, Weinbrennerstr. 79
16.00   Vorlesezeit, bis 16.45 Uhr, (4-6 J.), Stadtteil-
            bibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12

F E S T E / F E S T I V A L S
16.30   16. Europäisches Filmfestival der Generatio-
            nen, „Menachem und Fred – Wiedersehen in
            Hoffenheim“, Doku, Deutschland 2008, mit Pu-
            blikumsgespräch, Brunhilde-Baur-Haus, Lin-
            kenheimer Landstr. 133 a

W O R K S H O P S
17.00   „Stark in Krisen – einfache Methoden zur
            Selbstregulation“, Kurzworkshop, Konzept-i
            individuelle Inklusion GmbH, Zähringerstr. 41

V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
16.30   Offene Studienberatung, bis 18 Uhr, FOM
            Hochschulzentrum, Zeppelinstraße 7 d
18.00   „Hilfe beim Helfen“, Kurs des Netzwerkes
            Demenz Karlsruhe, Caritas-Seniorenzentrum
            St. Valentin, Waidweg 1 a-c
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102
19.30   KIT Science Week 2025: „Stadt der Zukunft“,
            interaktive Veranstaltungswoche zu nachhalti-
            ger Stadtentwicklung, KIT Campus Süd

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
19.30   „Vollzeitpflege/Bereitschaftspflege“, Info-
            abend mit Susanne Ahrens und David Pfau,
            https://www.vhs-karlsruhe.de/p/junge-vhs-
            familie/eltern-werden-eltern-sein/elternbildung/
            tagespflege-pflegefamilie/infoabend-
            vollzeitpflege-bereitschaftspflege-699-C-253-
            15900

M I  15 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.15   Gunzi Heil“, solo, Badisch Bühn
20.30   Hugo Egon Balder, „Erzählt es bloß nicht wei-
            ter!“, Rantastic Livebühnen, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   „Orgelpunkt“, 20 Minuten Orgelmusik zur
            Mittagszeit, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   Oratorienchor und Bläserkreis an der Chris-
            tuskirche, doppelchörige Musik unter dem
            Sandsteinrelief, Leitung: Joachim Osswald und
            Peter Gortner, Christuskirche
19.30   Annette Hölzl (Klavier & Lesung) und NOĪAN
            (Singer/Songwriter), „Der Groove der Ge-
            schichte – warum ein Papst die Rockmusik er-
            fand“, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Peter Bernd Karstens (Gitarre), Sternstunden
            der Gitarrenmusik, Träumerei im Zauber der
            Melodien, Werkraum, Alter Schlachthof 1
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Wolfgang Abendschön & Akzente, neues
            Programm: „Das Herz dieser Stunde schlägt“,
            Rock & Gospel, Autobahnkirche Baden-Baden

T H E A T E R
10.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
11.00    „Känguru-Tour – mit Baby in die Ausstel-
            lung“, Anmeldung: 0721/133-4401, Städtische
            Galerie
13.00   „Spurensuche – Fragen der Provenienzfor-
            schung“, Kurzführung mit Dr. Tanja Baensch,
            Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.00   Mittwochstreff, „Grafikdesign erzählt Ge-
            schichten“, ZKM
18.00   „Stefan Bertalan“ und Gruppenausstellung
            „Plants_Intelligence“, Führung durch die Aus-
            stellungen, Badischer Kunstverein, Waldstr. 3
19.00   „Global Sonic Research“, Präsentation, ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Strom vom Balkon“, interaktiver Workshop
            und Impuls-Vortrag, Anmeldung: 0721/48088250,
            KEK-Beratungszentrum Klima Energie Mobi-
            lität, Hebelstr. 15
18.00   „Der Fluch der Waldenser“, Lesung mit
            Rahsan Dogan, Bürgersaal des Grötzinger Rat-
            hauses, Rathausplatz 1

(Fortsetzung von Seite 18)

Freitag, 10. Oktober 19.30 Uhr
Evangelische Stadtkirche Karlsruhe

Orgelkonzert im Rahmen der Karls-
ruher Orgelwoche (3.-12.10.2025)

Eckhard Schmidt, Rudi Scheck (Trom-
peten, Corni da caccia), Christian-

Markus Raiser (Orgel, alle Bild oben)
Werke von Bach, Telemann, Mendels-

sohn-Bartholdy, Dvorak, Raiser

Samstag, 18. Oktober 19 Uhr
Evangelische Stadtkirche Karlsruhe 

Joseph Haydn: Die Schöpfung
Céline Mellon (Sopran), Clemens Mor-

genthaler (Bass), Richard Resch
(Tenor), Chœur Passion Bach 25,

Karlsruher Barockorchester (Leitung:
Daniel Leininger)

Im Rahmen des Albert-Schweitzer-Jah-
res 2025 führt der in Straßburg an

St. Thomas ansässige Kirchenmusiker
Daniel Leininger als grenzüberschrei-

tendes Projekt Joseph Haydns „Schöp-
fung“ auf – eine Veranstaltung ganz

im Sinne des Jubilars Albert
Schweitzer.

Mittwoch, 22. Oktober 19.30 Uhr
Kleine Kirche Karlsruhe

Klavierklänge für Orgelklänge
Khongor Buyandalai und Volodymyr

Chumachenko (Klavier)
Junge Pianist*innen der Klasse Prof.

Sontraud Speidel der (Hochschule für
Musik Karlsruhe pielen zu Gunsten

der Sanierung der großen Steinmeyer-
Orgel der Evangelischen Stadtkirche
Karlsruhe. Weitere Termine: 26. No-

vember und 10. Dezember 2025.

Samstag, 25. Oktober 14.30 Uhr
Evangelische Stadtkirche Karlsruhe 

Festival Zeitgenuss:
Frieden-Raum-Zeit

Werke von Wolfgang Rihm, Anna
Thorvaldsdottir, Christian-Markus Rai-

ser, Arvo Pärt
CoroPiccolo Karlsruhe (Leitung:

Chris-tian-Markus Raiser, Bild Mitte,
Foto: ONUK)

Veranstaltung im Rahmen von „Zeit-
Genuss – Festival für Musik unserer

Zeit“ der Stadt Karlsruhe
ZeitGenuss findet 2025 zum ersten

Mal ohne Wolfgang Rihm (1952-
2024) statt. Als prägende Stimme der
zeitgenössischen Musik im Allgemei-
nen und von ZeitGenuss im Besonde-
ren wird er schmerzlich vermisst. Sein
Geist wird spürbar bleiben und seine

Musik vielfach erklingen. Das Konzert
des CoroPiccolo rückt Chormusik von

Wolfgang Rihm in den Mittelpunkt. 
Weitere Informationen und Tickets:

www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de

http://www.musikanderstadtkirchekarlsruhe.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
20.00   Hagen Rether, „Liebe“, Musikkabarett, Jahn-
            halle Gaggenau, Eckenerstr. 1
20.00   Fabi Rommel, „Daheim“, Stand Up Comedy,
            Badnerlandhalle
20.15   Gunzi Heil“, solo, Badisch Bühn
20.30   Reis Against The Spülmachine, „Ab in den ...
            Tourlaub“, Musik-Comedy, Rantastic Livebüh-
            nen, Baden-Baden-Haueneberstein, Aschmatt-
            str. 2

K O N Z E R T E
18.00   Silja Hofmann (Viola) und Woorim Lee (Kla-
            vier), Kammermusik, Residenz Rüppurr, Erlen-
            weg 2
18.00   Jam Session, mit Thomas und Paul, Kultur-
            küche, Kaiserstr. 47
19.00   Josef Suttner (Horn) und Hornquartett der
            Großherzoglich Badischen Hofkapelle,
            Werke von Wagner, Hans Richter, Zdeněk
            Fibich, Charles Koechlin und Hermann Wetzel,
            Badische Landesbibliothek, Erbprinzenstr. 15
19.00   „10 Jahre The Young ClassX MusikMobil
            Karlsruhe“, Jubiläumskonzert, Hochschule für
            Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am Schloss
            Gottesaue 7
19.30   Thomas Jehle (p) und Tobias Stolz (d), Bar
            Jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Kochkraft durch KMA, „Hardcore never dies
            das“-Tour 2025, Substage
20.00   Hyperbloom, Jazzfestival 2025 – JazzDisco-
            very, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Simon Slomma, „Funny Bones MC“ – Musik &
            Comedy, Jubez
20.00   „Nacht der Gitarren“, mit Lulo Reinhardt,
            Alexabdra Whittingham, Elodie Bouny und
            Lucas Imbiriba, Kulturhalle Remchingen, Haupt-
            str. 115
22.00   Jil Pappert Septett, Jazzfestival 2025 – Jazz-
            Discovery, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
10.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.00   „Der Anruf“, Theater-Thriller von Stephan
            Eckel, Gastspiel Sandkorn-Theater, Tickets:
            www.universum-theater-landau.de, Landau,
            Universum Theater, Königstr. 48/50
19.30   „Romeo und Julia“, Ballett von Jean-Chris-
            tophe Maillot, Einführung um 19 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
16.30   „All the World’s a stage – Bühnenbilder im
            Karlsruher Kupferstichkabinett“, Führung mit
            Dr. Dorit Schäfer, Kunstbibliothek der Staatli-
            chen Kunsthalle, Hermann-Veit-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.00   „Gleichberechtigte Elternschaft“, Podiums-
            diskussion, Stadtbibliothek im Neuen Stände-
            haus, Ständehausstr. 2
18.30   „We Save the World – It’s Gonna Be a Wild
            Ride!“, Lesung mit Candace Carter, Amerikani-
            sche Bibliothek, Kanalweg 52
19.00   „Shadow Bound – das Vermächtnis der
            Schatten“, Lesung mit Alicia Sérieux, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2
19.00   „13 Fragen – Streitkultur auf dem Spielfeld.
            Autonomes Fahren: Rettung oder Risiko?“,
            KIT Science Week 2025 zum Thema „Stadt der
            Zukunft“, Moderation: Salwa Houmsi, Tollhaus
19.30   „Rheinauenblicke“, Multivisionsschau von
            Arno Helfer und Rainer Deible, Landratsamt
            Rastatt, Großer Sitzungssaal, Am Schloss-
            platz 5

K I N D E R
10.00   „Kuh Lieselotte“, (ab 4 J.), marotte

M I  15 .10 .
V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.00   „Antisemitismus und die AfD“, Input und
            Diskussion mit Stefan Dietl, P8², Schauen-
            burgstr. 5
19.00   „Kann man literarisches Schreiben lernen?“,
            Lesung und Gespräch im Rahmen der Karlsru-
            her Literaturtage mit Martina Bilke und Martine
            Lombard, Museum für Literatur am Oberrhein,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
19.30   Rainer Bock und Harald Lesch lesen Hüsch,
            „Trost und Kraft in diesen Zeiten“, Das Sand-
            korn, Fabrik
19.30   „Der Groove der Geschichte – warum ein
            Papst die Rockmusik erfand“, mit Annette
            Hölzl (Klavier & Lesung) und NOĪAN (Singer/
            Songwriter), Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   „Die Holländerinnen“, Dorothee Elmiger liest
            aus ihrem neuen Roman, Jubez

K I N D E R
9.30   „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie Hei-

            ner, (ab 2 J.), Insel
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
11.00    „Stapeln“, Stückentwicklung von Stefanie Hei-
            ner, (ab 2 J.), Insel
15.00   Code Week: „Programmieren mit Twine“,
            (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/133-4262, Kinder-
            und Jugendbibliothek im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/7818976, Stadtteilbibliothek Neureut,
            Badnerlandhalle
16.30   „Das NEINhorn und die SchLANGEWEILE“,
            Berliner Puppenteater, (ab 2 J.), Mobiler Thea-
            terbau auf dem Festplatz Knielingen

W O R K S H O P S
11.00    „Strom vom Balkon“, interaktiver Workshop
            und Impuls-Vortrag, Anmeldung: 0721/48088250,
            KEK-Beratungszentrum Klima Energie Mobi-
            lität, Hebelstr. 15

D I E S  &  D A S
10.00   Welttag der seelischen Gesundheit 2025,
            berufliche Perspektiven für Menschen mit psy-
            chischen Erkrankungen, HWK Hagsfeld 2, Am
            Storrenacker 27
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
16.00   ICM-Tag 2025, „Urbane Mobilität – Stadt der
            Zukunft erleben“, KIT Campus Süd, Audimax,
            Straße am Forum 1
18.00   „Zukunftssicher heizen“, Infoabend, Badner-
            landhalle Neureut, Rheinstube
18.30   „Demenz-Balance-Modell in Präsenz“, Schu-
            lung mit Birgit Großhans, Anmeldung: 0721/
            133-5022, Friedensheim, Redtenbacher Stras-
            se 10
19.30   KIT Science Week 2025: „Stadt der Zukunft“,
            interaktive Veranstaltungswoche zu nachhalti-
            ger Stadtentwicklung, KIT Campus Süd

D O  16 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   Markus Kapp, „Mit einem Flügel um die Welt“,
            Musikkabarett, Das Sandkorn, Fabrik
20.00   Alain Frei, „Alles neu“, Konzerthaus
20.00   Simon Slomma, „Funny Bones MC“ – Musik &
            Comedy, Jubez
20.00   Anders, „So kurz davor“, A-Cappella-Band,
            Ettlinger Schloss, Epernaysaal

n Özcan Cosar: „VIP“  Özcan
Cosar ist 2026 mit seiner neuen Show
auf großer Tour: „VIP“ – Comedy, die
unterhält und nachhallt. Hier geht der
Frage nach: „Wer ist hier eigentlich
wichtig?!“ In „VIP“ rechnet Özcan
humorvoll und gleichsam scharfzüngig
mit dem absurden VIP-Kult ab. Der
Lieblingsschwabe aller Herzen zeigt,
wer in Wahrheit wirklich wichtig ist.
Die Menschen, die nie im Rampenlicht
stehen.
„VIP“ steht für ein Leben im Rampen-
licht: exklusive Partys, First-Class-
Flüge, Bodyguards am Frühstücks-
buffet – zumindest in der Vorstellung
vieler. Özcan Cosar weiß es besser.
Mit „VIP“ nimmt Özcan das Konzept
von „Very Important Person“ humor-
voll auseinander. VIP: „Very Irritie-
rende Prominenz“. Als Comedian steht
er seit Jahren auf den größten Bühnen
des Landes, doch in seiner neuen
Show zeigt er: Hinter der Fassade von
Blitzlicht und Applaus sieht es oft
ziemlich normal – oder ziemlich ab-
surd – aus.
Wer entscheidet eigentlich, wer wich-
tig ist? Und warum benehmen sich
manche Leute, als wären sie es, ob-
wohl sie es einfach nicht sind? Gleich-
zeitig lenkt er den Blick auf die
wahren Stars des Alltags – Menschen,
die nie auf roten Teppichen stehen,
aber das Fundament unseres Zusam-
menlebens bilden: Erzieherinnen,
Altenpfleger, Eltern, Paketboten,
Notärztinnen – echte Held*innen im
Schatten der Selfie-Scheinwerfer.
Natürlich bleibt Özcan dabei Özcan:
Intelligent, ironisch, charmant und mit
seinem unverkennbaren Mix aus
Comedy, Schauspiel und Tanz auf der
Bühne.
„VIP“ - Stand-up mit Herz, Witz und
Haltung.
Tickets gibt es im exklusiven Presale
unter www.cosar.tv und  an allen
bekannten Vorverkaufsstellen.
(Foto: Boris Breuer)
Am Samstag, 11. Oktober 18 Uhr
in der Schwarzwaldhalle.

http://www.s-promotion.de
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14.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
14.30   „Wiedersehen mit Pinocchio“, Freiburger
            Puppenbühne, (ab 4 J.), Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115
15.30   „Elektrizität“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.30   „Die Biene Maja und die Mondblumen“, Ber-
            liner Puppenteater, (ab 2 J.), Mobiler Theater-
            bau auf dem Festplatz Knielingen, Eggenstei-
            ner Straße

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

W O R K S H O P S
11.00    „Nachhaltige Mobilität im Alltag“, interaktiver
            Workshop, KEK-Beratungszentrum Klima Ener-
            gie Mobilität, Hebelstr. 15

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
16.00   ICM-Tag 2025, „Urbane Mobilität – Stadt der
            Zukunft erleben“, KIT Campus Süd, Audimax,
            Straße am Forum 1
16.00   „Sechs deutsche Städte neu entdeckt“, Aus-
            stellung von Steve Faraday und Andy Vetter,
            Orgelfabrik
19.30   KIT Science Week 2025: „Stadt der Zukunft“,
            interaktive Veranstaltungswoche zu nachhalti-
            ger Stadtentwicklung, KIT Campus Süd

F R  17.10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Matthias Deutschmann, „Propaganda à la
            carte“, Tollhaus
20.00   Luan, Comedy Show 3.0: „Glaub halt net!“,
            Badisch Brauhaus, Stephanienstr. 38-40
20.00   Hugo Egon Balder, „Erzählt es bloß nicht wei-
            ter!“, Landau, Universum Theater, König-
            str. 48/50
20.15   Martin Herrmann, „Beckenbodengymnastik für
            Männer 2.0“, Orgelfabrik
20.30   Lilo Wanders, „Waren Sie nicht mal Lilo Wan-
            ders?“, Rantastic Livebühnen, Baden-Baden-
            Haueneberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.15   Andromache Kammenos, Klavierrezital,
            Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
19.00   David Tasa (Trompete) und Beate Rux-Voss
            (Orgel), „Goldenes Fenster – Okna (Fenster) –
            Petr Eben“, Christuskirche
20.00   Willman, Rapgeknutschter Electropop, Sup-
            port: Elaj, Jubez
20.00   Dave Hause, special guests: Northcote + Tim
            Hause, Substage
20.00   Skupa, Balkan, Flamenco, Fusion, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   „Paula Bilá & „The LEANING IN Under-
            ground“, Latin Jazz, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
20.00   Olivia Trummer Trio, Jazzfestival 2025, Jazz-
            club Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Monokrom, Techno, Organic House und
            Breakbeat, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Duonova, „Die Magie des Tangos“, Weingarte-
            ner Musiktage junger Künstler, Weingarten,
            Festsaal „Zum Goldenen Löwen“, Marktplatz 15
20.00   Blue Mule, Classic Rock aus Karlsruhe, Scruf-
            fy’s Irish Pub, Karlstr. 4
22.00   Lisa Wulff Quartett, Jazzfestival 2025, Jazz-
            club Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
10.00   „Zukunft“, Stückentwicklung von Jeanne-
            Marie Bertram, Lorena Juric-Blazevic, Matthias
            Pieper, Thalia Schoeller und Arne Vogelgesang,
            mit anschließendem Publikumsgespräch, Insel
10.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
16.00   „Das neue Staatstheater“, Sanierungsführung,
            Anmeldung: kontakt@das-neue-staatstheater.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
19.00   „Woyzeck“, Schauspiel von Georg Büchner,
            Einführung um 18.30 Uhr im Unteren Foyer,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Die Comedian Harmonists“, Musical von
            Franz Wittenbrink und Gottfried Greifenhagen,
            Tastführung, inkl. Audiodeskription, Badisches
            Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Sherlock Holmes: Der Fall Moriarty“, von
            Ken Ludwig, Premiere, im Anschluss öffentliche
            Premierenfeier, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Komödie von
            Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Open Hertzlab“, Technologie, Musik und
            Klangkunst hautnah erleben, ZKM
16.00   Özlem Günyol & Mustafa Kunt: „Ratatataa“,
            Führung „durch die Ausstellung mit Thomas
            Angelou, Städtische Galerie
16.00   „Historismus war gestern! Die innovative
            Formensprache des Jugendstils in Europa“,
            Führung, Museum beim Markt
16.30   „Kunstgeschichten – Kreatives Schreiben
            zu Kunstwerken“, Führung mit Dr. Tamara
            Engert, Staatliche Kunsthalle im ZKM
20.00   „ZeitGenuss – Festival für Musik unserer
            Zeit“, Preview, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
17.00   „Nachhaltigkeit ist mehr – Städte in Zeiten
            des Klimawandels“, Christian Ude, KIT Cam-
            pus Süd, Audimax, Straße am Forum 1
19.00   „Das Bibliotheks- und Gartenkabinett im
            Mannheimer Schloss“, Dr. Hartmut Ellrich,
            Generallandesarchiv, Nördliche Hildaprome-
            nade 3
20.00   Science Slam: „Stadt der Zukunft“, KIT
            Science Week 2025 zum Thema „Stadt der
            Zukunft“, Tollhaus

K I N D E R
10.30   „Lesekater“, (bis 3 J.), Anmeldung unter
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karl-
            str. 10
15.00   „Müllgeschichten“, Vorlesen, Spielen, Hören
            und Upcycling-Bastelaktion, Kinder- und
            Jugendbibliothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Abenteuer zwischen Buchseiten“, Direktorin
            Stefanie Patruno liest Euch vor, Städt. Galerie
16.00   Vorlesezeit, (ab 5 J.), Anmeldung unter 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Neureut, Badner-
            landhalle
16.30   „Das NEINhorn und der Geburtstag“, Berliner
            Puppenteater, (ab 2 J.), Mobiler Theaterbau auf
            dem Festplatz Knielingen, Eggensteiner Straße

S E N I O R E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Pyramide

F E S T E / F E S T I V A L S
14.00   InnovationFestival@karlsruhe.digital, ein 
            Feuerwerk digitaler Innovationen, made in
            Karlsruhe, ZKM

n Mephistofeles Konzerte dieser
Band sind eine extreme Psychedelic

Doom Erfahrung und bisher fast aus-
schließlich in Südamerika zu bestau-
nen gewesen. Die Argentinier haben

einen großen Kultstatus im Under-
ground und weit darüber hinaus, auch

dank vieler umtriebiger Indie-Labels
(wie Karlsruhes Hand of Doom

Records), die die obskuren Releases
der Band auf lange Reisen nach

Europa schickten und unter den Fans
verbreiteten, als Tapes und Vinyl. 

In der neuen Doom und Stoner Szene
sind Mephistofeles ein echter Name,

Label und Agentur Heavy Psych
Sounds haben die Europatour jetzt er-
möglicht, endlich! Ihre Kult-Alben sind

in den gut 10 Jahren ihres Schaffens
mehrfach neu aufgelegt worden und
beeinflussten zig Bands weltweit. Ihr
neuestes und fünftes Album ist in der
Mache – man darf extrem gespannt

sein.
Am Dienstag, 14. Oktober 20.30 Uhr

im Jubez am Kronenplatz.

n Dickes Blech & Freunde Dickes
Blech laden jährlich befreundete

Bands ins Jubez ein, um mit ihnen
diese Partynacht zu rocken. Und auch
in diesem Jahr wird uns die Begeiste-

rung von der Bühne wieder mitreißen.
Dickes Blech ist eine Rock-Pop-Band,

bestehend aus 8 Musiker*innen mit
Handicap. Mit Unterstützung von zwei

ehrenamtlichen Bandbetreuern wur-
den bislang 10 eigene Lieder unter

dem Motto „s’Beschde“ mit deutschen
Texten einstudiert und im Tonstudio

aufgenommen und als CD herausge-
bracht. Die Texte handeln vom Alltag
als Arbeiter, als Fußballfan, als frisch

verliebt oder von nervigen Anrufen
der Eltern. Von der Bühne strahlen die
Musiker*innen immer gute Laune aus

und zaubern dem Publikum ein
Lächeln ins Gesicht.

Ehrenamtliche Bandbetreuende beglei-
ten die Musiker*innen und wirken un-
terstützend bei der Umsetzung selbst

geschriebener Songs mit.
Musiker*innen mit Handicap wird so
eine interessengemäße, sinnvolle und

eigenverantwortliche Freizeitgestal-
tung geboten, das Projekt wirkt sich

äußerst positiv auf die Entwicklung der
Selbstständigkeit und die aktive Teil-
habe an der Gesellschaft aus. Live-

Auftritte sind absolute Highlights für
alle Beteiligten. 

Als Freunde dabei sind diesmal:
Skullrose und EFI tanzt!.

Am Freitag, 31. Oktober um 19 Uhr
im Jubez am Kronenplatz.

https://www.youtube.com/watch?v=OVI4Q7g1AuU&list=RDOVI4Q7g1AuU&start_radio=1
https://www.youtube.com/watch?v=2GXsRXfF_24&list=RD2GXsRXfF_24&start_radio=1
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19.00   Teresa Raff (Harfe) und Johannes Worms
            (Bariton), „Journeyers“, Weingartener Musik-
            tage junger Künstler, Weingarten, Turmzimmer
            im Rathaus, Kirchstr. 1
20.00   Eskorzo, „Historias de Amor y otras mierdas“,
            Tollhaus
20.00   Haze, 10 Jahre Haze Jubiläum!, Substage
20.00   Lotus Flower Trio, Jazzfestival 2025, Jazz-
            club Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Al di Meola, Acoustic Trio, Baden-Baden, Fest-
            spielhaus
20.00   Ganes, „Vives!“, Folk, Traditional, klag Klein-
            kunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   Remember, Cover Rock, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   MEDLZ, Die 90er – a cappella, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   Anders, „So kurz davor“, A-Cappella-Band,
            Jugendstilfesthalle Philippsburg, Udenheimer
            Str. 3
22.00   Daoud, Jazzfestival 2025, Jazzclub Karlsruhe,
            Kaiserpassage 6

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
22.00   Pride Pictures Opening Party, DJs: LeFrik,
            Frankie Spiderweb, Kinsui, Alte Hackerei, Alter
            Schlachthof 11 a

T H E A T E R
11.00    „Das neue Staatstheater“, Sanierungsführung,
            Anmeldung: kontakt@das-neue-staatstheater.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
18.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „Les Boréades“, von Jean-Philippe Rameaud,
            Einführung um 19 Uhr im Neuen Entrée, Badi-
            sches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn
19.30   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Der Brandner Kasper“, Gastspiel, marotte
20.00   „Hans Albers – sein Leben, seine Lieder“,
            eine Theaterreise, Kulturhaus Mikado, Kanal-
            weg 52
20.00   „Sherlock Holmes: Der Fall Moriarty“, von
            Ken Ludwig, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Komödie von
            Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
15.00   „Ausflug in die Welt der Pilze“, Museumser-
            lebnis für Menschen mit Blindheit und Sehein-
            schränkung mit Josephine Röhner, Naturkunde-
            museum
15.30   „Chefs-d’œuvre de la collection“, Führung
            in französischer Sprache mit Julia Walter,
            Staatliche Kunsthalle im ZKM
19.00   ARTE-Filmnacht, im Rahmen der KIT Science
            Week, ZKM
20.00   „ZeitGenuss – Festival für Musik unserer
            Zeit“, Preview, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „Große Pianistinnen und Pianisten in Karls-
            ruhe – Weber, Liszt, Clara Schumann,
            Brahms“, Musikgeschichte(n), Café Lottis
            Phase 3, Dammerstockstr. 60
20.00   „Nerds at Work“, brand heiße Science-News
            von der MAITHINK X-Wissenschaftsredaktion
            mit Dr. Jens Foell und Dr. Christian Scharun,
            KIT Science Week 2025 zum Thema „Stadt der
            Zukunft“, Tollhaus

F R  17.10 .
W O R K S H O P S
14.00   „Innovativ präsentieren mit Methoden aus
            dem Poetry Slam“, Infos und Anmeldung:
            0721/175-2221, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
16.00   „Wir haben die Karten in der Hand“, Klima
            Puzzle Workshop, GloW Karlsruhe e.V., Roon-
            str. 23 a

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide
16.00   „Spinnenherbst – Altweibersommer auf
            Rappenwört“, Exkursion mit Dr. Hubert Höfer,
            Anmeldung: 0721/950-470, Naturschutzzen-
            trum, Hermann-Schneider-Allee 47
16.00   „Das neue Staatstheater“, Sanierungsführung,
            Anmeldung: kontakt@das-neue-staatstheater.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
17.00   „Karlsruher Braugeschichten“, Biertour durch
            Karlsruhe, Info und Anmeldung: 0721/91679888,
            TP: Marktplatz, Rathaus

D I E S  &  D A S
           Grötzinger Kunstwochen, Kunstfachwerk N6,

            Niddastr. 6
14.00   „Innovativ präsentieren mit Methoden aus
            dem Poetry Slam“, Infos und Anmeldung:
            0721/175-2221, Badische Landesbibliothek,
            Erbprinzenstr. 15
16.00   „Sechs deutsche Städte neu entdeckt“, Aus-
            stellung von Steve Faraday und Andy Vetter,
            Orgelfabrik
19.00   „Joanna Mallwitz – Momentum“, Kino-Doku-
            mentation über die Dirigentin des Jahres 2019,
            Baden-Baden, Festspielhaus
19.30   KIT Science Week 2025: „Stadt der Zukunft“,
            interaktive Veranstaltungswoche zu nachhalti-
            ger Stadtentwicklung, KIT Campus Süd

S A  18 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Die theatersportliche Impro-Show, das Origi-
            nal aus Tübingen, Jubez
20.00   Roberto Capitoni, „60 ist das Neue 40“, klag
            Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   „Der Wahrhaft Schwache Quizabend“, Klein-
            kunstgruppe „Die Wahrhaft Schwachen“, Quiz-
            und Musikeinlagen, Café NUN, Gottesauer
            Str. 35
20.15   Thilo Seibel, „Ein Wicht am Ende des Tun-
            nels“, Orgelfabrik

K O N Z E R T E
11.30    Studierende der Violinklasse Prof. Laurent
            A. Breuninger der Hochschule für Musik,
            Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
14.00   Neues Orchester Karlsruhe, Kinderkonzert
            zum Mitmachen, Aula der Evang. Fachschule
            für Sozialpädagogik Bethlehem, Friedrich-Nau-
            mann-Str. 33
16.00   Neues Orchester Karlsruhe, Kinderkonzert
            zum Mitmachen, Aula der Evang. Fachschule
            für Sozialpädagogik Bethlehem, Friedrich-Nau-
            mann-Str. 33
17.00   Leipziger Synagogalchor, Werke von Men-
            delssohn Bartholdy, Lewandowski, Rossi u.a.,
            Leitung: Philipp Goldmann, Christuskirche
19.00   Céline Mellon (Sopran), Clemens Morgen-
            thaler (Bass), Richard Resch (Tenor), Chœur
            Passion Bach 25 und Karlsruher Barockor-
            chester, Haydn: „Die Schöpfung“, Leitung:
            Daniel Leininger, Evang. Stadtkirche, Markt-
            platz

n „Das kleine Ich bin ich“  Das
kleine Ich-bin-ich ist ein kleines, buntes
Tier, das auf der Suche nach seiner
Identität ist. Als es gerade genüsslich
über eine bunte Blumenwiese spaziert,
trifft es einen Frosch. Der möchte wis-
sen, was für ein Tier es ist. Das kleine
Ich-bin-ich weiß darauf keine Antwort.
In seiner Ratlosigkeit beschließt es, ir-
gendeinen zu finden, der ihm helfen
kann. So trifft es auf viele Tiere, die
ihm in irgendeiner Weise alle ein klei-
nes bisschen ähnlich sind. Doch jedes
Mal bemerkt es, dass es selbst doch
auch immer ein bisschen anders ist.
Schließlich fragt es sich verzweifelt,
„ob’s mich etwa gar nicht gibt?“  – Da
plötzlich trifft es die Erkenntnis wie ein
Blitz: „Sicherlich gibt es mich: Ich bin
ich!“ Das kleine Ich-bin-ich freut sich
sehr, und siehe da – es bemerkt, dass
jede und jeder ganz sie und er selbst
ist: „Du bist du – ich bin ich!“ Und so
dürfen alle kleinen Zuschauer und Zu-
schauerinnen diese beglückende Er-
kenntnis mit nach Hause tragen.
Eintrittskarten gibt es unter
www.kulturrausch-gaggenau.de
(Foto: Lars Ebert)
Am Dienstag, 14. Oktober
um 15.30 Uhr in der Jahnhalle
Gaggenau, Eckenerstraße 1.

n Hagen Rether: „Liebe“  Ausführ-
lich verknüpft Rether Aktuelles mit Ver-
gessenem, Nahes mit Fernem, stellt
infrage, bestreitet, zweifelt. Er rüttelt
an zentralen Glaubenssätzen westli-
cher „Zivilisation“, gibt sogenannte
Sachzwänge als kollektive Fiktionen
dem Gelächter preis. Mit überraschen-
den Vergleichen verführt er das Publi-
kum zum Perspektivwechsel – zu
einem anderen Blick auf die Welt, in
die Zukunft, in den Spiegel und lässt
es unbequemer Wahrheit ins Auge
sehen. Und er ruft seine Zuschauer
dazu auf, sich von der vielfach instru-
mentalisierten Angst und Wut zu be-
freien. 
Rethers „Liebe“ ist tragisch, komisch,
schmerzhaft, ansteckend: Das ständig
mutierende Programm mit dem immer
gleichen Titel verursacht nachhaltige
Unzufriedenheit mit einfachen Er-
klärungen und stiftet zum Selberden-
ken und -handeln an. 
Eintrittskarten gibt es unter
www.kulturrausch-gaggenau.de
(Foto: Alexander Kiß)
Am Dienstag, 14. Oktober
um 15.30 Uhr in der Jahnhalle
Gaggenau, Eckenerstraße 1.

https://www.kulturrausch-gaggenau.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
S P O R T
9.15   „Auf den Höhen beidseits der Enz“, mittel-

            schwere Tour im Enztal, Wanderzeit: 4,5 Stun-
            den, Schwarzwaldverein Karlsruhe, Anmeldung:
            mbeisel@web.de, TP: Hauptbahnhof, Halle
13.30   KSC – 1. FC Kaiserslautern, 2. Fußball Bun-
            desliga Herren, BBBank Wildpark
14.30   39. Oberwaldlauf, 5 und 10 km durch den
            Karlsruher Oberwald, TuS Rüppurr e.V., Stein-
            mannstr. 1

11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
11.00    „Das neue Staatstheater“, Sanierungsführung,
            Anmeldung: kontakt@das-neue-staatstheater.de,
            Badisches Staatstheater, Treffpunkt K.
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.

D I E S  &  D A S
           Grötzinger Kunstwochen, Kunstfachwerk N6,

            Niddastr. 6
10.20   Mit der Dampflok ins Murgtal nach Baiers-
            bronn, Rückfahrt: 17.06 Uhr, Infos: 07243/
            7159686, TP: Hauptbahnhof
16.00   „Sechs deutsche Städte neu entdeckt“, Aus-
            stellung von Steve Faraday und Andy Vetter,
            Orgelfabrik
19.00   ARTE-Filmnacht, ARTE-Dokumentationen und
            Wissensserien im Rahmen der FORUM@KIT
            Science Week, ZKM
19.30   KIT Science Week 2025: „Stadt der Zukunft“,
            interaktive Veranstaltungswoche zu nachhalti-
            ger Stadtentwicklung, KIT Campus Süd

S O  19 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.00   Nightwash Live, „Happy Birthday Nightwash
            Tour“, Tollhaus

K O N Z E R T E
10.00   Carmen Buchert (Sopran) und Lea Krüger
            (Alt), Bach: „Wir danken dir, Gott, wir danken
            dir“, BWV 29, Christuskirche
15.00   Groovetrotters, Percussion für die ganze Fa-
            milie, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
15.00   Wolfgang Steel, Irish Folk Music, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Kammerchor Cantus solis Re, Werke von
            Bach, Brahms, Schütz, Distler und Buchenberg,
            Lutherkirche, Durlacher Allee 23
18.00   „70 Jahre Posaunenchor Hagsfeld“, Jubi-
            läumskonzert, Evang. Laurentiuskirche Hags-
            feld, Schäferstr. 11
18.00   Annnette Postel, „Her mit dem Haifisch,
            ...Weill!“ – Lieder, Arien, Songs, Chansons von
            Kurt Weill, Kulturtreff Waldbronn, Stiuttgarter
            Str. 25 a
19.00   Cara, innovative irische Folk-Musik, Tollhaus
19.00   Teresa Raff (Harfe) und Johannes Worms
            (Bariton), „Mein Leben hat sein Geheimnis“,
            Weingartener Musiktage junger Künstler, Wein-
            garten, Evang. Kirche, Abt-Hyller-Str. 17
19.00   The Irish Folk Festival 2025, „Different Stro-
            kes for Different Folks“, Kulturhalle Remchin-
            gen, Hauptstr. 115

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
18.00   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
18.30   „Der Sturm, mein Lieblingswetter“, Zauber-
            lustspiel von William Shakespeare, Einführung
            um 18 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
18.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.00   „Er ist wieder da“, marotte

n Hugo Egon Balder: „Erzählt es
bloß nicht weiter!“ In seiner ersten

Solotour kombiniert Hugo Egon Balder
diese Erfahrungen und Fähigkeiten

und gönnt dem Publikum mit viel Iro-
nie und Sprachwitz einen Blick hinter
die Kulissen seines Lebens. Er erzählt

in Anekdoten vor allem aus seiner Zeit
beim Fernsehen, aber auch aus sei-

nem turbulenten Privatleben und
seinen fünf Ehen.

Mit einem ironischen Augenzwinkern
beschreibt Hugo Egon Balder die

Motivation zu seinem Soloprogramm:
„Jahre meines Lebens haben mich

Dramaturgen und Redakteure
drangsaliert, Schauspieler belästigt,

Autoren und Regisseure behelligt, Pro-
duzenten belogen. Mein Publikum hat

mehr verdient: Mich. Mich, Hugo
Egon Balder ohne alles.“

Dass dieser Mann viel Amüsantes aus
seinem Leben und Schaffen in der

Welt des Fernsehens zu berichten hat,
dürfte wenig überraschen, dafür umso

mehr Neugierde und gespannte Er-
wartungen wecken. Von Backstage

und aus dem Nähkästchen – plaudern
kann Hugo Egon Balder. 

(Foto: Hugo Egon Balder)
Mittwoch, 15. Oktober 20.30 Uhr

auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

n Lilo Wanders: „Waren Sie nicht
mal Lilo Wanders?“ Das Programm
mit dem Fragezeichen. Ihre legendäre

Fernsehsendung „Wahre Liebe“ hat
immer wieder gezeigt: Lachen und
Sex sind Grundlage für anhaltende

Gesundheit und ein langes Leben. Ihre
Lebenserinnerungen liefern den Be-

weis, sie lässt aber auch die schmerz-
haften Stellen nicht aus. Eine Zeitreise.

(Foto: Michael Reh)
Freitag, 17. Oktober 20.30 Uhr

auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

K I N D E R
10.00   „Spiele aus Grünholz selbst gemacht“, für
            Familien mit Kindern, (ab 6 J.), Waldklassen-
            zimmer, Kanalweg zwischen Linkenheimer und
            Grabener Allee
10.30   „Dein Wegbegleiter aus Filz, Wolle und
            Watte – Findus’ Minikuscheltierworkshop“,
            Kinder-Workshop mit Julia Baum, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 5
11.00    „Familie Wutz“, Berliner Puppenteater,
            (ab 2 J.), Mobiler Theaterbau auf dem Festplatz
            Knielingen, Eggensteiner Straße
11.00    „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
14.00   Neues Orchester Karlsruhe, Kinderkonzert
            zum Mitmachen, (3-6 J.), Aula der Evang.
            Fachschule für Sozialpädagogik Bethlehem,
            Friedrich-Naumann-Str. 33
14.00   „Der kleine Eisbär“, (ab 3 J.), marotte
14.00   „Familie Wutz“, Berliner Puppenteater,
            (ab 2 J.), Mobiler Theaterbau auf dem Festplatz
            Knielingen, Eggensteiner Straße
15.00   „Riesen Probleme – die Regeln mach nicht
            ich“, von Fayer Koch, (ab 5 J.), Insel
16.00   Neues Orchester Karlsruhe, Kinderkonzert
            zum Mitmachen, Aula der Evang. Fachschule
            für Sozialpädagogik Bethlehem, Friedrich-Nau-
            mann-Str. 33

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
10.00   „Fachkräfte und Migration – zwischen Chan-
            cen, Herausforderungen und politischen
            Realitäten“, 6. Forum „Africa across Borders –
            Afrika“, Albert -Schweitzer-Saal, Reinhold-
            Frank-Str. 48 a
10.30   „Kommunalpolitik und Lokaljournalismus:
            Hüter der Demokratie im Kleinen?“, öffentli-
            ches Symposium im Rahmen der FORUM@KIT
            Science Week, IHK, Lammstr. 13-17

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   „Trau“, die Hochzeitsmesse mit Eventcharak-
            ter, bis 17 Uhr, Mannheim, Maimarkthalle

F E S T E / F E S T I V A L S
            „Pride Pictures“, 32. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpassage 6 und
            Schauburg, Marienstr. 16
13.00   Kulturküchen Hoffest, Essen und Trinken,
            Musik und Tanz, Kulturküche, Kaiserstr. 47

W O R K S H O P S
10.30   „Dein Wegbegleiter aus Filz, Wolle und
            Watte – Findus’ Minikuscheltierworkshop“,
            Kinder-Workshop mit Julia Baum, (ab 5 J.),
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 5

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.00   „Den Wald mit anderen Augen sehen“, Wald-
            motive mit dem Smartphone/Fotoapparat fest-
            halten, mit Fotograf Klaus Eppele und Förster
            Bernd Struck, TP: Grünwettersbach, Am Stein-
            häusle

https://www.pfitzenmeier.de/wsf
http://www.rantastic.com
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Einsigartig! Ein Schreibfehler? Nein, nicht wenn es
um Pfitzenmeier geht. Denn dort sind Fitness,
Wellness und Gesundheit eben eins. Alles zusam-
men ergibt Wohlbefinden, so die Formel des Fit-
nessgiganten aus der Region. Das ganzheitliche
Konzept sieht Abwechslung gepaart mit Expertise
vor, ist für Jedermann und -frau gedacht und sorgt
mit Innovationen und Trends auch nach über 45
Jahren trotz Tradition für Wow-Erlebnisse. Pfitzen-

meier ist einsigartig – und auch irgendwie das Pen-
dant mit dem z. 

Wer in den Premium Clubs und Resorts der Region
trainiert oder entspannt, hat ein breites Angebot an
Möglichkeiten. Da ist es schon mal möglich, den
Überblick zu verlieren – im positiven Sinne. Des-
halb ist eins besonders wichtig: Die richtige Be-
treuung. Das Pfitzenmeier-Motto „Wir sind Fitness“
beinhaltet auch die Diagnostik. Wie ist der IST-Zu-
stand? Wo soll die Reise hingehen? Gemeinsam
mit dem geschulten Fachpersonal kann, wenn ge-
wünscht, an einem individuellen Trainingsplan ge-
arbeitet werden. Natürlich kann sich auch jedes
Mitglied selbst ausprobieren. Das Pfitzenmeier-
Team steht bei Fragen zur Seite. 

Einsame Spitze: Training bei Pfitzenmeier
an Land und im Wasser
Auf der Trainingsfläche gibt es viele hochwertige
Fitnessgeräte, die für Ausdauer, Kraft und Kraft-

Wellness, Fitness und Gesund-
heit sind eins bei Pfitzenmeier

https://www.pfitzenmeier.de/wsf
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ausdauer sorgen. Einzelne Bereiche, wie der tradi-
tionelle Langhantelbereich oder der moderne
Functional-Bereich bieten weitere Trainingsformen.
Jeder kann dort individuell trainieren und seinen
Einsatz steuern. Einsatz, ein Wort, das beim Sport
eine andere Bedeutung als bei der Arbeit hat und
die Eins ebenfalls beinhaltet. Wer sich bei Pfitzen-
meier anstrengt, macht das nicht für andere, son-
dern für sich selbst. Sich Zeit zu nehmen für die
eigene Fitness ist wichtig und hilft, das Wohlbefin-
den zu steigern. Dabei muss man gar nicht allein
trainieren, sondern hat bei der Nummer eins der
Region das vielfältige Kursangebot als Highlight.
Von Yoga bis TRX, von Bauch-Beine-Po bis Bo-
dega Moves gibt es über 1.300 Kurse und Work-
outs pro Woche an den verschiedenen Standorten
– an Land und im Wasser! Neben den herkömm-
lichen Kursen in den speziellen Räumen bietet Pfit-
zenmeier auch Aqua-Kurse in den angebauten
Schwimmhallen an. In den Aqua-Domes ist das
Training nicht weniger effektiv, nur weil es im Was-
ser stattfindet. Der Spaßfaktor steigt, der Wasser-
Widerstand sorgt für Anstrengung und bietet
weitere Vorteile. Die Balance und Stabilisation wer-
den durch die andauernden Wasser-Turbulenzen
trainiert, die Muskulatur wird ebenfalls gestärkt, da
gegen das wohltemperierte Nass gearbeitet wird.
Um nur ein paar Beispiele zu nennen. Kurz um:
Aqua-Kurse bei Pfitzenmeier sind Eins A. 

Eins ist wichtig: Wellness bei Pfitzenmeier
Doch nur Fitness wäre kein ganzheitliches Konzept
und weniger einsigartig. Pfitzenmeier setzt neben
dem Training auch auf Entspannung und das men-
tale Wohl. Eine Auszeit im Alltag eben. Auch eine
Art Krafttraining, aber eben auf völlig andere Art
und Weise, denn es wird eher Kraft getankt für die
anstehenden Herausforderungen. Stichwort „Well-
ness“. Von den Massagedüsen im Wellnessbecken
durchkneten lassen, in den Ruheräumen abschal-
ten oder ein Dampfbad mit Duftessenz von Alpen-
kräuter bis Lavendel genießen. Pfitzenmeier bietet
im Wellnessbereich unterschiedliche Möglichkei-
ten, die Seele baumeln zu lassen. Für den Geist ist
das wichtig. Wellness ist schließlich eins mit Fit-
ness und Gesundheit. Was nicht fehlen darf, ist der
Sauna-Bereich, der für die Damenwelt auch sepa-
rat vorhanden ist. Auch dort glänzt Pfitzenmeier
mit Vielfalt und hoher Qualität.

Fitness, Wellness und Gesundheit sind eins, denn
sie gehen Hand in Hand bei Pfitzenmeier. Zwar
heißt es „Wir sind Fitness“, doch das Motto zeigt
nur das ganzheitliche Konzept. Körperliche, men-
tale und gesundheitliche Fitness sind wichtig.
Durch Tradition und neue Trends, durch Expertise
und Vielfalt sowie Spaßfaktor und Qualität sorgt
Pfitzenmeier in der Region für eins: Mehr Wohlbe-
finden. Pfitzenmeier ist einzigartig – und einsig-
artig.
Mehr Infos unter www.pfitzenmeier.de

Pfitzenmeier Premium
Resort Karlsruhe
Rudolf-Freytag-Straße 6
76189 Karlsruhe
Telefon 07 21/98 19 29 80

https://www.pfitzenmeier.de/wsf
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.30   „Mit dem Eichhörnchen durch den Herbst-
            wald“, für Familien mit Kindern, (ab 5 J.), An-
            meldung: 0721/133-7354, Waldklassenzimmer,
            Kanalweg zwischen Linkenheimer und Grabe-
            ner Allee
15.00   „Wie aus einem Guss – Kunstwerke aus
            Gips“, Kinderwerkstatt mit Ricarda Wollesen,
            Städtische Galerie
15.00   Juri Tetzlaff & Viornery Quintett, „Peter und
            der Wolf“, Weingartener Musiktage junger
            Künstler, Weingarten, Festsaal „Zum Goldenen
            Löwen“, Marktplatz 15
15.00   Groovetrotters, Percussion für die ganze Fa-
            milie, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
15.00   „The Young Person’s Guide to the Orches-
            tra“, Kinderkonzert von Benjamin Britten,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus
15.00   „Igel – stachelige Überlebenskünstler“, Bild-
            vortrag, Naturkundemuseum

M E S S E N / M Ä R K T E
9.00   Münzmesse, bis 15 Uhr, Schwarzwaldhalle

10.00   „Trau“, die Hochzeitsmesse mit Eventcharak-
            ter, bis 17 Uhr, Mannheim, Maimarkthalle

F E S T E / F E S T I V A L S
            „Pride Pictures“, 32. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpassage 6 und
            Schauburg, Marienstr. 16

W O R K S H O P S
11.00    „Songtexte schreiben“, Workshop mit Ilona
            Boraud, Anmeldung: j.werner@stja.de, Jubez
11.00    „Improvisationspraktiken und Performance“,
            Workshop mit Lisa Thomas, Anmeldung unter
            workshop@tanzareal.de, TanzAreal, Hardt-
            str. 37 a

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.00   Achtsamer Waldspaziergang, mit Alexandra
            Mayer, Anmeldung: 0151/58509349, Waldklas-
            senzimmer, Kanalweg zwischen Linkenheimer
            und Grabener Allee
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/
            602997580, TP: Tourist-Information, Kaiser-
            str. 72-74
11.00    „Die Weiße Frau vom Turmberg“, Kostüm-
            führung mit Susanne Hilz-Wagner, Anmeldung
            erforderlich unter Telefon 0721/9483404, TP:
            Durlach, Turmbergterrasse neben der Berg-
            station der Turmbergbahn
11.00    „Joggingtour Karlsruhe“, sportliche Stadt-
            führung, Info und Anmeldung: 0721/91679888,
            TP: Rathaus, Marktplatz
14.00   „Auf den Spuren der Karlsruher Fußballge-
            schichte“, Stadtführung per Rad, Info und An-
            meldung: 0721/91679888, TP: Schlossplatz,
            Karl-Friedrich-Denkmal
15.00   „Markus Lüpertz: »Genesis«“, Führung zum
            größten zusammenhängenden Gesamtkunst-
            werk Deutschlands im Stadtbahntunnel, Info
            und Anmeldung: 0721/602997580, TP: Dur-
            lacher Tor am braunen Kubus
15.00   „Auf den Spuren der Bambi-Verleihungen in
            Karlsruhe“, Stadtrundgang mit Saskia Baude,
            Anmeldung: 0721/133-4231, TP: Stephanien-
            str. 16

D I E S  &  D A S
           Grötzinger Kunstwochen, Kunstfachwerk N6,

            Niddastr. 6
10.45   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,
            3 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
15.00   „Building The Gherkin. Norman Foster baut
            in London“, Filmreihe „Alles über Kunst –
            Architektur“, Schauburg, Marienstr. 16
16.00   „Sechs deutsche Städte neu entdeckt“, Aus-
            stellung von Steve Faraday und Andy Vetter,
            Orgelfabrik
18.15   „Noturno“, Film Brasilien 2025, 32. Queer Film
            Festival Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6

S O  19 .10 .
T H E A T E R
19.00   „Manhattan Project“, von Stefano Massini,
            Einführung um 18.30 Uhr im Spiegelfoyer,
            Theater Baden-Baden, Goetheplatz
19.30   „Broadcast Yourself“, ein Theaterstück wie
            ein einsamer Abend am Smartphon, Badisches
            Staatstheater, Neues Entrée
19.30   „1 Stunde 22 vor dem Ende“, Komödie von
            Matthieu Delaporte, Gernsbach, Theater in der
            alten Turnhalle, Sonnenallee 1

M U S E E N
12.00   „Der Garten als Igelparadies“, Naturkunde-
            museum
14.00   „Hallo, hier spielt die Musik!“, Familienfüh-
            rung, Schloss Bruchsal, Deutsches Musikauto-
            matenmuseum
15.15   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 3“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Claudia Pohl, Städtische Galerie
20.00   „ZeitGenuss – Festival für Musik unserer
            Zeit“, Preview, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    „„Live aus Karlsruhe – hinter den Kulissen
            der ARD-Rechtsredaktion“, Dr. Frank Bräuti-
            gam, Internationales Begegnungszentrum, Kai-
            serallee 12 d
11.00    „Zukunft – nur in der Stadt? Bruchlinien
            zwischen Stadt und Land“, Podiumsdiskus-
            sion im Rahmen der FORUM@KIT Science
            Week, IHK, Lammstr. 13-17
12.00   „Der Garten als Igelparadies“, Naturkunde-
            museum
13.00   „Igel“, Bildvortrag, Naturkundemuseum
14.00   Hannah Arendt: „Elemente und Ursprünge
            des Totalitarismus“, Vortrag über das Buch
            mit Beatrice-Charlotte Wurm, Volkshochschule,
            Kaiserallee 12 e
15.00   „Igel – stachelige Überlebenskünstler“, Bild-
            vortrag, Naturkundemuseum
15.30   „Ich hol vom Himmel dir die Sterne“, Ge-
            dichtrezitation von Frieder Bachteler, Kultur-
            haus Mikado, Kanalweg 52

S P O R T
8.00   „Von Samenhändlern am Albtrauf“, mittel-

            schwere Tour  an der Reutlinger Alb, Wander-
            zeit: 4 Stunden, Schwarzwaldverein Karlsruhe,
            Anmeldung: charlotte.kaempf@t-online.de, TP:
            Bahnhof Durlach, Gleis 1

K I N D E R
10.30   „Findus fährt auf der Vasa“, wohl- und wenig
            bekannte Geschichten von Sven Nordqvist,
            Junge Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 5
11.00    „Petronella Apfelmus“, Berliner Puppenteater,
            (ab 2 J.), Mobiler Theaterbau auf dem Festplatz
            Knielingen, Eggensteiner Straße
11.00    „The Young Person’s Guide to the Orches-
            tra“, Kinderkonzert von Benjamin Britten,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus
11.00    „Robin Hood – alles für alle und nix für
            niemand!“, Stückentwicklung von Sonja Elena
            Schroeder, inkl. Übersetzung in DGS, Audio-
            deskription, Übertiteln, (ab 10 J.), Insel
11.00    „Pu, der Bär“, (ab 3 J.), marotte
12.00   „Der Garten als Igelparadies“, Naturkunde-
            museum
13.00   „Igel“, Bildvortrag, Naturkundemuseum
14.00   „Der kleine Wikinger“, (ab 5 J.), marotte
14.00   „Hallo, hier spielt die Musik!“, Familienfüh-
            rung, Schloss Bruchsal, Deutsches Musikauto-
            matenmuseum
14.00   „Petronella Apfelmus“, Berliner Puppenteater,
            (ab 2 J.), Mobiler Theaterbau auf dem Festplatz
            Knielingen, Eggensteiner Straße
14.00   Filzwerkstatt, (ab 6 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

n „Suschi oder Currywurscht?“
Für Kurt ist die Welt in Ordnung: er ist
glücklich verheiratet, hat viele Hobbys
und ist rundum zufrieden. Für ihn gibt
es keinen Grund, an seinem Leben
etwas zu ändern. Seine Frau Doris
wünscht sich jedoch ab und zu etwas
mehr Abwechslung im Leben. Ein von
Kurt wieder mal vergessener Hoch-
zeitstag bringt das Fass zum Überlau-
fen. Angestachelt von ihrer Freundin
Klara beschließt sie, Kurt endlich ein-
mal in die Schranken zu weisen. Un-
vorhergesehene Gäste machen das
Chaos perfekt. Machogehabe, Flirts,
Streitereien, Intrigen und sogar Dieb-
stahl sind die Folgen. Humor, Liebe
und Einsicht sorgen dafür, dass es
plötzlich turbulenter zugeht, als Doris
sich dies gewünscht hat. Letztendlich
sind jedoch alle glücklicher als zuvor.
Es spielen:
Sabine Haffner, Natalie Hill, Monika
Kerpe, Nora Schwedes, Oliver Meer-
graf, Thomas Munz, Stefan Zimmer-
mann.
(Foto: Jürgen Schurr)
Im Oktober in der Badisch Bühn,
Durmersheimer Straße 6.

n Gunzi Heil Er ist blond – dafür
kann er nichts! Aber er ist auch Musi-
ker, Liedermacher, Kabarettist, Paro-
dist, Puppenspieler und am
allerliebsten alles gleichzeitig,
„Kabarettistische Allzweckwaffe“,
„rotzfrech und blitzgescheit“, „ein kul-
tureller Belebungsfaktor schönster
Güte“ urteilte die Presse über Gunzi
Heil. Denn wenn der semmelblonde
Schlacks auspackt, dann gibt er nicht
nur in den Puppen „voll Stoff“ und
schont dabei keinen, am wenigsten
sich selbst.
Gunzi wildert sprunghaft längseits
querwärts durch Musik, Literatur, Film,
Fernsehen und schüttet den Setzkasten
des daily zapping über die Tasten.
In seinen Liedern und Texten hört man
höchstes Kulturgut klangstark, hoch-
achtungsvoll und kopfüber in den Gulli
rauschen, völlig ohne Klärwerke.
Ein festes „Wiederaufbereitungspro-
gramm“ gibt es bei seinen Auftritten
eigentlich nicht, sondern schnelle und
aktuelle klangvolle Kapriolen, plötzli-
che Parodien, spontane Spekulationen
und natürlich einige seiner beliebtes-
ten Songs, die einfach nicht fehlen
dürfen.
Am 15. und 16. Oktober, jeweils um
20.15 Uhr, in der Badisch Bühn,
Durmersheimer Straße 6.

https://www.badisch-buehn.de/
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.30   KIT Science Week 2025: „Stadt der Zukunft“,
            interaktive Veranstaltungswoche zu nachhalti-
            ger Stadtentwicklung, KIT Campus Süd

M O  2 0 .10 .
K O N Z E R T E
20.00   „Ain’t It Funky Now“, Jazzclassix Spezial,
            Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6

T H E A T E R
10.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.00   Improtheater Karlsruhe, marotte

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Energiewende in Durlach“, Kurzvorträge der
            Karlsruher Energie- und Klimaschutzagentur,
            Festsaal der Karlsburg Durlach
19.30   „Über Leben“, Foto- und Filmshow von und
            mit Reinhold Messner, Badnerlandhalle
19.30   „Ach, leck mich doch!“, Comedy-Talknight
            von Ingmar Otto mit Kate Hall, Dorothea Kriegl
            und Gaststar Ralf Bauer, Theater K2, Kreuz-
            str. 29

K I N D E R
10.00   „The Young Person’s Guide to the Orches-
            tra“, Kinderkonzert von Benjamin Britten,
            (ab 6 J.), Bad. Staatstheater, Großes Haus

F E S T E / F E S T I V A L S
            „Pride Pictures“, 32. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpassage 6 und
            Schauburg, Marienstr. 16

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
10.00   Welttag der seelischen Gesundheit 2025,
            berufliche Perspektiven für Menschen mit psy-
            chischen Erkrankungen, HWK Hagsfeld 2, Am
            Storrenacker 27
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten
19.00   „Drive Back Home“, Film Kanada 2025, 32.
            Queer Film Festival Karlsruhe, Kinemathek,
            Kaiserpassage 6
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, (ab 6 J.), Sternwarte
            Karlsruhe, Krokusweg 49

D I  2 1.10 .
K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
20.00   Pete Roth Trio, feat. Bill Bruford, Tollhaus

T H E A T E R
9.00   „Robin Hood – alles für alle und nix für

            niemand!“, Stückentwicklung von Sonja Elena
            Schroeder, inkl. Übersetzung in DGS, Audio-
            deskription, Übertiteln, (ab 10 J.), Insel
10.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
11.30    „Robin Hood – alles für alle und nix für
            niemand!“, Stückentwicklung von Sonja Elena
            Schroeder, inkl. Übersetzung in DGS, Audio-
            deskription, Übertiteln, (ab 10 J.), Insel

20.00   „Let’s play“, Zock mit uns in Karlsruhes ver-
            rücktester Arcade Hall, inkl. Begleitprogramm,
            Badisches Staatstheater, Neues Entrée

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
18.30   „Biodiversität und Ökosysteme in der Poli-
            tikberatung“, Dr. Josef Settele, Naturkunde-
            museum
19.00   „Guillaume Budé (1467-1540) – Begründer
            des juristischen Humanismus“, Dr. Christoph
            Mährlein, Badische Landesbibliothek, Erbprin-
            zenstr. 15
19.30   „LitNight“, englischsprachige Diskussions-
            runde, Anmeldung: 0721/72752, Amerikanische
            Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, auch um 15.30 Uhr, Naturkunde-
            museum
15.00   „Fortbewegung im Wasser“, Forschungs-
            kurs, (9-11 J.), Anmeldung erforderlich unter
            www.naturkundemuseum-karlsruhe.de, Natur-
            kundemuseum
17.00   „Ritter Rost“, (ab 5 J.), marotte

F E S T E / F E S T I V A L S
            „Pride Pictures“, 32. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpassage 6 und
            Schauburg, Marienstr. 16

D I E S  &  D A S
18.00   „Zukunftssicher heizen“, Infoabend für die
            Karlsruher Bergdörfer, Begegnungsstätte Wol-
            fartsweier, Rathausstr. 2 a
19.00   „Dreamers“, Film UK 2025, 32. Queer Film
            Festival Karlsruhe, Schauburg, Marienstr. 16
20.30   „Ljosvikingar“, Film Island 2024, 32. Queer
            Film Festival Karlsruhe, Kinemathek, Kaiser-
            passage 6

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
18.00   „Wärmepumpe im Bestand“, Online-Vortrag
            von Dr. Bernd Gewiese, https://www.kek-
            karlsruhe.de/veranstaltungen/waermepumpe-
            21102025/

M I  2 2 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.30   Claus von Wagner, „Projekt Equilibrium“, Ran-
            tastic Livebühnen, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.00   Ivan Andrijević (Klarinette), „ZeitGenuss“ –
            Festival für Musik unserer Zeit, transparentes
            Kuppelzelt, Marktplatz
12.15   Junge Pianist*innen der Klasse Prof. Son-
            traud Speidel der Hochschule für Musik,
            „Klavierklänge für Orgelklänge“, Kleine Kirche,
            Kaiserstr. 131
19.30   „Von D-Bässen, C-Tenören und allem, was
            dazwischen ist“, Musik-Plauderei mit Hans
            Hachmann und Stefanie Lorsch, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
19.30   Khongor Buyandalai und Volodymyr Chu-
            machenko (Klavier), „Klavierklänge für Orgel-
            klänge“, Kleine Kirche, Kaiserstr. 131
20.00   Tanita Tikaram, „Liar – Love isn’t a right“, Toll-
            haus
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.00   Max Mutzke und SWR Big Band, „Soul viel
            mehr“ – die große Deutschlandtour 2025,
            Baden-Baden, Festspielhaus

T H E A T E R
19.30   „Die Wut, die bleibt“, Schauspiel von Mareike
            Fallwickl, Bad. Staatstheater, Kleines Haus

n Dave Hause  Es beginnt oft mit
einem Gefühl. Ein flüchtiger Gedanke,

ein Bild, ein inneres Vibrieren. Bei
Dave Hause wird daraus ein Song.

Und daraus wird ein ganzes Album.
Eines, das sich anfühlt wie eine Fahrt

durch ein verändertes Land, zwischen
kaputten Träumen und letzter Hoff-

nung, zwischen Kindheitserinnerungen
und der Wucht einer Realität, die

schwer zu fassen ist. „Drive It Like It’s
Stolen“, das neue Werk des amerika-

nischen Songwriters, ist keine einfache
Platte. Es ist ein Protokoll unserer Ge-
genwart – und ein emotionaler Road-
trip in eine Welt, die immer mehr aus
den Fugen gerät. Der in Philadelphia
geborene Musiker, der als Teenager

zwischen Metallica und Misfits
schwankte, hat längst seinen eigenen
Sound gefunden. Eine Mischung aus
Punk-Energie, Rock-Dringlichkeit und

Americana-Melancholie, getragen von
einer Stimme, die sich nicht scheut,

brüchig zu sein. Einst Mitgründer der
Hardcore-Band The Curse und Gitar-

rist bei Paint It Black, wandte sich
Hause ab 2010 der Solo-Karriere zu
– und einem Sound, der weniger mit

dem Vorschlaghammer arbeitet, dafür
umso mehr mit der Kraft des Wortes.
Hause schreibt Songs, die schmerzen
und trösten, anklagen und versöhnen.

Seine Themen: Scheidung, Vater-
schaft, psychische Gesundheit, gesell-
schaftlicher Druck. Und immer wieder
die USA, ein Land im Dauerkrisenmo-
dus. „Ich fühlte mich wie in der Vorge-

schichte von 12 Monkeys“, sagt er
über seine Eindrücke nach der Pande-
mie-Tour. Städte im Zerfall, Hoffnung

im Rückzug. Und dazwischen: die
Verantwortung, Vater zu sein. „Unsere

Kinder sind Treibstoff für ein System,
das sie verschlingt“, erklärt er. Es sind
Sätze wie dieser, die hängen bleiben

– und die seine Songs in den Kern un-
serer Ängste zielen lassen. „Drive It

Like It’s Stolen“ ist eine Zusammenar-
beit mit seinem Bruder Tim Hause –

die beiden betreiben gemeinsam das
Label Blood Harmony. Bereits auf den

letzten Alben hat sich diese kreative
Partnerschaft als Glücksfall erwiesen:

eine musikalische Blutsverwandtschaft,
die sich zwischen Wut und Zärtlichkeit

spannt. Produziert von Will Hoge in
Nashville, klingt das neue Album roh
und direkt, gleichzeitig poetisch und

bisweilen fast cineastisch. Hause selbst
nennt es „post-apokalyptisches Ameri-
cana“. Eine treffende Beschreibung für
ein Werk, das sich nicht in Larmoyanz

verliert, sondern in Bewegung bleibt,
genau wie sein Protagonist. Denn trotz

aller Düsternis ist da immer auch ein
Weitergehen. Ein Glaube daran, dass
es sich noch lohnt, Geschichten zu er-

zählen für die, die zuhören. Und für
die Kinder, die vielleicht einmal in
einer besseren Welt aufwachsen.

(Foto: Jesse Deflorio)
Am Freitag, 17. Oktober um 20 Uhr

im Musicclub Substage.

https://www.youtube.com/watch?v=Mh3-K3yAciY&list=RDEMXbWnJS1cggr86DMBV6OT_w&start_radio=1
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
D I E S  &  D A S
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadtbiblio-
            thek im Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
11.00    „Arbeit, Aus- und Weiterbildung“, Infobörse
            für Zugewanderte und Interessierte, Internatio-
            nales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
18.15   „Wenn Du Angst hast, nimmst Du Dein Herz
            in den Mund und lächelst“, Film Österreich
            2025, 32. Queer Film Festival Karlsruhe, Kine-
            mathek, Kaiserpassage 6

O N L I N E - V E R A N S T A L T U N G E N
18.00   „Wasserstoff – Energie der Zukunft in priva-
            ten Gebäuden?“, Online Veranstaltung mit Dr.
            Jan Frederick George, Andreas Imiolek und Dr.
            Bernd Gewiese, https://www.kek-karlsruhe.de/
            veranstaltungen/wasserstoff-online/

D O  2 3 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Ursus & Nadeschkin, „Prspktvnwchsl“, Toll-
            haus
20.30   Rolf Miller, „Wenn nicht wann, dann jetzt!“,
            Rantastic Livebühnen, Baden-Baden-Hauen-
            eberstein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.00   Clara Giner Franco (Querflöte), „ZeitGenuss“
            – Festival für Musik unserer Zeit, transparentes
            Kuppelzelt, Marktplatz
19.00   Comeback Kid + Strike Anywhere + A Wil-
            helm Scream, 10 Jahre Haze Jubiläum!, Sub-
            stage
19.00   Stefan Volz (Klarinette) und Heidrun Paulus
            (Klavier), Klezmermusik und Klassik, Evang.
            Kirche Untergrombach
19.30   Gernot Ziegler (p) und Gernot Kögel (b), Bar
            Jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Glasperlenspiel, Elektropop, Kulturhalle
            Remchingen, Hauptstr. 115
20.00   „The day Fanny Mendelssohn died“, Haus-
            musik, „ZeitGenuss“ – Festival für Musik unse-
            rer Zeit, Hochschule für Musik, CampusOne,
            MUTprobe1, Am Schloss Gottesaue 7

T H E A T E R
10.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.30   „Woyzeck“, Schauspiel von Georg Büchner,
            Einführung um 19 Uhr im Unteren Foyer, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Carpe f*cking Diem“, Comedy-Musical, Ge-
            neralprobe 2, Kammertheater
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
16.00   Wikipedia-Schreibwerkstatt, Medienkünst-
            ler:innen sichtbar machen!, ZKM
16.30   „Der Eiffelturm – Gherkin des 19. Jahrhun-
            derts?“, Kuratorinnenführung mit Dr. Leonie
            Beiersdorf, Staatliche Kunsthalle im ZKM
19.00   „ARTtoNight“, Kurzführungen, Drinks & DJ,
            Städtische Galerie

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
17.30   „Mini-Organe im Chip: Wie wir Sepsis im
            Labor verstehen“, Dr. Annamarija Raic, Aula
            im Fortbildungszentrum für Technik und Umwelt,
            Eggenstein-Leopoldshafen, Hermann-von-
            Helmholtz-Platz 1
18.00   „hybrid processes“, Panel Discussion, „Zeit-
            Genuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Thomas-
            Renner-Foyer, Am Schloss Gottesaue 7

M I  2 2 .10 .
T H E A T E R
19.30   „Carpe f*cking Diem“, Comedy-Musical, Ge-
            neralprobe 1, Kammertheater
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Sherlock Holmes: Der Fall Moriarty“, von
            Ken Ludwig, Theater Baden-Baden, Goethe-
            platz

M U S E E N
13.00   „Fred Goldberg, Sonntagnachmittag – zwi-
            schen Individuum und Typus“, Kurzführung
            mit Margit Fritz, Staatliche Kunsthalle im ZKM
15.00   Pe Wolf: „Fotografie als Erkundung“, Füh-
            rung durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie
15.00   Führung durch die Kunstbibliothek, Kunst-
            bibliothek der Staatlichen Kunsthalle, Hermann-
            Veit-Str. 6

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
17.30   „Sphinx. Geschichten aus dem Alten Ägyp-
            ten“, Dr. Heinrich Pacher, Volkshochschule,
            Kaiserallee 12 e
17.30   „Forum Recht im Dialog“, mit Dr. Cord Brüg-
            mann und Laura Pflaumbaum, Stiftung Forum
            Recht, Karlstr. 45 a
18.00   „Queeres Leben in Karlsruhe: Freiräume
            verteidigen“, Podium im Rahmen des 32.
            Pride Pictures Queer Film Festival Karlsruhe,
            Insel
18.00   „Rettet die Kinder“ – ein anderer Blick auf
            die Geschichte des Lagers Gurs vor 85 Jah-
            ren“, Brigitte und Gerhard Brändle, FernUni-
            versität in Hagen, Campus Karlsruhe, Kriegs-
            str. 100 (2. OG)
19.00   „Halbinsel“, Kristine Bilkau liest aus ihrem
            Buch, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2

K I N D E R
11.00    „Bär hat’s schwer“, (ab 4 J.), marotte
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
16.00   „Storytime“, Stories auf Englisch, Anmeldung:
            0721/72752, (3-5 J.), Amerikanische Bibliothek,
            Kanalweg 52

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   Karrieretag Karlsruhe Herbst 2025, Job-
            messe, Schwarzwaldhalle
11.00    „Arbeit, Aus- und Weiterbildung“, Infobörse
            für Zugewanderte und Interessierte, Internatio-
            nales Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d

F E S T E / F E S T I V A L S
            „Pride Pictures“, 32. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpassage 6 und
            Schauburg, Marienstr. 16
12.00   Musiker*innen der freien Musikszene, „Zeit-
            Genuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            transparentes Kuppelzelt, Marktplatz
18.00   „I am from nowhere“, Medienkunst, Reden,
            Live-Musik und Barbetrieb, „ZeitGenuss“ –
            Festival für Musik unserer Zeit, Tollhaus

W O R K S H O P S
16.00   „Daten, Coding & Visualisierung – mit Blick
            auf gesellschaftliche Lücken“, Anmeldung:
            event.stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
16.00   „Karlsruher entdecken ihre eigene Stadt“,
            Stadtführung für Einheimische, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

n Luan: „Comedy Show 3.0 –
Glaub halt net!“  Luan ist mit seinem
brandneuen Programm auf Tour. Dies-
mal rückt die Frage in den Vorder-
grund, „wer ist dieser Luan
eigentlich?“. Eines ist schon einmal
sicher, Luan ist verdammt authentisch.
Der Polizist und Comedian schöpft
dementsprechend auf der Bühne aus
einem ganzen Erfahrungspool. Gibt
Luan privat die ein oder andere Ge-
schichte aus seinem Alltag zum Bes-
ten, herrscht seit jeher auf der Seite
seines Gegenübers oft ungläubiges
Staunen. Luans lapidare Reaktion ist
mittlerweile einfach nur noch: „Glaub
halt net!“. Der Titel für seine dritte
Soloshow ist demnach geboren. Die
Charaktere Dirk, Ivica und Fatmir sind
selbstverständlich auch dieses Mal mit
auf Tour dabei.
Hauptberuflich ist Luan zwar Polizist –
im wahren Leben ist er aber natürlich
noch viel mehr: ein hingebungsvoller
Familienvater und Comedian. Glei-
chermaßen ist er aber auch Schwabe
und Albaner. Das zusammen vereint
einen Background, bei dem die un-
glaublichsten Begebenheiten, die das
Leben so schreibt, nicht lange auf sich
warten lassen... Das Publikum darf
sich demnach nicht nur auf spannende
und ehrliche Geschichten aus seiner
Kindheit sondern auch auf fesselnde,
lustige Anekdoten aus seinem Polizis-
tenalltag freuen. Die Stories sind teil-
weise so schräg, dass sie fast schon
unglaubwürdig wirken. Hier passt
abermals Luans Motto: „Glaub halt
net!“. Vor Tabuthemen und anderen
Anekdoten aus seinem Alltag macht
Luan in seinem dritten Programm
ebenso wenig Halt.
Mithilfe des Deutschen Dirk, des Kroa-
ten Ivica oder des Albaners Fatmir
und den jeweilig perfekt sitzenden Ak-
zenten erweckt Luan sämtliche Ge-
schichten auf der Bühne zum Leben.
Eine einzigartige Premium-Comedy-
show!
Luan kommt 1992 im Alter von vier
Jahren als Kind kosovarischer Einwan-
derer nach Deutschland und wächst in
Stuttgart in eher ärmlicheren Verhält-
nissen auf. Alles, was er bis heute er-
reicht hat, hat er sich (demnach)
alleine aufgebaut. Beruflich, privat
und auf der Bühne sowieso. Schau-
spielerisches Talent hat er bereits mit
jungen Jahren bewiesen. Von klein auf
hat Luan gerne Menschen beobachtet
und sich ihre Mimik, Gestik und ihr
Verhalten zu eigen gemacht. Die Par-
odien auf der Bühne sind demnach
auch nicht erfunden – das hat er alles
schon einmal gesehen. Sein erstes be-
geistertes Publikum hatte er somit be-
reits auf dem Schulhof gehabt, wenn
er seine damaligen Lehrer in Perfek-
tion nachahmte.
(Foto: Minh Tuan)
Am Freitag, 17. Oktober um 20 Uhr
im Badisch Brauhaus,
Stephanienstraße 38-40.

http://www.s-promotion.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
19.00   Book Club, Amerikanische Bibliothek, Kanal-
            weg 52

K I N D E R
10.00   „Pu, der Bär“, (ab 3 J.), marotte
14.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
15.30   „Farbe“, Experimente für Kinder, (5-7 J.),
            Anmeldung unter www.naturkundemuseum-
            karlsruhe.de, Naturkundemuseum
16.00   Vorlesezeit mit Basteln, (ab 5 J.), Anmeldung:
            0721/133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek,
            Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10

S E N I O R E N
15.00   Begegnungscafé, „Gut informiert und aktiv
            leben“, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2

G A S T R O N O M I E
19.00   „Bis(s) zum letzten Zug“, Krimidinner, Infos
             und Tickets: www.das-kriminaldinner.de, Wein-
            garten, Alte Brauerei, Bruchsaler Str. 22
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F E S T E / F E S T I V A L S
            „Pride Pictures“, 32. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpassage 6 und
            Schauburg, Marienstr. 16
12.00   Musiker*innen der freien Musikszene, „Zeit-
            Genuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            transparentes Kuppelzelt, Marktplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
15.00   Begegnungscafé, „Gut informiert und aktiv
            leben“, Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus,
            Ständehausstr. 2
18.15   „Welt in Aufruhr“, Kurzfilmprogramm im Rah-
            men des 32. Queer Film Festivals Karlsruhe,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6
19.00   „Quién quiere casarse con un astronauta?“,
            Film Spanien/Argentinien/Urugay 2024, 32.
            Queer Film Festival Karlsruhe, Schauburg,
            Marienstr. 16
20.30   „La petite Dernière“, Film Frankreich/Deutsch-
            land 2025, 32. Queer Film Festival Karlsruhe,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6

F R  2 4 .10 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „wunden / ben rentz“, Tanzferformance, „Zeit-
            Genuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T T
20.00   Ursus & Nadeschkin, „Prspktvnwchsl“, Toll-
            haus
20.00   Constanze Lindner, „Lindners Lebenslust“,
            klag Kleinkunstbühne, Gaggenau, Luisenstr. 17
20.00   „Witz vom Olli“, „FSK18 – hart aber herzlich“,
            Landau, Universum Theater, Königstr. 48/50
20.30   Murzarella, „Bauchgesänge – Best of!“, Ran-
            tastic Livebühnen, Baden-Baden-Haueneber-
            stein, Aschmattstr. 2

K O N Z E R T E
12.00   Judith Fliedlć (Violine), „ZeitGenuss“ – Festi-
            val für Musik unserer Zeit, transparentes Kup-
            pelzelt, Marktplatz
14.30   „Sonic city“: Watch Your Phone, Pop-up-
            Konzert im Rahmen von „ZeitGenuss – Festival
            für Musik unserer Zeit“, Staatliche Kunsthalle
            im ZKM

15.30   „Sonic city“: Unfinished Business, Pop-up-
            Konzert im Rahmen von „ZeitGenuss – Festival
            für Musik unserer Zeit“, Staatliche Kunsthalle
            im ZKM
19.30   Toni Mogens, „Home“-Tour 2025, Special
            Guests: Evia + Papertrails, Jubez
20.00   Black Sea Shipping Company, Balkan-Klez-
            mer-Swing, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Evolver, Acid Jazz, Soul & Funk, Kulturhaus
            Mikado, Kanalweg 52
20.00   Black Sea Shipping Company, Balkan-Klez-
            mer-Swing, Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Used, Indie-Pop. feat. Chris, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4
20.30   Duo Stiehler/Lucaciu, Fusion aus Klassik, Pop
            und Jazz, Tollhaus
20.30   Lasse Matthiessen, dänischer Singer-Song-
            writer, Café NUN, Gottesauer Str. 35

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
           „TanZusammen – DansEnsemble“, Deutsch-
            Französische Tanzbegegnung, Anne-Frank-
            Haus, Moltkestr. 20

T H E A T E R
10.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
19.00   „Prima Facie“, von Suzie Miller, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus
19.30   „Romeo und Julia“, Ballett von Jean-Chris-
            tophe Maillot, Einführung um 19 Uhr im Neuen
            Entrée, Badisches Staatstheater, Großes Haus
19.30   „Carpe f*cking Diem“, Comedy-Musical, Pre-
            miere, Kammertheater
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Musical Emotions“, Gastspiel mit Maren Bei-
            ner und Alexander Voß, Jakobus-Theater
20.00   „The Bright Side of Life“, marotte
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Komödie von
            Hannelore Kucich, Badisch Bühn
20.15   Bühnensprung, Improtheater, Orgelfabrik

M U S E E N
15.00   „Mit Kindern ansehen“, Interkultureller Mu-
            seumsnachmittag für Eltern und Kinder, mit
            Eva Wittig, (3-12 J.), Anmeldung unter
            kunstvermittlung.galerie@kultur.karlsruhe.de,
            Städtische Galerie
16.00   „Update! Die Sammlung neu sichten – Sze-
            nenwechsel 3“, Führung durch die Ausstellung
            mit Dr. Elke Pastré, Städtische Galerie
16.00   „Tonangebend – Starke Frauen in der Majo-
            lika-Manufaktur“, Führung, Museum in der
            Majolika, Ahaweg 6
16.30   „Klein und fein. Mini-Formate mit großen
            Themen“, Führung mit Helene Seifert, Staatli-
            che Kunsthalle im ZKM
20.00   „ZeitGenuss – Festival für Musik unserer
            Zeit“, Preview, Orangerie, Hans-Thoma-Str. 6

K I N D E R
9.30   „Luft“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.), Insel

10.30   „Das Neinhorn“, (ab 6 J.), Anmeldung unter
            bibliothek-waldstadt@kultur.karlsruhe.de, Stadt-
            teilbibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12
11.00    „Luft“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.), Insel
15.30   „Auen-Zwerge“, „Eichhörnchen und Co.“,
            (4-6 J.), Anmeldung unter Telefon 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
15.30   „Naturspürnasen“, „Wir stellen Futterstellen
            für Vögel her“, (7-10 J.), Anmeldung: 0721/950-
            470, Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47

https://mikadokultur.de
http://www.hotel-anker-eggenstein.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
K O N Z E R T E
11.30    Robin Mock (b) und Kurt Eisfeld (p), Jazz Im-
            pressions, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
12.00   Johann Caspar Wedell (Violoncello), „Zeit-
            Genuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            transparentes Kuppelzelt, Marktplatz
12.00   „sonic city“, Pop up Konzerte & Chor, „Zeit-
            Genuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            Innenstadt und Evang. Stadtkirche, Marktplatz
14.30   CoroPiccolo, Werke von Rihm, Thorvaldsdottir
            und Raiser, „ZeitGenuss“ – Festival für Musik
            unserer Zeit, Evang. Stadtkirche, Marktplatz
15.00   Stefan Temmingh und Bakr Khleifi (Oud),
            „Songs of Travel“, Kinderkonzert, Baden-
            Baden, Festspielhaus
18.00   Vanessa Porter und Emil Kuyumcuyan (Per-
            cussion und Komposition), „ZeitGenuss“ –
            Festival für Musik unserer Zeit, ZKM, Kubus
18.00   Stefan Volz (Klarinette) und Heidrun Paulus
            (Klavier), Klezmermusik und Klassik, Evang.
            Kirche Maximiliansau, Cany-Barville-Str. 17
19.30   Sandy Patton Quintett, Jazz Night 57, Badi-
            sches Staatstheater, Kleines Haus
20.00   Divide and Dissolve + Coltaine + Arsen, ein
            intensiv-insichgekehrtes Dudefest, Jubez
20.00   Gablonzky Beat + Torrent, „Karlsunruhe“ –
            zwei Acts aus der Region, Minestrone, Alter
            Schlachthof 19
20.00   Jo Aldinger Downbeatclub, funky Hammond-
            Jazz, Jazzclub Karlsruhe, Kaiserpassage 6
20.00   Shamrock, Rock, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4
20.30   Jupiter Flynn, dänischer Singer-Songwriterin,
            Café NUN, Gottesauer Str. 35
20.30   „Turns: eyes entangled“, „ZeitGenuss“ – Fes-
            tival für Musik unserer Zeit, ZKM, Kubus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
           „TanZusammen – DansEnsemble“, Deutsch-
            Französische Tanzbegegnung, Anne-Frank-
            Haus, Moltkestr. 20
21.00   90er vs. 2000er Party, mit DJ H2O-Lee, Sub-
            stage
22.30   „Tanzab“, die erwachsene Disco mit DJ Amar,
            Tollhaus

T H E A T E R
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.
19.00   „Don Giovanni“, von W.A. Mozart, in italieni-
            scher Sprache, Einführung um 18.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „Carpe f*cking Diem“, Comedy-Musical, Kam-
            mertheater
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
19.30   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Überraschungsbesuch“, Gastspiel Stupid
            Lovers, Jakobus-Theater
20.00   Improtheater Karlsruhe, marotte
20.00   „Drei Männer im Schnee“, Komödie von Erich
            Kästner, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Komödie von
            Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
15.30   „Las obras maestras de la colección“, Füh-
            rung in spanischer Sprache mit Ana Álvarez
            Lcda, Staatliche Kunsthalle im ZKM

K I N D E R
9.30   „Luft“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),

            Insel
10.00   Kürbis schnitzen für Groß und Klein, bis 16
            Uhr, HWK Gärtnerei Grötzingen, Am Viehweg 15

F R  2 4 .10 .
K I N D E R
16.00   Vorlesezeit, (ab 5 J.), Anmeldung unter 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Neureut, Badner-
            landhalle
19.00   „Hogwarts Library Halloween Night“, im
            Rahmen der „Horrorwoche“, (ab 5 J.), Amerika-
            nische Bibliothek, Kanalweg 52

S E N I O R E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

K O N G R E S S E / T A G U N G E N / S Y M P O S I E N
           „Die Fabrikation der Wahrheit“, Institut für
            Intelligente Interaktion und Immersive Erfah-
            rung der Hochschule Karlsruhe, ZKM

M O N A T S T R E F F E N / S T A M M T I S C H E
15.30   „Begleitete Selbsthilfegruppe für Menschen,
            die in jüngeren Jahren an Demenz erkrankt
            sind“, Anmeldung: 0721/133-3821, Praxis für
            Heilpädagogik, Ludwig-Marum-Straße 23

F E S T E / F E S T I V A L S
            „Pride Pictures“, 32. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpassage 6 und
            Schauburg, Marienstr. 16
12.00   Musiker*innen der freien Musikszene, „Zeit-
            Genuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            transparentes Kuppelzelt, Marktplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

D I E S  &  D A S
10.00   „Drømmer“, Film Norwegen 2024, 32. Queer
            Film Festival Karlsruhe, Schauburg, Marien-
            str. 16
17.00   „Campus trifft Kultur“, „Entdecken, Mitma-
            chen, Feiern – erlebe Karlsruhes Kulturszene!“,
            Kronenplatz und Triangel, Kaiserstr. 93
18.00   „Bier & Besserwissen Vol. II“, im Rahmen der
            „Horrorwoche“, Anmeldung erforderlich unter
            event.stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2
18.00   „Pen & Paper »Im Licht der Kürbissonne«“,
            im Rahmen der „Horrorwoche“, Anmeldung:
            jugendbibliothek@kultur.karlsruhe.de, Kinder-
            und Jugendbibliothek im Prinz-Max-Palais,
            Karlstr. 10
18.15   „Sabbathqueen“, Film USA 2024, 32. Queer
            Film Festival Karlsruhe, Kinemathek, Kaiser-
            passage 6
20.30   „Sabar Bonda“, Film Indien/UK/Kanada 2025,
            32. Queer Film Festival Karlsruhe, Kinemathek,
            Kaiserpassage 6

S A  2 5 .10 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   „Alice“, spektakuläre Zirkusshow für die ganze
            Familie, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Familie Flöz, „Finale (eine Ouvertüre)“, Toll-
            haus
20.00   Elke Wollmann und Béatrice Kahl, „Lauter
            Lotterlieder – die wilden Frauen der »Goldenen
            Zwanziger«“, Ettlinger Schloss, Epernaysaal
20.00   Helene Bockhorst, „Lebefrau“, Tollhaus
20.15   Puderdose, Weiberabend, „Und ewig lacht das
            Weib“, Orgelfabrik

n Skupa bringen Musik aus dem ost-
europäischen Raum, stilorientiert und
doch frei interpretiert durch die Ein-
flüsse der unterschiedlichen musikali-
schen Persönlichkeiten. So entstehen
mitreißende Arrangements im Span-
nungsfeld zwischen Balkan-, Jazz-,
Flamenco-Musik und freien Improvisa-
tionen. Energiegeladene Rhythmik va-
riiert mit getragenen und seelenvollen
Passagen, warmen Tönen folgen
schräge Sounds. Und immer wieder
zum Tanzen inspiriert, lauscht man im
nächsten Moment wieder feinen Klän-
gen von hoher Musikalität! Seit mehr
als 10 Jahren ist es der Band bei zahl-
reichen Konzerten gelungen, diese
Vielfalt mit verschwenderischer Spiel-
freude vor einem breitgefächertem Pu-
blikum zu präsentieren – in diesem
Jahr auch zur Präsentation ihres
neuen Albums „Cabaret“!  
(Foto: Mateo Matiz)
Am Freitag, 17. Oktober um 20 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

n Gedichtrezitation von Frieder
Bachteler „Ich schrieb‘ so gern ein
Berggedicht“, hinterließ uns Robert
Gernhardt. „Das Gedicht, meine
Dame, ist kein Kölnisch Wasser“, be-
hauptet Ulla Hahn. „Ich habe mich so
mit den Versen geschunden“, klagte
Erich Mühsam. 
Gedichte haben nicht nur Herz und
Schmerz zum Thema – was alles von
Dichterinnen und Dichtern in Verse ge-
fasst worden ist, ist ein großartiger
Schatz und an einem Nachmittag gar
nicht abzuhandeln. Frieder Bachteler
versucht es trotzdem. Zum zweiten
Mal zu Gast im Mikado bringt er
große und kleine Gedichte mit – Ge-
dichte von „Klassikern“ und Gedichte
von Frauen aus mehreren Jahrhunder-
ten, Gedichte von der Liebe und von
ihrem Misslingen, Gedichte von drei
DichterInnen, für die 2025 ein Ju-
biläums- und Gedenkjahr ist, und
nicht zuletzt Gedichte von Tieren –
nein, das dann doch nicht, aber im-
merhin über Tiere... Und ein Gedicht
über einen Hamburger Seemann ist
auch wieder dabei. 
Musikalisch steuert das ungewöhnlich
besetzte Trio Marronier (Sopran- und
Baritonsaxophon, Akkordeon) be-
schwingten Jazz und Tangos bei.
Sonntag, 19. Oktober um 15.30 Uhr
im Kulturhaus Mikado, Kanalweg 52.

https://mikadokultur.de
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
10.30   „Samenbomben-Grußkarten basteln“, Kin-
            der-Workshop mit Dr. Hannah Reisinger, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 5
11.00    „Der Grüffelo“, (ab 4 J.), marotte
11.00    „Luft“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.), Insel
14.00   „Piggeldy & Frederick“, (ab 5 J.), marotte
14.30   „Down the Rabbit Hole: An Alice in Wonder-
            land Escape Room!“, Escape-Spiel, (ab 10 J.),
            Anmeldung: bibliothek-amerika@kultur.
            karlsruhe.de, Amerikan. Bibliothek, Kanalweg 52
15.00   Stefan Temmingh und Bakr Khleifi (Oud),
            „Songs of Travel“, Kinderkonzert, Baden-
            Baden, Festspielhaus
20.00   „Alice“, Zirkusshow für die ganze, Konzerthaus

M E S S E N / M Ä R K T E
           Die Apothekentour 2025, Gartenhalle

10.00   offerta 2025, Einkaufs- und Erlebnismesse,
            bis 18 Uhr, Messe Karlsruhe
10.00   kreativ karlsruhe, die DIY-Mitmachmesse für
            die ganze Familie, Messe Karlsruhe, Halle 3
10.00   Stoffmarkt Holland, bis 17 Uhr, Stephanplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
            „Pride Pictures“, 32. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpassage 6 und
            Schauburg, Marienstr. 16
12.00   Musiker*innen der freien Musikszene, „Zeit-
            Genuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            transparentes Kuppelzelt, Marktplatz

W O R K S H O P S
10.30   „Pflanztastische Grüße von Findus – Sa-
            menbomben-Grußkarten basteln“, Kinder-
            Workshop mit Dr. Hannah Reisinger, Junge
            Kunsthalle, Hans-Thoma-Str. 5

14.00   „Kreativ schreiben mit KITeratur“, Infos und
            Anmeldung erforderlich unter Telefon 0721/175-
            2221, Badische Landesbibliothek, Erbprinzen-
            str. 15
15.00   „Action, Technik und Duelle mit dem Licht-
            schwert“, lerne Grundlagen und spannende
            Kampftechniken, Gladiatores, Gablonzer Str. 8

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung erforderlich unter Telefon 0721/
            602997580, TP: Tourist-Information, Kaiser-
            str. 72-74
14.00   „Blick hinter die Kulissen“, Theaterführung,
            Anmeldung: theaterfuehrungen@staatstheater.
            karlsruhe.de, Badisches Staatstheater, Treff-
            punkt K.

D I E S  &  D A S
10.00   Kürbis schnitzen für Groß und Klein, bis 16
            Uhr, HWK Gärtnerei Grötzingen, Am Vieh-
            weg 15
12.00   „A Natureza das Coisas Invisíveis“, Film Bra-
            silien/Chile 2025, 32. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpassage 6
15.00   Gemeinsames Gestalten der Vorgärten in
            der Schäferstraße, Gemeindezentrum der
            Laurentiusgemeinde Hagsfeld, Schäferstr. 15
15.30   „Welt in Aufruhr“, Kurzfilmprogramm im Rah-
            men des 32. Queer Film Festivals Karlsruhe,
            Kinemathek, Kaiserpassage 6
16.00   „Querkamt“, Film Niederlande 2023, 32.
            Queer Film Festival Karlsruhe, Schauburg,
            Marienstr. 16
17.00   „Campus trifft Kultur“, „Entdecken, Mitma-
            chen, Feiern – erlebe Karlsruhes Kulturszene!“,
            Kronenplatz und Triangel, Kaiserstr. 93
18.15   „Queer as Punk“, Film Malaysia/Indonesien
            2025, 32. Queer Film Festival Karlsruhe, Kine-
            mathek, Kaiserpassage 6

S O  2 6 .10 .
K O N Z E R T E
11.00    Amsterdam Chamber Ensemble, Werke von
            Brahms und Schubert, Einführungsvortrag um
            9.40 und 10.10 Uhr, Baden-Baden, Festspiel-
            haus
11.00    „Jazz & More for Kids“, Mitmach-Konzert für
            die ganze Familie, Das Sandkorn, Fabrik
12.00   Duo Mujō, „ZeitGenuss“ – Festival für Musik
            unserer Zeit, transparentes Kuppelzelt, Markt-
            platz
15.00   Randale, „Feuerkäfer“, Rockmusik für die
            ganze Familie, Tollhaus
15.00   zwölf cellisten, Werke von Tschaikowsky,
            Klingel, Elgar u.v.m., Paul-Gerhardt-Gemeinde-
            zentrum, Breite Str. 49 a
15.00   Wolfgang Steel, Irish Folk Music, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
18.00   Felicitas Brunke (Mezzosopran) & Ensem-
            ble, „Viva la Vida 2“, Hemingway Lounge,
            Uhlandstr. 26
18.00   Ensemble für Neue Musik und Studierende
            und Lehrende der Hochschule für Musik,
            Abschlusskonzert „ZeitGenuss“ – Festival für
            Musik unserer Zeit, Hochschule für Musik,
            CampusOne, MUTprobe1, Am Schloss Got-
            tesaue 7
19.00   Kai Bantelmann (Oboe), Daniel Bollinger
            (Klarinette), Anna-Marie Maas (Fagott), Paul
            Wolf (Horn) und Badische Staatskapelle,
            Werke von W. A. Mozart, Evang. Stadtkirche,
            Marktplatz
19.00   „Kinderszenen und Märchen“, Themenkon-
            zert, Leitung: Prof. Sontraud Speidel, Musen-
            tempel, Hardtstr. 37 a
20.00   Florian Künstler, „Du bist nicht allein“-Tour
            2025, Tollhaus
20.00   Jamie Clarkes Perfect, Folf Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4

n Claus von Wagner: „Projekt
Equilibrium“ Die Demokratie steht

unter Druck, irgendwas ist aus der Ba-
lance geraten. Die politische Welt in

Bewegung. Da kann einem schon mal
schwindelig werden. Wir stehen zwar

fest auf dem Boden des Grundgeset-
zes, aber irgendwie hat sich das

schon mal stabiler angefühlt.
„Projekt Equilibrium“ ist ein Programm

über die Suche nach dem Gleichge-
wicht in einer Welt aus den Fugen –
ein satirisch-furioser Tanz am Rande

der Apokalypse.
Claus von Wagners neuestes Pro-

gramm kreuzt die Tradition amerikani-
scher Stand-up-Comedy mit Themen,

die eigentlich verdammt noch mal
nicht lustig sind. Keine Ahnung, wie er

das macht, aber eines steht fest: Das
verspricht auf jeden Fall ein verdammt

guter Abend zu werden. Nicht weni-
ger. Und manchmal sogar ein biss-

chen mehr.
(Foto: Mena Zoo)

Mittwoch, 22. Oktober 20.30 Uhr
auf den Rantastic Livebühnen,
Baden-Baden-Haueneberstein,

Aschmattstraße 2.

n Constanze Lindner: „Lindners
Lebenslust“ Ja, sie hat es getan.

Viele ihrer irrwitzigen Geschichten aus
ihrem Bestseller „Miss Verständnis“
schrien danach, auf die Bühne zu

kommen. Und jetzt ist es soweit: All
das, was Constanze ausmacht (und

noch so viel mehr), hat die schlagfer-
tige und grandiose Künstlerin in ein
Comedy-Bühnenprogramm gepackt

und lädt alle ein zu „Lindners Lebens-
lust“.

Sie redet, springt, lacht, liest, verteilt
großzügig ihre ansteckende gute

Energie und wirft mit einer Begeiste-
rung um sich, die es so kein zweites

Mal gibt. Constanze hat all den Froh-
sinn, der in ihr steckt, in dieses Buch

gepackt und bringt es jetzt auf die
Bühne, wie nur sie es kann – absolut

grandios und irre komisch.
(Foto: Martina Bogdahn)
Am Freitag, 24. Oktober

um 20 Uhr in der klag-Bühne,
Gaggenau, Luisenstraße 17.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R
14.00   „Entdeckertag“, für Familien mit Kindern jeden
            Alters, Waldklassenzimmer, Kanalweg zwi-
            schen Linkenheimer und Grabener Allee
14.30   „Backen im Holzbackofen“, Anmeldung unter
            Telefon 0721/133-7354, Waldklassenzimmer,
            Kanalweg zwischen Linkenheimer und Grabe-
            ner Allee
15.00   „Grasgrün, Himmelblau und Schneeweiß –
            unterwegs in der Welt der Farben“, Kinder-
            werkstatt mit Danae Hoffmann, Städtische Ga-
            lerie
15.00   Randale, „Feuerkäfer“, Rockmusik für Kinder,
            Tollhaus
15.00   Leonie Klein (Schlagwerk und Text), Famili-
            enkonzert, (ab 6 J.) „ZeitGenuss“ – Festival für
            Musik unserer Zeit, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss Got-
            tesaue 7

M E S S E N / M Ä R K T E
           Die Apothekentour 2025, Gartenhalle

10.00   offerta 2025, Einkaufs- und Erlebnismesse,
            bis 18 Uhr, Messe Karlsruhe
10.00   kreativ karlsruhe, die DIY-Mitmachmesse für
            die ganze Familie, Messe Karlsruhe, Halle 3

F E S T E / F E S T I V A L S
            „Pride Pictures“, 32. Queer Film Festival
            Karlsruhe, Kinemathek, Kaiserpassage 6 und
            Schauburg, Marienstr. 16
12.00   Musiker*innen der freien Musikszene, „Zeit-
            Genuss“ – Festival für Musik unserer Zeit,
            transparentes Kuppelzelt, Marktplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
11.00    „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
14.00   „Smartphone-Walk: Naturfotos mit dem
            Handy“, (ab 11 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
14.00   „Auf den Spuren der Karlsruher Fußballge-
            schichte“, Stadtführung per Rad, Info und An-
            meldung: 0721/91679888, TP: Schlossplatz,
            Karl-Friedrich-Denkmal

D I E S  &  D A S
           Science Camp AI Lab, „Wie funktioniert künst-
            liche Intelligenz und wo begegnet sie uns?“,
            Triangel, Kaiserstr. 93
9.45   Fahrt mit der MS Karlsruhe nach Speyer,

            inkl. Frühstücksbüffett, Preis ohne Getränke,
            4 Std. Aufenthalt, Telefon 0721/599-7424,
            Rheinhafen
12.00   „Fuckung Åmål“, Film Schweden 1998, 32.
            Queer Film Festival Karlsruhe, Kinemathek,
            Kaiserpassage 6
14.00   Brigitte Nowatzke-Kraft: „Zeitreise“, Aus-
            stellung, Heimatfreunde Grötzingen e.V.,
            Schultheiß-Kiefer-Str. 6
14.00   „Smartphone-Walk: Naturfotos mit dem
            Handy“, (ab 11 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
14.30   „Backen im Holzbackofen“, Anmeldung unter
            Telefon 0721/133-7354, Waldklassenzimmer,
            Kanalweg zwischen Linkenheimer und Grabe-
            ner Allee
15.00   „Renzo Piano – Architekt des Lichts“, Film-
            reihe „Alles über Kunst – Architektur“, Schau-
            burg, Marienstr. 16

M O  2 7.10 .
K O N Z E R T E
19.30   Vokalensemble der Hochschule für Musik
            und Solisten, Werke von Beethoven, Rossini
            und Richard Strauss, Leitung: Prof. Holger
            Speck, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7

S O  2 6 .10 .
C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
           „TanZusammen – DansEnsemble“, Deutsch-
            Französische Tanzbegegnung, Anne-Frank-
            Haus, Moltkestr. 20
15.00   Scruffy’s Birthday Party, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
21.00   Freies Tanzen, nicht kommerziell jenseits vom
            Mainstream, KIT Campus Süd, Altes Stadion,
            Engesserstr. 17

T H E A T E R
11.00    „Baden im Applaus“, Theater-ver-führung mit
            dem Schauspieler Max Ruhbaum, Theater
            Baden-Baden, Goetheplatz
16.00   „Die Verlorenen“, von Ewald Palmetshofer,
            Badisches Staatstheater, Kleines Haus
18.00   „Carpe f*cking Diem“, Comedy-Musical, Kam-
            mertheater
18.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater
18.00   „Ein komisches Talent“, Komödie von Alan
            Ayckbourn, Theater „Die Käuze“, Königsberger
            Str. 9
18.00   „Modern Mermates“, von Simone Saftig, im
            Anschluss Nachgespräch, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
18.30   „Die Comedian Harmonists“, Musical von
            Franz Wittenbrink und Gottfried Greifenhagen,
            Badisches Staatstheater, Großes Haus
18.30   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
18.30   „Tatort – so isch’s worre““, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
19.00   „Drei Männer im Schnee“, Komödie von Erich
            Kästner, für die Bühne bearbeitet von Charles
            Lewinsky, Theater Baden-Baden, Goetheplatz
20.00   „Die Ritter der Kokosnuss“, marotte

M U S E E N
11.00    „Versammelt“, Familienführung durch die
            Große Sonderausstellung mit Nils Henkemeier,
            Naturkundemuseum
15.15   Özlem Günyol & Mustafa Kunt: „Ratatataa“,
            Führung „durch die Ausstellung mit Dr. Martina
            Wehlte, Städtische Galerie
16.30   „Von Birnkrügen und Mokkatässchen: Die
            Geschichte der Durlacher Fayence“, Füh-
            rung durch die Dauerausstellung mit Eva Unter-
            burg, Pfinzgaumuseum, Pfinztalstr. 9

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
11.00    Jazz & Literatur, Lesung aus Gittersee von
            Charlotte Gneuß, Badisches Staatstheater,
            Neues Entrée

K I N D E R
9.30   „Luft“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),

            Insel
11.00    „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
11.00    „Jazz & More for Kids“, Mitmach-Konzert für
            die ganze Familie, Das Sandkorn, Fabrik
11.00    „Luft“, Konzert für die Kleinsten, (ab 3 J.),
            Insel
13.00   Leonie Klein (Schlagwerk und Text), Famili-
            enkonzert, (ab 6 J.) „ZeitGenuss“ – Festival für
            Musik unserer Zeit, Hochschule für Musik,
            CampusOne, Genuit-Saal, Am Schloss Got-
            tesaue 7
14.00   „Smartphone-Walk: Naturfotos mit dem
            Handy“, (ab 11 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
14.00   „Die drei kleinen Schweinchen“, (ab 3 J.),
            marotte
14.00   „Kunst der Steinzeit. Mit Gewürzfarben
            malen“, offene Werkstatt, Wachhäuser vor
            dem Schloss

n „Bär hat es schwer!“   Eine aus-
geschlafene Geschichte vom Müde-
sein! Der Herbst ist fast vorbei. Mit
seinem Wind zerzaust er nochmal die
Bäume, zupft und rupft die letzten
braunen Blätter von den Ästen und
wirbelt sie durch die Luft. Und eines,
das landet auf der Nase vom Bär.
Der kommt gerade aus dem Wald und
hat einen schweren Bauch vom Fres-
sen – die letzten Nüsse und Pilze.
Und schwere Beine hat er auch – so
müde vor dem Winterschlaf. Langsam
stapft er zu seiner Bärenhöhle. Er freut
sich auf sein weiches Winterschlafbett.
Auf der wird er sich ausstrecken, sich
räkeln und zusammenrollen. Und
dann wird er federleicht auf ihr ins
Land der Träume segeln.
Es ist soweit. Er plumpst auf sein Bett,
streckt sich, räkelt sich und rollt sich
zusammen. Doch was ist das? Da
pikst und kneift etwas! Der Bär schüt-
telt sein Bett aus. Und? Hat nichts ge-
holfen, kein Rütteln und kein Schütteln!
So kann der Bär nicht schlafen. Und
wenn er nicht schlafen kann, kriegt er
schlechte Laune. Wie soll das bloß
weitergehen?
Für Kinder ab 4 Jahren.
Am Mittwoch, 22. Oktober um
11 Uhr im marotte Figurentheater.

n „Die drei kleinen Schweinchen“
Die drei Schweinchen Billi, Zilli und
Willi haben eine gute Zeit. Eines Tages
beschließen sie, ein Haus zu bauen.
Der Friede ist dahin. Billi will Spaß am
Bauen, Zilli will ein schön geschmück-
tes Haus und Willi ein stabiles Haus,
ohne Spaß und ohne Schmuck. So
entstehen ein Stroh-, ein Holz- und ein
Steinhaus. Jeder lebt für sich allein.
Das ist die Chance für den Wolf!
Nach einer halsbrecherischen Verfol-
gungsjagd bleibt der Wolf auf der
Strecke und die drei Schweinchen sind
wieder zusammen – im Steinhaus.
Das blieb nach dem Abenteuer übrig,
und mit viel Spaß und schön ge-
schmückt läßt es sich darin auch zu
dritt gut leben.
Die Geschichte wird von einem Clown
erzählt, mit einem Fahrrad als Bühne,
drei Spielzeug-Schweinchen, einem
Klappmaul-Wolf und dem Publikum.
Für Kinder ab 3 Jahren
Am Sonntag, 26. Oktober um
14 Uhr im marotte Figurentheater.

http://www.marotte-figurentheater.de
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C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
           „TanZusammen – DansEnsemble“, Deutsch-
            Französische Tanzbegegnung, Anne-Frank-
            Haus, Moltkestr. 20

T H E A T E R
18.45   Sneak für junges Publikum, gemeinsamer
            Probenbesuch von „Die Schneekönigin“, Badi-
            sches Staatstheater, Neues Entrée

K I N D E R
9.00   „Unterm bunten Blätterdach“, Herbstferien-

            programm, Anmeldung: 07236/7282, Waldklas-
            senzimmer, Kanalweg zwischen Linkenheimer
            und Grabener Allee
14.00   Gruseltrickfilm Workshop, im Rahmen der
            „Horrorwoche“, (ab 10 J.), Anmeldung: 0721/
            133-4262, Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-
            Max-Palais, Karlstr. 10

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta 2025, Einkaufs- und Erlebnismesse,
            bis 18 Uhr, Messe Karlsruhe

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74
16.00   „Karlsruher entdecken ihre eigene Stadt“,
            Stadtführung für Einheimische, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

D I E S  &  D A S
           Science Camp AI Lab, „Wie funktioniert künst-
            liche Intelligenz und wo begegnet sie uns?“,
            Triangel, Kaiserstr. 93
17.00   Kostenlose Pilzberatung, Informationen unter
            www.pilze-karlsruhe.de, Naturkundemuseum,
            Seiteneingang des Pavillons im Nymphen-
            garten

D I  2 8 .10 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Anime Sympho Show, Musik aus den berühm-
            testen Animes, Konzerthaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Dei Länd, mei Länd“, der Gipfel der Mundart
            mit Martin Knoch ud Martin Wacker, Das Sand-
            korn, Studio

K O N Z E R T E
19.00   Kiwi Keith, Open Stage, Scruffy’s Irish Pub,
            Karlstr. 4
19.30   Vokalensemble der Hochschule für Musik
            und Solisten, Werke von Beethoven, Rossini
            und Richard Strauss, Leitung: Prof. Holger
            Speck, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Velte-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   Anime Sympho Show, Musik aus den berühm-
            testen Animes, Konzerthaus

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
           „TanZusammen – DansEnsemble“, Deutsch-
            Französische Tanzbegegnung, Anne-Frank-
            Haus, Moltkestr. 20

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   Robert Betz, „Dein Weg zur wahrhaftigen
            Selbstliebe“, Badnerlandhalle
19.30   „Tanz à la carte“, Ballett-Talk, Badisches
            Staatstheater, Neues Entrée
19.30   „Zum 80. Geburtstag“, Prof.Dr. Thomas See-
            dorf im Gespräch mit Dr.h.c. Hans Hachmann,
            Hochschule für Musik, CampusOne, Velte-Saal,
            Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „Die musikalische Wasserquelle“, naturwis-
            senschaftlicher Vortrag von Prof. Dr. Heiner
            Igel, Hochschule für Musik, CampusOne,
            Genuit-Saal, Am Schloss Gottesaue 7
19.30   „Poetry please“, Poetry read and discuss in
            English, Amerikanische Bibliothek, Kanalweg 52

K I N D E R
9.00   „Kreativ mit Holz – basteln, schnitzen und

            Brennmalerei“, (ab 8 J.), Anmeldung: 0721/
            950-470, Naturschutzzentrum, Hermann-
            Schneider-Allee 47
9.00   „Unterm bunten Blätterdach“, Herbstferien-

            programm, Anmeldung: 07236/7282, Waldklas-
            senzimmer, Kanalweg zwischen Linkenheimer
            und Grabener Allee
10.00   Kuscheltierübernachtung, im Rahmen der
            „Horrorwoche“, Anmeldung: 0721/133-4262,
            Kinder- und Jugendbibliothek, Prinz-Max-
            Palais, Karlstr. 10
14.30   „Wir basteln schaurige Hexen, Monster und
            Mumien“, im Rahmen der „Horrorwoche“,
            (ab 6 J.), Anmeldung: bibliothek-groetzingen@
            kultur.karlsruhe.de, Stadtteilbibliothek Grötzin-
            gen, Kirchstr. 13
16.00   Vorlesezeit, bis 16.45 Uhr, (4-6 J.), Stadtteil-
            bibliothek Waldstadt, Neisser Str. 12

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta 2025, Einkaufs- und Erlebnismesse,
            bis 18 Uhr, Messe Karlsruhe

W O R K S H O P S
17.00   „Dark Ink“, Manga-Horror Zeichenworkshop,
            im Rahmen der „Horrorwoche“, Anmeldung:
            event.stadtbibliothek@kultur.karlsruhe.de,
            Stadtbibliothek im Neuen Ständehaus, Stände-
            hausstr. 2

D I E S  &  D A S
           Science Camp AI Lab, „Wie funktioniert künst-
            liche Intelligenz und wo begegnet sie uns?“,
            Triangel, Kaiserstr. 93
18.30   „Checkpoint Karlsruhe“, Test auf HIV und
            STI, Anmeldung: 072 /3548160, AIDS-Hilfe
            Karlsruhe e.V., Sophienstr. 102

n Glasperlenspiel  Es tut sich was
auf der GPS-Bühne: Glasperlenspiel

unterzieht sich einer Live-Evolution und
präsentiert sich auf der Bühne – als

Duo, wie in Anfangstagen!
Nach zehn Jahren mit ihrer Band  –

Gitarre, Keys, Drums – auf den Büh-
nen schließen Caro und Daniel den

Kreis und gehen full circle: Neben ful-
minanten Festival-Shows und Open

Airs ist druckvolle, intensiv-schwitzige
Club-Atmo einer der Orte, wo sich der

Act dieser Tage sehr wohl fühlt. Dass
sie die clubbigen Shows vermisst

haben, zeigt sich auch in dem neuen
Output von Glasperlenspiel. Das Uni-
versum zwischen Ski Aggu, Yung Yuri

und 01099 hat vor allem Sänger,
Songwriter und Produzent Daniel in

den letzten Jahren stark inspiriert, nun
geht das Dance-Duo den nächsten

Schritt und lebt auch on stage, was sie
schon lange spüren: Hemmungslos

tanzen, selbstbewusst feiern!
Dem großen Pop und den infektiösen

Melodien wird die Band auf keinen
Fall Adieu sagen, denn da geht ihr

Herz mit, für immer – aber zum Hy-
perpop fühlen sich die beiden schon

länger hingezogen. Mit „Emma“
haben sie schon einen ersten Taste ge-

liefert und dann mit dem clubbig-
düsteren „So egal“, der Kollab mit

Stevio und Bastian Stein nachgelegt.
2024 folgt nun eine Clubtour, auf der

sie ihre Roots als Duo wiederent-
decken und ihren geupdateten Club-

Sound präsentieren. Die Zeit dafür ist
reif und richtig: Ihre Fans gehen

begeistert den Weg in den Club mit
und begreifen das Konzept Glasper-

lenspiel 3.0 mühelos: Es braucht keine
Riesenband, um großen Sound zu ma-
chen. Die gedopten Beats von Daniel,

die pop-starken Arrangements der
Songs und Caros hypnotisierender

Performance reißen mit und setzten
die Füße des Publikums in Bewegung.
Man darf auf neues Material und vor

allem auf special guests gespannt
sein – ein Wiedersehen mit Glasper-

lenspiel wird das heißeste Date der
Saison!

(Foto: Markus Hahner)
Am Donnerstag, 23. Oktober
um 20 Uhr in der Kulturhalle

Remchingen, Hauptstraße115.

http://www.rantastic.com
https://www.kulturhalle-remchingen.de/
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16.00   „Karlsruher entdecken ihre eigene Stadt“,
            Stadtführung für Einheimische, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

D I E S  &  D A S
           Probestudium, Anmeldung und Programm
            unter www.h-ka.de/probestudium, Hochschule
            Karlsruhe, Moltkestr. 30
           Science Camp AI Lab, „Wie funktioniert künst-
            liche Intelligenz und wo begegnet sie uns?“,
            Triangel, Kaiserstr. 93
10.00   Onleihe Sprechstunde, bis 11 Uhr, Stadt-
            bibliothek im Neuen Ständehaus, Ständehaus-
            str. 2

D O  3 0 .10 .
K O N Z E R T E
16.00   Takatá Takatá, interaktives Familienkonzert
            von Tevana feat. Marina Paje, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
19.30   Tobias Langguth (g) und Johannes Schaed-
            lich (b), Bar Jazz, Hemingway Lounge, Uhland-
            str. 26
20.30   Louisa Lyne & di Yiddishe Kapelye, „Cohen
            in Yiddish“, Tollhaus

T H E A T E R
19.30   „Carpe f*cking Diem“, Comedy-Musical, Kam-
            mertheater
19.30   „Tatort – so isch’s worre“, Komödie von
            Harald Hurst, Das Sandkorn, Studio
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Venedig im Schnee“, Komödie von Gilles
            Dyrek, Jakobus-Theater

M U S E E N
16.00   „It’s a match – Art Speeddating“, 10 Teilneh-
            mende. 10 Werke. 10 Begegnungen., ZKM,
            Lichthof 1+2, EG
16.30   „Das Licht in der Malerei“, Führung mit Maike
            Hohn, Staatliche Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
16.30   „Haus Wahnsinn und das Projekt RIWA
            2026“, Dr.h.c. Hans Hachmann im Gespräch
            mit Prof.Dr. Stephan Mösch,Rebecca Gärtner,
            Loïs Heirmanund Prof. Alois Seidlmeier, Hoch-
            schule für Musik, CampusOne, Velte-Saal, Am
            Schloss Gottesaue 7
18.30   „Tag der »Rasse« – der 12. Oktober und die
            umkämpfte Erinnerung in Lateinamerika“,
            Dr. Andrea Acle-Kreysing, Internationales
            Begegnungszentrum, Kaiserallee 12 d
19.00   „Grauen zwischen Buchdeckeln“, Lesung
            und Gespräch mit Stefanie Lasthaus, im Rah-
            men der „Horrorwoche“, Stadtbibliothek im
            Neuen Ständehaus, Ständehausstr. 2
20.00   Raphaela Gromes, die Cellistin liest aus ihrem
            Buch „Fortissima!“, Konzerthaus
20.00   „Tresenlesen“, „Endlich in Hengenbengen“,
            mit Jochen Malmsheimer und Frank Goosen,
            Tollhaus
21.00   „Late Night“, von und mit Leonard Dick und
            Gästen, Badisches Staatstheater, Neues
            Entrée

K I N D E R
9.00   „Unterm bunten Blätterdach“, Herbstferien-

            programm, Anmeldung: 07236/7282, Waldklas-
            senzimmer, Kanalweg zwischen Linkenheimer
            und Grabener Allee
11.00    „Nils Karlsson Däumling“, von Astrid Lind-
            gren, Kinderoper von Thierry Tidrow, (ab 3 J.), 
            Insel
14.00   „Modellieren oder Bauen“, offene Skulpturen-
            werkstatt, (ab 6 J.), Städtische Galerie

M I  2 9 .10 .
K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
19.30   „Dei Länd, mei Länd“, der Gipfel der Mundart
            mit Martin Knoch und Martin Wacker, Das
            Sandkorn, Studio

K O N Z E R T E
19.30   Rosanna Zacharias (b), Levin Weiss (p) und
            Julius Steyer (d), Jazz Session, Hemingway
            Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   The Krusty Moors, Irish Folk, Scruffy’s Irish
            Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.30   „Der Sturm, mein Lieblingswetter“, Zauber-
            lustspiel von William Shakespeare, Einführung
            um 19 Uhr im Unteren Foyer, Badisches Staats-
            theater, Kleines Haus
19.30   „Carpe f*cking Diem“, Comedy-Musical, Kam-
            mertheater
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29

M U S E E N
13.00   „Zeigen oder nicht zeigen? Die Skizzen von
            Lina Franziska Fehrmann“, Kurzführung mit
            Sara Feilen, Staatliche Kunsthalle im ZKM

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
19.30   „Schumanns scheinbare Schusterflecke“,
            Daniel Freimuth, Hochschule für Musik, Cam-
            pusOne, Hörsaal, Am Schloss Gottesaue 7
20.00   „Feministische Tiergeschichten“, Lesung mit
            Ella Carina Werner, Tollhaus

K I N D E R
9.00   „Unterm bunten Blätterdach“, Herbstferien-

            programm, Anmeldung: 07236/7282, Waldklas-
            senzimmer, Kanalweg zwischen Linkenheimer
            und Grabener Allee
9.00   „Die Waldgeister sind los“, Herbstferienpro-

            gramm, für Kinder im Grundschulalter, Anmel-
            dung: 0163/7410025, Waldklassenzimmer,
            Kanalweg zwischen Linkenheimer und Grabe-
            ner Allee
10.00   „Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte,
            wer ihm auf den Kopf gemacht hat“,
            (ab 3 J.), marotte
10.00   „Große Stadt für kleine Leute“, Kinderstadt-
            rundgang, Anmeldung: 0721/602997580,
            (4-14 J.), TP: Marktplatz, Rathaustreppe
14.00   „Modellieren oder Bauen“, offene Skulpturen-
            werkstatt, (ab 6 J.), Städtische Galerie
14.00   „Wir machen Druck – Taschen und Beutel
            gestalten“, offene Werkstatt, Wachhäuser vor
            dem Schloss
14.00   „Ferien-Entdeckertag“, für Familien mit Kin-
            dern jeden Alters, Waldklassenzimmer, Kanal-
            weg zwischen Linkenheimer und Grabener
            Allee
14.30   „Stockmann und Stockbrot“, für Familien mit
            Kindern, (ab 5 J.), Waldklassenzimmer, Kanal-
            weg zwischen Linkenheimer und Grabener
            Allee
16.00   Vorlesezeit, (3-5 J.), Kinder- und Jugendbib-
            liothek, Prinz-Max-Palais, Karlstr. 10
17.00   Gruselabend, im Rahmen der „Horrorwoche“,
            Anmeldung unter bibliothek-durlach@kultur.
            karlsruhe.de, Stadtteilbibliothek Durlach, Pfinz-
            talstr. 9

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta 2025, Einkaufs- und Erlebnismesse,
            bis 18 Uhr, Messe Karlsruhe

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
10.00   „Große Stadt für kleine Leute“, Kinderstadt-
            rundgang, Anmeldung: 0721/602997580,
            (4-14 J.), TP: Marktplatz, Rathaustreppe

n Hans Söllner  Hans Söllner, der
gern als „wuida Hund von Reichen-
hall“ angekündigt wird, erregt seit 40
Jahren die Gemüter. Seine kompro-
misslose Haltung für ein selbstbe-
stimmtes Leben, unter anderem der
Kampf für die Legalisierung von Mari-
huana, brachte ihn immer wieder vor
Gericht. Explizite, bisweilen ordinäre
Texte führten auch zu zahlreichen Ge-
fechten mit Politik und Justiz um Fra-
gen der Meinungs- und Kunstfreiheit.
Fluchtmöglichkeiten vor dem Durch-
greifen der Obrigkeit mit Prozessen
und Hausdurchsuchungen ließ sich der
Musiker zu Beginn seiner Karriere
durch radikale Formulierungen und
brutale Selbstentblößung.
Nun ist er nachdenklicher geworden.
Er musste einsehen, dass er die An-
greifer nicht ändern kann. Die Wand-
lung ist wohl auch eine Altersfrage;
Hans Söllner wird 2025 70 Jahre alt
und hat gelernt, dass sein Tun ein Ge-
schenk ist – dass er ein Botschafter ist.
„Ich versuche, den Leuten die Angst zu
nehmen, dass sie für irgendetwas zu
schlecht sein könnten“, sagt Söllner.
„Wer in sich hineinhört, erkennt doch,
dass das Leben von allein Regeln auf-
stellt. Nur wird uns systematisch aus-
getrieben, dass wir diese Empfindung
noch haben können.“
Das Konzert verspricht nicht nur musi-
kalische Höhepunkte, sondern auch
eine besondere Atmosphäre, in der
Gemeinschaft und Freude im Vorder-
grund stehen.
Karten an allen bekannten Vorver-
kaufsstellen von CTS Eventim und
Reservix. Telefonischer Kartenservice:
(0721) 23000 oder im Internet unter
www.foerderkreis-kultur.de
Am Samstag, 25. Oktober 20 Uhr
in der  Festhalle Wörth am Rhein.
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14.30   „Kleine Künstler im Wald“, Leitung: Ulrike
            Roelle, (6-10 J.), Anmeldung: 0721/950-470,
            Naturschutzzentrum, Hermann-Schneider-
            Allee 47
16.00   Takatá Takatá, interaktives Familienkonzert
            von Tevana feat. Marina Paje, Scenario Halle,
            Hardtstr. 37 a
17.30   „Halloween im Wald“, für Familien mit Kindern
            im Grundschulalter, Anmeldung erforderlich
            unter Telefon 0721/133-7354, Waldklassenzim-
            mer, Kanalweg zwischen Linkenheimer und
            Grabener Allee

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta 2025, Einkaufs- und Erlebnismesse,
            bis 18 Uhr, Messe Karlsruhe

G A S T R O N O M I E
20.00   Pub Quiz and Student Nite, mit Charlotte,
            Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
14.00   „Heimatstadt Karlsruhe“, Stadtführung, An-
            meldung: 0721/602997580, TP: Tourist-Infor-
            mation, Kaiserstr. 72-74

D I E S  &  D A S
           Probestudium, Anmeldung und Programm
            unter www.h-ka.de/probestudium, Hochschule
            Karlsruhe, Moltkestr. 30
           Science Camp AI Lab, „Wie funktioniert künst-
            liche Intelligenz und wo begegnet sie uns?“,
            Triangel, Kaiserstr. 93
17.30   Silent Book Club, eine Stunde still miteinander
            und jeder für sich lesen, Badische Landesbib-
            liothek, Erbprinzenstr. 15

F R  3 1.10 .
S H O W / U N T E R H A L T U N G
20.00   Gabi Hutter, „gardiZERO“, clownesk, grotesk,
            poetisch, Tollhaus

K A B A R E T T / C O M E D Y / K L E I N K U N S T
20.00   Gabi Hutter, „gardiZERO“, clownesk, grotesk,
            poetisch, Tollhaus

K O N Z E R T E
18.30   Schlagzeug Duo Mujō, Fächer Residenz,
            Rhode-Island-Allee 4
19.00   Dickes Blech & Freunde, Special Guests:
            Skullrose + EFI tanzt!, Jubez
19.30   „Klangwerk“, Jamsession, Café NUN, Gottes-
            auer Str. 35
20.00   Tevana feat. Marina Paje & Arturo Ramón,
            energetisches Flamenco Performance Konzert,
            Scenario Halle, Hardtstr. 37 a
20.00   Peter Lehel Quartet, Shanghai House of Blues
            & Jazz, Hemingway Lounge, Uhlandstr. 26
20.00   Tim Fischer, „Glücklich“, Chansons, am Flügel:
            Thomas Dörschel, klag Kleinkunstbühne, Gag-
            genau, Luisenstr. 17
20.00   Cecilia Bartoli (Mezzosopran) und Lang
            Lang (Klavier), Liederabend, Einführungsvor-
            trag um 18.40 und 19.10 Uhr, Baden-Baden,
            Festspielhaus
20.00   The Backyard Sons, Cowboy Rock, Scruffy’s
            Irish Pub, Karlstr. 4
20.15   The Dolphins, omisches A‑Cappella-Spiel mit
            harmonischem Klavier-Gesang, Orgelfabrik

C L U B S / P A R T I E S / T A N Z
20.00   Halloween Party, Scruffy’s Irish Pub, Karlstr. 4

T H E A T E R
19.00   „Don Giovanni“, von W.A. Mozart, in italieni-
            scher Sprache, Einführung um 18.30 Uhr im
            Neuen Entrée, Badisches Staatstheater, Gros-
            ses Haus
19.30   „Peer Gynt“, nach Henrik Ibsen, Badisches
            Staatstheater, Kleines Haus

19.30   „Carpe f*cking Diem“, Comedy-Musical, Kam-
            mertheater
19.30   „Disco Queen – im Fieber der 70er“, das
            neue Musical mit Live-Band, Das Sandkorn,
            Fabrik
20.00   „ABBA – Waterloo im Bällebad“, musikali-
            sche Komödie um große Hits und schöne
            Möbel von William Danne, Abba-Hus im Thea-
            ter K2, Kreuzstr. 29
20.00   „Die Addams Family“, Musical von Marshall
            Brickman und Rick Elice, Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
20.15   „Suschi oder Currywurscht?“, Komödie von
            Hannelore Kucich, Badisch Bühn

M U S E E N
16.00   Özlem Günyol & Mustafa Kunt: „Ratatataa“,
            Führung „durch die Ausstellung mit Eric Schütt,
            Städtische Galerie
16.30   „»Ich muss zeichnen…« – Skizzen von Ernst
            Ludwig Kirchner“, Kuratorinnenführung mit
            Dr. Dorit Schäfer, Staatliche Kunsthalle im ZKM
18.00   „Licht aus! Musik an!“, eine schaurig-schöne
            Musikautomaten-Führung zu Halloween, An-
            meldung erforderlich unter Telefon 07251/742-
            652, Schloss Bruchsal, Deutsches Musikauto-
            matenmuseum

V O R T R Ä G E / L E S U N G E N / T A L K
20.00   KOHI-Poetry-Slam #207, Tollhaus

K I N D E R
14.00   „Modellieren oder Bauen“, offene Skulpturen-
            werkstatt, (ab 6 J.), Städtische Galerie
16.00   Vorlesezeit, (ab 5 J.), Anmeldung unter 0721/
            7818976, Stadtteilbibliothek Neureut, Badner-
            landhalle
16.00   Halloween Party, (5-8 J.), im Rahmen der
            „Horrorwoche“, Stadtteilbibliothek Mühlburg,
            Weinbrennerstr. 79
17.00   „Halloween“, das schaurig schauerliche Fami-
            lienerschrecken, (ab 6 J.), Theater Baden-
            Baden, Goetheplatz
18.00   „Licht aus! Musik an!“, eine schaurig-schöne
            Musikautomaten-Führung zu Halloween, An-
            meldung: 07251/742-652, Schloss Bruchsal,
            Deutsches Musikautomatenmuseum

S E N I O R E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide
18.30   Schlagzeug Duo Mujō, Fächer Residenz,
            Rhode-Island-Allee 4

M E S S E N / M Ä R K T E
10.00   offerta 2025, Einkaufs- und Erlebnismesse,
            bis 18 Uhr, Messe Karlsruhe
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

F E S T E / F E S T I V A L S
14.00   Karlsruher Mess’, bis 23 Uhr, Messplatz

F Ü H R U N G E N / E X K U R S I O N E N
15.00   Stadtführung für Senioren, Info und Anmel-
            dung: 0721/91679888, TP: Marktplatz, Pyra-
            mide

D I E S  &  D A S
           Probestudium, Anmeldung und Programm
            unter www.h-ka.de/probestudium, Hochschule
            Karlsruhe, Moltkestr. 30
           Science Camp AI Lab, „Wie funktioniert künst-
            liche Intelligenz und wo begegnet sie uns?“,
            Triangel, Kaiserstr. 93
19.00   „Die Fliege“, Halloween Double, im Rahmen
            der „Horrorwoche“, Kinemathek, Kaiserpas-
            sage 6
20.00   Beobachtungsabend der Astronomischen
            Vereinigung Karlsruhe, (ab 6 J.), Sternwarte
            Karlsruhe, Krokusweg 49
23.00   „Christine“, Film USA 1983, Halloween Spe-
            cial, Blauer Salon in der Hochschule für Gestal-
            tung, (EG, R012), Lorenzstr. 15

n Florian Künstler  kann ein Publi-
kum mit seinen starken Texten und tie-
fen Emotionen mitreißen und führen,
wie er schon auf seiner fast komplett
ausverkauften Live-Tour 2023/2024
bewiesen hat. Wenn er seine akusti-

sche getragene Songwriter-Musik
singt, bebt der Raum. Mit seiner

authentischen und charmanten Art
schafft er so ganz besondere

Momente im Publikum. Seine Debüt-
single „Leise“ erschien im Juni 2020.

Seitdem ist viel passiert: Neben der
Veröffentlichung eigener Releases und

Duette mit anderen Singer-Songwri-
terinnen, veröffentlichte er im Mai

2022 die EP „Gute Nachrichten“ und
im September 2023 sein Debütalbum

„Gegengewicht“, mit dem er direkt auf
Platz 11 der Albumcharts einstieg. Mit

der neuen Single „Ey du da oben!“
hat Florian Künstler einen weiteren

Vorgeschmack auf sein zweites Album
„Du bist nicht allein“ veröffentlicht.

(Foto: Ben Wolf)
Am Sonntag, 26. Oktober

um 20 Uhr im Tollhaus.

n Randale  2004 bis 2024: 20 Jahre
Randale – als ob Die Ärzte gemein-
sam mit den Ramones und Iggy Pop

Kindermusik machen würden.
Nach 20 Jahren Bandgeschichte und

mehr als 1300 Auftritten in ganz
Deutschland erschien 2024 tatsächlich

das 13. Album der Bielefelder Band
Randale: „Feuerkäfer“. Rockmusik für
Kinder... und doch ist es viel mehr als
das. Da gibt es Punk, Metal, Reggae,

Pop, Disco und tatsächlich auch sowas
wie Indie-Wave-Rock und Country.

Alles mit viel Augenzwinkern gespielt
und bitte nie zu ernst nehmen. Ge-

dacht nicht nur für die Kinder, sondern
immer für die ganze Familie. Vor der
Bühne, zu Hause, unterwegs. Zusätz-
lich gibt es noch das große Randale
Buch „Das konnte ja keiner ahnen!“,

geschrieben von Schlagzeuger Garrelt
Riepelmeier.

(Foto: Steffi Behrmann)
Am Sonntag, 26. Oktober

um 15 Uhr im Tollhaus.

https://www.tollhaus.de
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bis     3.10.   Kalthaus des Botanischen Gartens,
                   Hans-Thoma-Straße 6
                   Tim Cobalt Becker: „Boden unter meinen
                   Füßen“ – Installation

bis     5.10.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 1
                   „Baukasten Karlsruhe – 200 Jahre poly-
                   technische Architektur“

bis     5.10.   Zehnthaus Jockgrim,
                    Ludwigstraße 26-28
                    „Karl Peter Muller zum 90sten Geburtstag“
ab      6.10.   Naturschutzzentrum Daxlanden,
                    Hermann-Schneider-Allee 47
                    „8. deutsch-französisches Naturfoto-
                    Festival“ – Fotoausstellung
ab      6.10.   Landratsamt Rastatt,
                    Rastatt, Am Schlossplatz 5
                    „8. deutsch-französisches Naturfoto-
                    Festival“ – Fotoausstellung
bis   10.10.   Regierungspräsidium Karlsruhe,
                   Karl-Friedrich-Straße 1
                   „Meisterhafte Perspektiven“ – Meister- und
                   Gesellenstücke im Schreinerhandwerk

bis   25.10.   Stadtbibliothek Bruchsal,
                    Bruchsal, Am Alten Schloss 4
                    Marion Groetzki: „Farbrausch“ – abstrakte
                    experimentelle Malerei in Mischtechnik
bis   14.11.   Internationales Begegnungszentrum,
                    Kaiserallee 12 d
                    Mbagaan Nduur, Betty Schindler, Louis
                    Gome: „Die Sprache afrikanischer Farben“
                    
S T Ä N D I G E  A U S S T E L L U N G E N
Rechtshistorisches Museum
4000 Jahre Rechtsgeschichte – von Babylon bis Karls-
ruhe. Führungen nur nach vorheriger Vereinbarung.
Telefax 0721/29353
Museum in der Majolika
„Vom Jugendstil bis heute – Meisterwerke der Karlsru-
her Majolika-Manufaktur“
Badisches Landesmuseum
„Audienz im Schloss“ – eine virtuelle Zeitreise ins
Barock. Virtual Reality-Erlebnis
Badisches Landesmuseum
„Ich, Karl Wilhelm! Die Legende meiner Stadt“.
Ein Filmerlebnis im Schlossturm gesprochen von Ben
Becker
Staatliches Museum für Naturkunde
„Klima und Lebensräume“
museum x | Museum beim Markt
„Angewandte Kunst seit 1900 – vom Jugendstil zum
modernen Design“    
Zentrum für Kunst und Medien
„zkm_gameplay. the next level“

A u s s t e l l u n g e n
G A L E R I E
ab    11.10.   GEDOK Künstlerinnenforum,
                   Markgrafenstraße 14
                   Fachgruppe Angewandte Kunst/Art
                   Design der GEDOK Karlsruhe und Gäste:
                   „Halbe Sachen!“

bis   14.10.   Galerie Schrade, Zirkel 40
                   Thomas Ummenhofer: „Skulpturen“

bis   19.10.   Künstlerhaus, Am Künstlerhaus 47
                    Marita Mattheck und Anne-Marie Spren-
                    ger: „raumBLICKE“
bis   23.11.   Badischer Kunstverein, Waldstraße 3
                    „Stefan Bertalan“ und Gruppenausstellung
                    „Plants_Intelligence“
bis   23.11.   KunstRaum Neureut e.V.,
                    Kirchfeldstraße 122
                    Lutz Schäfer und Thomas Heyl: „Früher-
                    land“ – begehbare Installation aus Skulp-
                    tur und Malerei
bis   28.11.   Franz Bernhard Haus,
                   Weinbrennerstraße 58
                   Angela Ulrich: „Augenblick“

M U S E E N
ab    11.10.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    Amna Elamin: „Unfamiliar Ceilings“
bis   12.10.   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    Niklas Goldbach: „Drift – Mind the Gap I“
bis   19.10.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „200 Jahre KIT – 100 Objekte. Teile des
                    Ganzen“
ab    23.10.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „The Story That Has Just Begun. Die NFT-
                    Sammlung des ZKM“
bis   26.10.   Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais,
                   Karlstraße 10
                   „Szenen einer Stadt“ – der Karlsruher
                   Fotograf Horst Schlesiger

bis   26.10.   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    Eva-Maria Lopez: „Phyto-Travellers“
bis     2.11.   Städtische Galerie,
                    pe Wolf: „Ohne Titel“ – fotoausstellung
bis      1/26   Pfinzgaumuseum,
                    Karlsburg, Pfinztalstraße 9
                    „Brummi, Monza und Milano“ – Mopeds
                    der Durlacher Firma Gritzner
bis     12.4.   Städtische Galerie,
                    Hallenbau A, Lichthof 10, Lorenzstraße 2
                    Özlem Günyol & Mustafa Kunt:
                    „Ratatataa“
bis      3/26   Staatliche Kunsthalle@ZKM,
                    Lorenzstraße 19
                    „Schwarze Materie. Pierre Soulages“
bis      3/26   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    Johan Grimonprez: „All Memory Is Theft“
bis      4/26   Staatliches Museum für Naturkunde,
                   Erbprinzenstraße 13
                   „Versammelt“ – Große Sonderausstellung

bis      8/26   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „Assembling Grounds. Praktiken der
                    Koexistenz“
bis      8/26   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    William Forsythe:
                    „Choreografic Instructions“
bis      8/26   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    Fellow Travellers.: „Kunst als Werkzeug,
                    die Welt zu verändern“
bis      9/26   Zentrum für Kunst und Medien,
                    Lorenzstraße 19
                    „The Story That Never Ends. Die Samm-
                    lung des ZKM“

n Irish Folk Festival 2025  Macht
euch bereit, von den lebendigen Melo-
dien und Rhythmen Irlands mitgerissen
zu werden! Das Irish Folk Festival (IFF)
steht 2025 unter dem Motto „Different
Strokes for Different Folks“. Wir zele-
brieren damit einmal mehr die Vielfalt
irischer Kultur. Das IFF ist ein Kaleidos-
kop der Klänge, das die vielen Facet-
ten der grünen Insel abbildet. Wie
heißt es so schön? „Über Geschmack
lässt sich streiten.“ Doch genau das
macht die irische Musik so spannend –
es gibt mindestens so viele Stile wie
Vorlieben der Besucher, die das IFF mit
einer bunten Auswahl unter einen Hut
bringt. Aber eines ist sicher: Über das
handwerkliche Können, die Virtuosität
und die Authentizität der geladenen
Künstler lässt sich nicht streiten. Ob
gefühlvolle Balladen, mitreißende Jigs
& Reels, oder moderne Interpretatio-
nen alter Melodien – für jeden ist
etwas dabei. Egal, ob man ein Tradi-
tionalist ist oder ein Suchender, der
moderne Fusionen erleben möchte.
Das Line-up verspricht eine musikali-
sche Reise, die so vielfältig ist wie die
Grüntöne Irlands. Es ist ein Fest, bei
dem jede Note, jeder Akkord und
jeder Rhythmus eine andere Ge-
schichte erzählt – genau wie die Men-
schen, die sich zusammenfinden, um
sie zu erzählen und zu erleben.
Warum sich also mit dem Gewöhnli-
chen zufriedengeben, wenn man das
Außergewöhnliche erleben kann? Das
IFF ist nicht nur eine Veranstaltung –
es ist eine Feier all jener individuellen
Töne, die jeden von uns zum eigenen
Rhythmus tanzen lassen! Vor allem am
Ende bei der legendären Session. Da
finden sich alle noch so unterschiedli-
chen Bands und Künstler unter einem
Unisono zusammen, das allen eine
Überdosis an Glückshormonen be-
schert.
Wir freuen uns auf Euch, wo die
Musik so warm ist wie ein irisches
Willkommen und so vielfältig wie die
Geschichten, die am Kamin eines
gemütlichen Pubs erzählt werden.
Mit dabei in diesem Jahr sind der
Celtic guitar master Dave Flynn. Die
Gitarrenfreaks werden mit Dave Flynn
voll auf ihre Kosten kommen. Sein Re-
pertoire umfasst Slow Airs, die mit
opulenten, barockartigen Arrange-
ments das Herz berühren, aber auch
Jigs & Reels, die vor Energie strotzen.
Dann Leda: Diese jungen Musikerin-
nen haben es faustdick hinter den
Ohren. Wildes Fiddlespiel, sphärische
Harfenklänge, Honky Tonk oder auch
jazziges Piano, gälischer Gesang pur.
Desweiteren Buíoch (Bild oben). Die
vier jungen Männer sind stolz darauf,
all ihre Melodien selbst komponiert
und arrangiert zu haben.
Und schließlich The Craic Addicts. Sie
lieben es dynamisch zu spielen, mit
einem schrägen, modernen, funky
Folk-Feeling.
(Foto: Eddie Kavanagh).
Am Samstag, 8. November 20 Uhr
in der Badner Halle Rastatt.

Vo r v e r k a u f s s t e l l e n
Musikhaus Schlaile

Kaiserstraße 175  ·  Telefon 07 21 / 2 30 00

Touristinformation
Kaiserstr. 72-74  ·  Telefon 07 21 / 602 99 75 80

Bruchsal
Touristinformation H 7  ·  Hoheneggerstraße 7

Telefon (0 72 51) 70 61 11

Rastatt
Ticketservice Rastatt  ·  Kapellenstraße 20-22

Telefon (0 72 22) 78 98 00

Baden-Baden
Ticketservice Baden-Baden  ·  Kaiserallee 1

Telefon (0 72 21) 27 52 33 

CTS Eventim AG
www.eventim.de

Reservix GmbH
www.reservix.de

http://foerderkreis-kultur.de
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Vo r s c h a u
N o v e m b e r

2 0 2 5
Samstag, 1. Nov.  13.30 Uhr

KSC – FC Schalke 04
2. Fußball-Bundesliga Herren

BBBank Wildpark

Samstag, 1. Nov.  15.30 Uhr
Lichterkinder

„Millionen Sterne“-Tour
Schwarzwaldhalle

Donnerstag, 6. Nov.  19 Uhr
The Great Gatsby Ballet

Konzerthaus

Freitag, 7. November  20 Uhr
The Sweet

„Rockin’ for the Eernity“
Konzerthaus

Samstag, 8. November  20 Uhr
Irish Folk Festival 2025

Rastatt, Badner Halle

Donnerstag, 13. Nov.  20 Uhr
Osan Yaran
„Aus Prinzip!“
Konzerthaus

Mittwoch, 19. Nov.  19.30 Uhr
8. Komische Nacht

Karlsruhe

19. bis 20. November
expoSE 2025 | expoDirekt 2025
Verband Süddeutscher Spargel-

und Erdbeeranbauer e.V.
Messe Karlsruhe

Donnerstag, 20. Nov.  19.30 Uhr
7. Komische Nacht

Rastatt

Donnerstag, 20. Nov.  20 Uhr
Freshtorge

„Mord im Krabbenclub – ein Fall
für Helga & Marianne“

Konzerthaus

21. bis 23. November  12 Uhr
Kazel Expo Karlsruhe 2025
Einkaufs-, Unterhaltungs- und

Familienmesse
Messe Karlsruhe

Samstag, 22. November  10 Uhr
JuBi – Die JugendBildungs-

messe
Europäische Schule,

Albert-Schweitzer-Straße 1

Samstag, 22. Nov.  13.30 Uhr
KSC – SV 07 Elversberg

2. Fußball-Bundesliga Herren
BBBank Wildpark

Samstag, 22. Nov.  19.30 Uhr
European Outdoor Film Tour

Konzerthaus

Dienstag, 25. November  20 Uhr
The Gregorian Voices

Konzerthaus

29. bis 30. November  9 Uhr
TIERisch gut 2025

Messe für Hund & Katze
Messe Karlsruhe

T H E A T E R
Badisch Bühn
Durmersheimer Straße 6, Tel. 07 21 / 55 25 00
Badisches Staatstheater
Hermann-Levi-Platz 1, Tel. 07 21 / 93 33 33
Festspielhaus Baden-Baden
Beim Alten Bahnhof 2, Tel. 0 72 21 / 3013-101
Insel Karlstraße 49 b
Jakobus-Theater Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 85 42 45
Kammertheater Herrenstr. 30/32, Tel. 07 21 / 2 31 11
Kleine Bühne Ettlingen Ettlingen Schleinkofer/Ecke
Goethestraße, Tel. 07243/527828
Marotte Figurentheater
Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 84 15 55
Orgelfabrik
Amthausstraße 17-19, Tel. 07 21 / 4 76 27 16
Das Sandkorn Kaiserallee 11, Tel. 07 21 / 83 15 29 70
„Die Käuze“
Königsberger Straße 9, Tel. 07 21 / 68 42 07
Theater „Die Spur“
Jubez, Am Kronenplatz 1, Tel. 07 21 / 86 55 44

M U S E E N
Badischer Kunstverein
Waldstraße 3, Tel. Tel. 07 21 / 2 82 26
Badisches Landesmuseum
Schloss, Tel. 07 21 / 926-6514
Museum beim Markt
Karl-Friedrich-Straße 6, Tel. 0721/926-6578
Museum in der Majolika
Ahaweg 6, Tel. 0721/926-6583
Museum Ettlingen
Schloss Ettlingen, Tel. 0 72 43 / 10 12 73
Museum für Neue Kunst
Lorenzstraße 9, Tel. 07 21 / 8100-1300
Pfinzgaumuseum
Pfinztalstraße 9, Tel. 07 21 / 133-4217
Rechtshistorisches Museum
Herrenstraße 45 a, Tel. 07 21 / 2 93 53
Staatliche Kunsthalle
Hans-Thoma-Straße 2-6, Tel. 07 21 / 926-3370
Staatliches Museum für Naturkunde
Erbprinzenstraße 13, Tel. 07 21 / 175-2111
Städtische Galerie Karlsruhe
Lorenzstraße 27, Tel. 07 21 / 133-4444
Stadtmuseum im Prinz-Max-Palais
Karlstraße 10, Tel. 07 21 / 133-4234
ZKM Lorenzstraße 19, Tel. 07 21 / 8100-0K

M U S I C C L U B S
Agostea Rüppurrer Straße 1, Tel. 07 21 / 3 54 92 58
Birdland 59 Ettlingen,
Pforzheimer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Die Stadtmitte Baumeisterstraße 3
Gotec Gablonzer Straße 11
Jazz Club Ettlingen Bird Land 59, Ettlingen, Pforzhei-
mer Straße 25, Tel. 0 72 43 /  7 79 01
Jazz Club Karlsruhe Kaiserpassage 6
Substage Alter Schlachthof 19, Tel. 07 21 / 7 83 11 50

K U L T U R Z E N T R E N
Centre Culturel Franco-Allemand
Karlstraße 52-54
Internationales Begegnungszentrum
Café Globus, Kaiserallee 12 d
Jubez Durlacher Allee 64, Tel. 07 21 / 93 51 93
Künstlerhaus Am Künstlerhaus 47
Literarische Gesellschaft
Prinz-Max-Palais, Karlstraße 10
Menschenrechtszentrum Durlacher Allee 66
Musentempel Hardtstraße 37 a
Tempel/Scenario-Halle
Hardtstraße 37 a, Tel. 07 21 / 55 41 74
Tollhaus Alter Schlachthof 35, Tel. 07 21 / 96 40 50

S Ä L E / H A L L E N
Albert-Schweitzer-Saal Reinhold-Frank-Straße 48 a
Badnerlandhalle Rubensstraße 21
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Festhalle Durlach Kanzlerstraße 13
Festsaal des Studentenhauses Adenauerring 7
Gemeindesaal der Lutherpfarrei Durlacher Allee 23
Hoepfner Schalander Haid-und-Neu-Straße 18

Joseph-Keilberth-Saal Erlenweg 2
Kolpinghaus Karlstraße 115
Kongress- und Ausstellungs GmbH
Tel. 07 21 / 3720-0
Ordensteinsaal Kaiserallee 11
Stephansaal Ständehausstraße 4
Walhalla Augartenstraße 27
Ziegler-Saal Baumeisterstraße 18

S P O R T S T Ä T T E N
Eichelgartenhalle Rosenweg 2
Europahalle
Hermann-Veit-Straße 7, Tel. 07 21 / 1 33 52 40
Oberwaldbad Erlenweg 2
PSK Karlsruhe Ettlinger Allee 9, Tel. 0721/887444
Sport- und Schwimmclub Karlsruhe
Am Sportpark 5, Tel. 07 21 / 9 67 22-0

Ä M T E R / B E H Ö R D E N / E I N R I C H T U N G E N
Amerikanische Bibliothek Kanalweg 52
Anne-Frank-Haus Moltkestraße 20
Badisches Konservatorium
Ordensteinsaal, Kaiserallee 11
Badische Landesbibliothek
Erbprinzenstraße 15, Tel. 07 21 / 175-2262
DGB-Haus Ettlinger Straße 3 a
Dietrich-Bonhoeffer-Haus Gartenstraße 29 a
Generallandesarchiv Nördliche Hildapromenade 2
Landesmedienzentrum Moltkestraße 64
Landgericht Hans-Thoma-Straße 7
Landratsamt Beiertheimer Allee 2
Staatliche Akademie der Bildenden Künste
Reinhold-Frank-Straße 67
Staatliche Hochschule für Musik
Schloss Gottesaue, Tel. 07 21 / 6629-253
Stadtarchiv Markgrafenstraße 29
Stadtbibliothek Ständehausstraße 2
Stadtbibliothek Ettlingen Obere Zwingergasse 12
Volkshochschule Kaiserallee 12 e
Volkshochschule Ettlingen Pforzheimer Straße 14 a

K I R C H E N
Christkönigkirche Tulpenstraße 1 a
Christus-Kathedrale/Missionswerk Karlsruhe
Keßlerstraße 2-12, Telefon 07 21 / 9 52 30-0
Christuskirche Riefstahlstraße 2
Evangelische Stadtkirche Marktplatz
Jakobuskirche Sengestraße 7
Kleine Kirche Kaiserstraße 131
Lukaskirche Hagenstraße 1
Lutherkirche Durlacher Allee 23
Stadtkirche Durlach Pfinztalstraße 31
St. Stephan Erbprinzenstraße

S O N S T I G E
Akropolis Baumeisterstraße 18
A & S Bücherland Rintheimer Straße 19
Badisch Brauhaus
Stephanienstraße 38-40, Tel. 07 21 / 144-700
Brauhaus „Kühler Krug“ Wilhelm-Baur-Straße 3
Buddhistisches Zentrum Gartenstraße 52
Naturfreundehaus Rappenwört
Hermann-Schneider- Allee 49, Tel. 07 21 / 57 26 57
Förderkreis Kultur Karlsruhe Tel. 07 21 / 3 84 87 72
Fünf Kanalweg 52
GEDOK Künstlerinnenforum Markgrafenstraße 14
Gewerbehof Steinstraße 23
Info-Center am Hauptfriedhof Haid-und-Neu-Str. 33
KSC-Clubhaus Adenauerring 17
Künstlernetzwerk-SW e.V.
Augustastraße 3, Tel. 07 21 / 81 79 29
Kuni’s NANU Rheinbergstraße 21 a
Majolika Manufaktur Ahaweg 6-8
Max-Planck-Gymnasium Krokusweg 49
Meditationszentrum Dessauer Straße 1 a
Naturschutzzentrum
Hermann-Schneider-Allee 47, Tel. 07 21 / 950-470
Roncalli-Forum Karlstraße 115
Schupi Durmersheimer Straße 6
Vogelbräu Karlsruhe Kapellenstraße 50
Vogel Hausbräu Durlach Amalienbadstraße 16
Vogel Hausbräu Ettlingen Rheinstraße 4
Waldorfschule Königsberger Straße 35 a
Walhalla Augartenstraße 27

VERANSTALTER/VERANSTALTUNGSORTE
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Den Auftakt macht das Schlosskonzert des
SWR mit dem Ensemble Verità Baroque
(Bild unten, Foto: Sophia Hegewald). Verità
heißt Wahrheit – ein gewagter Name für ein
junges Ensemble! Aber wer die Starkstrom-
Energie, die Spielfreude und die stupenden
Fähigkeiten dieser jungen Musiker:innen
hört, wird dem künstlerischen Selbstver-
ständnis unbedingt zustimmen. Ihr Pro-
gramm verknüpft auf kluge Weise Musik von
Markgräfin Wilhelmine von Brandenburg-Bay-
reuth, der Schwester Friedrichs des Großen,
mit Bachs fünftem Brandenburgischen Kon-
zert, Concerti von Vivaldi (Italien ist das
Geburtsland des Ensembles) und zwei
schmissigen zeitgenössischen Werken, die
eigens für Verità Baroque komponiert wur-
den. Barock und Rock haben eine gemein-
same Wurzel – in diesem Konzert kann man
sie erleben.
Sonntag, 5. Oktober, 18.00 Uhr
Konzerteinführung um 17.30 Uhr
Schloss Ettlingen / Asamsaal

Am 11. Oktober ist das deutsch-türkische
Theater Ulüm (Bild Mitte, Foto: Erdogan Ka-
rayel) mit seinem neuen Stück „Sind Sie Aus-
länder? Nein ich bin Türke“ zu Gast. Die
deutschsprachige Komödie wirft einen
scharfsinnigen und amüsanten Blick auf die

Themen Vielfalt, Integration und gesellschaft-
liche Vorurteile. Im Fokus steht die Familie
Dasch, die stellvertretend für viele typisch
deutsch-türkische Erfahrungen in Deutsch-
land steht. Mit augenzwinkerndem Humor
stellt das Theater die Frage: „Wann ist man
vielleicht ein bisschen „zu integriert“? Freuen
Sie sich auf zwei Stunden voller Lachen, Ge-
meinschaftsgefühl und Denkanstöße, die
dazu einladen, Unterschiede und Vorurteile
beiseitezulegen.
Samstag, 11. Oktober, 18.00 Uhr
Schloss Ettlingen / Epernaysaal

Ein musikalisches Highlight im Oktober wird
mit der A-Cappella-Band Anders (Bild rechts
oben, Foto: Sven Sindt) geboten. Ihr Stil: Ein-
gängige Melodien und intelligente Texte. An-
ders schreiben smarte Popsongs auf
Deutsch, die die Darbietungsform A-cappella
ernst nehmen und dabei mehr sind als instru-
mentalnachahmende Coversongs aktueller
Charthits. Mit ihrem neuen Programm „So
kurz davor“ gehen die fünf Sänger aufs
Ganze: Den ersten Kuss wagen? Vom 10-
Meter- Brett springen? Dem Chef mal die Mei-
nung sagen? Es geht um Momente, in denen
einem der Puls bis zum Kopf steigt und das
Herz rast. Sie besingen das Leben in all sei-
nen Facetten auf ihre eigene poetische

Weise. Humoristisch, melancholisch, philoso-
phisch fragend und selbstbewusst. Die Frei-
burger Formation präsentiert eine fulminante
und unterhaltsame A-cappella-Show mit un-
verkennbarem Popsound, authentischen
Songs und einer Publikumsnähe, die ihres-
gleichen sucht.
Donnerstag, 16. Oktober, 20.00 Uhr
Schloss Ettlingen / Epernaysaal

Am 25. Oktober sind die begnadete Schau-
spielerin und Sängerin Elke Wollmann und
die Pianistin Béatrice Kahl (Bild rechts
unten, Foto: Ludwig Olah) mit dem Lieder-
abend „Lauter Lotterlieder – die wilden
Frauen der »Goldenen Zwanziger«“ im Ettlin-
ger Schloss. Das Duo ist bekannt für Lieder-
abende über starke Frauen wie Édith Piaf
oder Hildegard Knef. In ihrem neuen Pro-
gramm beschäftigen sich die beiden Künst-
lerinnen mit den Frauenbildern der 1920er &
1930er Jahre. Lieder von Friedrich Hollaen-
der bis Bert Brecht, deren Interpretinnen von
Marlene Dietrich bis Claire Waldoff reichen,
werden ergänzt durch Texte von Erich Käst-
ner, Mascha Kaléko und Dorothy Parker. Elke
Wollmann schlüpft gekonnt in verschiedene
Rollen: eine Kleptomanin, einen Vamp oder
eine Kokotte. Sie weiß nicht, zu wem sie
gehört, träumt von einem Schiff mit acht Se-
geln und verfällt einem Jonny, um dann doch
einen anderen zu heiraten... Gemeinsam mit

Ettlingen startet in die neue Kultursaison
2025/2026

Kultur live
in Ettlingen

Der Herbst steht in den Startlöchern und damit auch die neue Kultur

live Spielzeit in Ettlingen. Mit frischen Impulsen, hochkarätigen Künst-

lerinnen und Künstlern und einem abwechslungsreichen Programm, das

von Theater, über Musik bis hin zu Comedy und spannenden Sonder-

formaten reicht, startet Ettlingen in die neue Kultursaison 2025/2026.

Pianistin Béatrice Kahl kommt sie zu der Er-
kenntnis: „Ach Gott, was sind die Männer
dumm!“ Doch auch die sogenannten Klasse-
frauen bekommen ihr Fett weg, wenn es um
Keuschheitsgürtel oder Kuckucksnest geht.
Samstag, 25. Oktober, 20.00 Uhr
Schloss Ettlingen / Epernaysaal.

Karten erhältlich bei der Touristinfo Ett-
lingen, Telefon (0 72 43) 101-333 und
unter www.ettlingen.de/kulturlive sowie
www.reservix.de

http://www.ettlingen.de/kulturlive
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O K T O B E R - E V E N T S

kreativ karlsruhe – das DIY-
Highlight bei der offerta

Am 25. und 26. Oktober 2025 verwan-
delt sich die Halle 3 der Messe Karlsruhe
in ein Paradies für kreative Köpfe: Die
kreativ karlsruhe findet als „Messe-in-der-
Messe“ im Rahmen der offerta statt. Hier
treffen sich Kunsthandwerker, Designer,
Bastelfans und DIY-Begeisterte, um Neu-
es zu entdecken, auszuprobieren und sich
inspirieren zu lassen.
Mit einem breiten Angebot an Produkten,
Materialien und Ideen zum Kaufen bietet
die kreativ karlsruhe alles rund um Hand-
arbeit, Kunsthandwerk, Design, Schmuck-
zubehör und Dekoration. Besucher erwar-
tet nicht nur ein abwechslungsreicher
Marktplatz der Kreativität, sondern auch
zahlreiche Workshops und Vorführungen.
Die Besucher dürfen sich auf eine Vielfalt
an Ständen freuen, die von hochwertigen
Materialien bis zu liebevoll handgefertig-
ten Unikaten reicht.
Ein Herzstück der kreativ karlsruhe sind
die Mitmach-Workshops. Unter fachkundi-
ger Anleitung können Besucher neue
Techniken erlernen oder bestehende
Fähigkeiten vertiefen. Das Programm
reicht von:
• Schmuckgestaltung und Perlenarbeiten
• Makramee und Origami
• Trockenblütenkränzen
• Keramikbemalung und Stempeldruck
• Upcycling- und Dekoprojekten
Die DYI-Mitmachmesse für die ganze Fa-
milie bietet Workshops sowohl für Anfän-
ger als auch für Fortgeschrittene – viele
sind auch für Kinder ab 6 Jahren offen.
Die Workshops sind offen und können je-
derzeit ohne Vorabbuchung besucht wer-
den. Startzeiten, Kosten und Details
werden auf der Webseite regemäßig ak-
tualisiert.
Die kreativ karlsruhe vereint Einkaufen, Er-
leben und Mitmachen. Zwischen bunten
Stoffen, duftenden Seifen, funkelnden
Schmuckstücken und handgemachten
Dekorationen finden Besucher Inspiration
für jedes kreative Projekt. Wer ein einzig-
artiges Geschenk sucht oder selbst krea-
tiv werden möchte, wird hier garantiert
fündig. Die kreativ karlsruhe findet in der
Halle 3 der offerta als Messe in der
Messe Konzept statt. Besucher können
mit einem Messeticket alle Themenberei-
che besuchen.
n 1. kreativ karlsruhe
25. bis 26. Oktober 10-18 Uhr
Messe Karlsruhe, Halle 3
www.kreativ-karlsruhe.com

Ausflug-Tipp im Herbst:
Rietburgbahn Edenkoben

Die Rietburgbahn in Edenkoben ist ein be-
liebtes Ausflugsziel, besonders im Herbst
zur Kastanienzeit. Bequem geht es an der
frischen Luft in nostalgischen Doppelses-
seln vom Schloss Villa Ludwigshöhe hin-

der Stadt ein. Rund um die „Keschde“,
wie die Edelkastanie in der Pfalz liebevoll
genannt wird, erwartet die Besucherinnen
und Besucher ein buntes Markttreiben.
Zahlreiche Stände bieten köstliche Kasta-
nienprodukte zum Probieren und Mitneh-
men an – von frisch gerösteten Ess-
kastanien aus dem Pfälzerwald über süße
und herzhafte Spezialitäten bis hin zu
kreativen Dekorationsideen. Ergänzt wird
das Angebot durch Schaffelle, Hand-
werkskunst und viele weitere regionale
Produkte.
Die feierliche Eröffnung übernehmen am
Samstag um 12 Uhr die Gommersheimer
Blasmusikanten, die mit zünftigen Klän-
gen für die richtige Stimmung sorgen.
Am Sonntag dürfen sich die Gäste zusätz-
lich auf einen verkaufsoffenen Sonntag
freuen: Die Edenkobener Geschäfte öff-
nen ihre Türen und laden zum entspann-
ten Bummeln und Einkaufen ein.
Die Stadt Edenkoben freut sich auf zahl-
reiche Besucherinnen und Besucher, die
das besondere Flair des Kastanienmarkts
genießen.

von regionalem Publikum, aber auch von
Urlaubsgästen sehr geschätzt und gerne
besucht.
Am 2. Oktoberwochenende, wenn es ent-
lang der Südlichen Weinstraße besonders
herbstlich und bunt aussieht und die schö-
nen Altweibersommertage zum Wandern
und Aktivsein einladen, findet von Freitag,
dem 10. bis Sonntag, dem 12. Oktober
das alljährliche Nonnensuselfest in Ober-
hofen statt. Auf und entlang der Dorf-
straße wird es dann festlich, gemütlich
und unterhaltsam! Auf einer Länge von
knapp 200 m laden insgesamt 3 Winzer,
Gastwirte und Vereine zum Feiern ein. 
Den Besucher erwartet ab Freitagabend
ein breites und abwechslungsreiches ku-
linarisches Angebot. Samstags und sonn-
tags beginnt die Festaktivität dann schon
zur Mittagszeit. Gefeiert wird anschlies-
send bei Live-Musik und gutem Wein! Die
örtlichen Winzer werden neben den aktu-
ellen Jahrgängen natürlich auch schon
den 2025er als Federweißen anbieten,
der als saisonale Besonderheit im Herbst
mit Flammkuchen und anderen regionalen
Spezialitäten besonders gerne getrunken
wird.
Für die Gäste, die das Fest mit dem Auto
besuchen, stehen ausreichend Parkplätze
zur Verfügung, hier bitte der Beschilde-
rung folgen. Bahnreisende erreichen das
Fest mit dem Linienverkehr vom Bahnhof
Bad Bergzabern aus.
n Festbeginn:
Freitag, 10. Oktober: ab 17 Uhr
Samstag, 11. Oktober: ab 12 Uhr
Sonntag, 12. Oktober: ab 11 Uhr

Weinfest in Pleisweiler-Oberhofen: sicherlich eines der schönsten der Pfalz.

Ideal für einen Ausflug in den Herbst-Monaten: Rietburgbahn in Edenkoben.

auf zur Ruine Rietburg. Neben der herrli-
chen Aussicht von einer der schöns-ten
Aussichtsterrassen der Südpfalz und der
Möglichkeit zur Einkehr in die Gaststätte
bieten sich den Besuchern viele Wander-
möglichkeiten vom kleinen Rundweg bis
hin zu größeren Touren zu den Hütten und
Gaststätten im Pfälzer Wald. Kinderaugen
leuchten beim Besuch des kleinen Dam-
wildgeheges gleich hinter der Bergsta-
tion. Die Rietburgbahn ist über die A65 –
Ausfahrt Edenkoben zu erreichen.  Am
Ausflugsziel angekommen, stehen den
Besuchern kostenfreie Parkplätze zur Ver-
fügung. Die Sesselbahn und die ange-
schlossene Gastronomie an Berg- und
Talstation sind bis 3. November täglich
geöffnet. Danach zusätzlich am Wochen-
ende Sa./So. 9./10. November.
n Weitere Informationen:
1. Pfälzische Sesselbahn GmbH
Villastraße 67
67480 Edenkoben
Telefon (0 63 23) 1800

Kastanienmarkt
in Edenkoben

Am Wochenende des 11. und 12. Okto-
ber lädt die Stadt Edenkoben herzlich
zum beliebten Kastanienmarkt auf den
Werner-Kastner-Platz mitten im Herzen

n Weitere Informationen:
www.edenkoben.de
www.garten-eden-pfalz.de

Weinfest in
Pleisweiler-Oberhofen

Die Hauptstraße in Oberhofen wird auf-
grund ihrer gastlichen Weinstuben und
Restaurants das ganze Jahr über sowohl

Der Kastanienmarkt in Edenkoben.

http://www.edenkoben.de
http://rietburgbahn-edenkoben.de
https://www.wilker.de
https://www.kreativ-messen.com/karlsruhe


Mehr Vielfalt. Mehr
Erlebnis. Die offerta
2025 neu gedacht.
Die Einkaufs- und Erlebnismesse offerta 2025 in der Messe Karlsruhe verspricht
vom 25.10. bis 2.11.2025 erneut ein unvergessliches Messeerlebnis für die ganze
Familie. Besuchende erwartet in diesem Jahr eine dm-arena in stimmungsvoller
Inszenierung, gezielte Akzente, Mitmachaktionen, neue Produkte, Show-Elemente
und viel Erlebnis. Eine überarbeitete Hallenaufteilung sorgt für noch mehr Struktur
bei einem Rundgang durch die vier Messehallen. Sonderthementage und diverse
Bühnen runden das Angebot ab.

Highlight 2025: Die neue Signature Hall in der dm-arena
In der dm-arena entsteht eine bis ins Detail gestaltete Erlebniswelt für die großen
und kleinen Gäste – und ist dabei mit ihrer einzigartigen und neuen Atmosphäre
nicht mehr als Messehalle wiederzuerkennen. Ergänzt wird das Angebot durch die
Pop Up Area, eine Food-Truck Area, eine Kart-Bahn, verschiedene Hüpfburgen,
eine Activity Area und viele weitere Details.

Auch die Hallen 1 bis 3 präsentieren sich mit neuen Schwerpunkten:
• In der Halle 1 heißt es weiterhin: alles rund um die Themen Freizeit, Bewegung

und Sport. Zusätzlich dreht sich in Halle 1 alles um das Thema „Die Region und
der Genuss“: Auf der beliebten Kochbühne sorgen täglich Live-Kochshows für
kulinarische Inspiration.

• Halle 2 setzt mit der neu gestalteten Blaulicht Area spannende Akzente rund um
Rettung, Sicherheit und Ehrenamt. Zudem feiert die Auto Arena in Halle 2 ihr
Comeback, mit starken Marken, vielseitigen Fahrzeugtypen und einer persön-
lichen Beratung, sowie Testfahrten vor Ort.

• In Halle 3 wird es wieder kreativ: Mit der „kreativ karlsruhe“ (25.10. – 26.10.), in
Kooperation mit dem neuen Partner „drehpunkt“, kommen DIY-Fans am ersten
offerta Wochenende voll auf ihre Kosten.
Ergänzend sorgen die Pop Up Area, der interaktive Familienbereich für Groß und
Klein: Games for Families, sowie das liebevoll gestaltete Entspannungscafé für
Spiel, Spaß, Abwechslung, aber auch Ruhe und Wohlfühlmomente in der Halle 3.

In der Aktionshalle präsentiert der BGV die große Hauptbühne mit täglich wechseln-
dem Showprogramm. Unter anderem zu sehen: Toni Mogens, Tanzstudio Magic
Dance, der Zoo Karlsruhe, die Polizei Karlsruhe und viele weitere Highlights.

Praktisch und vielseitig zugleich: Die „Garderobe fürs Grobe“ bietet einen kosten-
losen Service für alles, was Sie beim Bummeln nicht tragen möchten.

Sonderthementage: gezielt sportlich und generationsübergreifend
Am Dienstag, 28.10., findet zum zweiten Mal der beliebte Seniorentag statt. Im
Fokus steht die Generation 60+ mit neuen Ausstellenden, passender Beratung, Vor-
führung und Aktionsflächen auf den Bühnen und im Umlauf der Messehallen. Der
Donnerstag, 30.10. wird sportlich. Hier finden Interessierte am Bewegungstag pas-
sende Ausstellende und Vereine zu den Themen Fitness, Gesundheit und sportlichen
Lebensstil.

Jetzt Ticket sichern!
Tickets sind im offerta Online-Shop oder an der Tourist-Information am Karlsruher
Marktplatz schon jetzt erhältlich. Zusätzlich sind alle Tickets auch vor Ort an den
Tageskassen erhältlich.

Weitere Informationen unter:
www.offerta.de
www.facebook.com/offerta.messe
www.instagram.com/offerta_karlsruheB
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Das Fahrgastschiff startet in die Herbstsaison

Herbstzauber auf der MS Karlsruhe erleben

Wenn sich das Rheinufer in warmen Farben zeigt und die
Tage kürzer werden, verwandelt sich die MS Karlsruhe in
einen besonderen Ort für Genuss, Kultur, Tanz und Entspan-
nung. Das abwechslungsreiche Herbstprogramm bietet weit
mehr als nur eine Fahrt auf dem Rhein: Zwischen goldenem
Blätterrauschen und klarer Herbstluft vereint es herbstliche
Genüsse, wärmende Momente an Bord und eindrucksvolle
Ausblicke.

Genussvoll unterwegs
Ob bei der Jazzbrunchfahrt zur Staustufe Iffezheim oder
beim Frühstück auf dem Weg nach Speyer: An Bord des
Fahrgastschiffs trifft herbstlich-musikalische Rheinromantik
auf kulinarische Highlights, für die Rhein Dining entspre-
chende Köstlichkeiten vorbereitet. So wird jede Fahrt zu
einer kleinen Auszeit vom Alltag. Mit den Fahrten nach Ger-
mersheim samt Festungsführung oder den Ausflügen nach
Speyer verbinden sich Erlebnisse an Land mit maritimem
Flair. Ganz entspannt gelangen Gäste zu Kulturstätten, ohne
sich um Anreise oder Parkplätze kümmern zu müssen.

Tanz und Feierlaune …
Auch Feierfreunde kommen auf ihre Kosten: Die Oktoberfest-
fahrten mit Live-Musik, der Schlagerabend mit den „Schla-

gerjungs“ oder Rock’n’Roll mit den „Reindeers“ machen die
MS Karlsruhe zur schwimmenden Tanzfläche – ausgelassene
Stimmung garantiert.

… aber auch ruhige Rheinmomente
Wer es besinnlicher mag, findet bei den Fahrten im Novem-
ber den perfekten Rahmen. Die Südrundfahrt lädt dazu ein,
die Natur in Ruhe vorbeiziehen zu lassen und die besondere
Stimmung des Spätherbstes zu genießen. Erste vorweih-
nachtliche Magie spüren Gäste beim Martinsgansessen, auf
der Plittersdorffahrt oder auf dem Weg zum Weihnachts-
markt in Speyer mit reichhaltigem Frühstücksbüffett.

So können Sie Fahrkarten erwerben
Für alle, die eine aufregende oder auch entspannte Zeit auf
dem Rhein erleben möchten, sind Tickets über unseren
Webshop unter fahrgastschiff-karlsruhe.de erhältlich. Rest-
karten – sofern verfügbar – sind an der Tageskasse, jeweils
eine Stunde vor Abfahrt, direkt an der Anlegestelle am Rhein-
hafen zu erwerben.

Weitere Informationen unter
www.fahrgastschiff-karlsruhe.de

https://www.rheinhafen.de/hafen-kultur-erlebnis/
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Kurze Tage, viel Dunkelheit und Schmuddelwetter können aufs Gemüt schla-

gen. Zudem ziehen sich in der nasskalten Jahreszeit viele Menschen auf

die heimische Couch zurück. Allerdings können fehlendes Tageslicht und

der dadurch verursachte Mangel an Vitamin D zum berüchtigten Winter-

blues mit langanhaltender Müdigkeit und fehlender Energie führen. Deshalb

ist es gerade dann wichtig, möglichst viel Zeit mit Bewegung im Freien zu

verbringen. Das führt zu einer Ausschüttung des Wohlfühlhormons Seroto-

nin, Tageslicht fördert die körpereigene Produktion von Vitamin D. Bewe-

gung bringt zudem den Kreislauf in Schwung und stärkt das Immunsystem.
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Tipps: Mit dem E-Bike fitter und gesünder
durch die dunkle Jahreszeit kommen

Auf zwei Rädern
gegen den

Winterblues

Mit elektrischer Unterstützung gegen
den inneren Schweinehund
Eine Sportart, die beide Faktoren kombiniert,
ist das E-Biken: Dabei ist man an der frischen
Luft unterwegs und profitiert von mehr Be-
wegung und Fitness im Alltag. Bereits eine
tägliche Fahrt von rund 15 Kilometern kann
das Herzinfarktrisiko um 40 Prozent senken,
so eine Studie des Bundesverkehrsministeri-
ums, der Leibniz-Universität Hannover und
der Medizinischen Hochschule Hannover. Für
viele ist das E-Bike inzwischen zum Personal
Trainer geworden. Kein Wunder, denn bei Rä-
dern mit elektrischer Unterstützung können
Freizeitsportler sämtliche Fahrmodi an die ei-
genen Ansprüche anpassen. Das geht zum
Beispiel mit dem Bosch-Antrieb und dem
smarten System, das die Antriebseinheit,
den Akku, das Display, die Bedieneinheit und
das Smartphone samt der zugehörigen
„eBike Flow App“ miteinander vernetzt. So
lässt sich unter anderem festlegen, wie in-
tensiv und dynamisch der Motor im jeweili-
gen Modus unterstützen soll. Mit dieser
Funktion fällt es in der dunklen Jahreszeit
noch leichter, den sprichwörtlichen inneren
Schweinehund zu überwinden.

Das E-Bike als Personal Trainer
E-Biker können beispielsweise die ersten
Fahrten in der höchsten Unterstützungsstufe
starten und dank des elektrischen Rücken-
winds leichter trainieren. Je nach Stimmung
und Fitness können sie sich danach schritt-
weise an eine sportlichere, herausfordernde
Fahrweise herantasten. Dank der „eBike Flow
App“ lässt sich das Rad noch individueller an
die eigenen Wünsche anpassen, auch Up-
dates sind bequem möglich und werden via
Bluetooth auf das E-Bike übertragen. Außer-
dem arbeitet die App mit anderen belieb-
ten Tourenplanungs- und Fitness-Apps wie
komoot, Strava und Apple Health zusammen
und bietet nützliche Features, um Leistung
und Ausdauer gezielt zu verbessern. So ist
es zum Beispiel möglich, eigene Trainingser-
folge mit anderen zu teilen und sich gegen-
seitig zu messen – für eine Extraportion
Motivation.

Mit passenden Smartphone-Apps für das
E-Bike lassen sich Leistungsdaten auf-
zeichnen oder Routen synchronisieren.
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Angeln ist ein beliebtes Hobby, über 6,7 Millionen Deutsche gehen der

Beschäftigung laut Statista in ihrer Freizeit nach. Die Ruhe, die Nähe zur

Natur und die technischen Feinheiten der unterschiedlichen Methoden be-

geistern auch immer wieder Neulinge. Doch wie wird man Angler/Anglerin?

1. Fischerprüfung
Wer angeln möchte, muss nachweisen, dass
er über bestimmtes Sachwissen verfügt –
und zwar in Form der amtlichen Fischerprü-
fung. Diese ist in der Regel mit einem Vorbe-
reitungslehrgang verbunden, bei dem Neu-
linge alle wichtigen Details lernen. Neben rei-
nen Angelthemen wie Planktonfang, Ruten-
kunde oder Fische töten gibt es unter
anderem auch Informationen zu Gewässer-
kunde, Tier- und Naturschutz. Die Kurse wer-
den von vielen Angelvereinen sowie
Fischereiverbänden angeboten oder können

online besucht werden. Olaf Lindner vom
Deutschen Angelfischerverband (DAFV) emp-
fiehlt, den Kurs in Präsenz zu machen: „Da
wird die Praxis besser vermittelt. Und man
lernt häufig schon seine lokale Anglergruppe
kennen.“

2. Fischereischein und -abgabe
Mit der bestandenen Prüfung geht man zur
zuständigen Behörde (meist die Stadt oder
Gemeinde des Erstwohnsitzes) und lässt sich
einen Fischereischein ausstellen. Der Fische-
reischein sieht in jedem Bundesland anders

In vier Schritten zum Hobbyfischer

Wie werde ich
Angler?

aus, wird aber in den meisten Fällen deutsch-
landweit anerkannt. Zudem zahlt man die Fi-
schereiabgabe, einen Betrag zur Förderung
der Fischerei. Wichtig zu wissen: Das Angeln
und die Fischerei sind in den Landesfischerei-
gesetzen und -verordnungen geregelt. Ent-
sprechend gibt es deutschlandweit teilweise
unterschiedliche Vorgaben. Welche spezifi-
schen Regeln für das eigene Bundesland gel-
ten, kann man online zum Beispiel unter
www.dafv.de nachlesen.“

3. Fischereierlaubnis
Für die meisten Gewässer benötigt man
dann zusätzlich eine Fischereierlaubnis in
Form einer Tages- oder Jahreskarte. Diese
Erlaubnis stellt der Besitzer oder Pächter
des jeweiligen Gewässers aus – und zwar
nur dann, wenn das nötige Angelwissen zum
Beispiel durch den Fischereischein nachge-
wiesen werden kann.

4. Mit dem richtigen Equipment
angeln gehen
Hat man alle Dokumente zusammen (gültiger
Fischereischein, Fischereiabgabe, Fischerei-
erlaubnis für das zu beangelnde Gewässer),
kann es mit der eigenen Ausrüstung losge-
hen. „Die geeignete Ausrüstung ist abhängig
von der Angelmethode und der Fischart, die
man fangen möchte“, erklärt Lindner vom
DAFV. Gute Sets für Anfänger, die Rute,
Rolle, Schnur, ein paar Köder und weiteres
notwendiges Zubehör enthalten, gibt es im
Fachhandel ab 100 Euro aufwärts. Was man
im Detail braucht, wird beim Vorbereitungs-
lehrgang vermittelt. Petri Heil ! 

Auf selbst gefangene Fische kann man
richtig stolz sein.

Ohne Köder kein Fisch! Das richtige
Equipment gibt es im Fachhandel.
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Der Herbst läutet allmählich das Ende der Gartensaison ein und die Natur

bereitet sich auf den Winter vor. Nun braucht der Garten die richtige Pflege,

um fit für die kalte Jahreszeit zu werden. Zu den wichtigsten Gärtner-Aufga-

ben gehört es jetzt, herabgefallenes Laub von den Rasenflächen zu entfer-

nen, Pflanzen vor den ersten Frostnächten zu schützen sowie den

Terrassenbelag und die Gartenwege gründlich zu säubern. Mit praktischen

Gartenhelfern lassen sich sehr viele Aufgaben schnell und bequem erledigen.

So wird der Garten fit für die kalte Jahreszeit

Zeit für den
Herbstputz

Frisch gereinigte Gartengeräte wie der
Rasenmäher finden in Garage oder
Gartenhaus ein trockenes und ge-
schütztes Winterquartier.

Mit Laub einen Ruhebereich für die
Tierwelt schaffen
Buntes Herbstlaub kann ein Blickfang sein.
Auf dem Rasen, Gartenwegen oder Terrasse
ist es jedoch nicht willkommen: Gräser wer-
den nicht optimal mit Licht und Sauerstoff
versorgt, Wege und Terrassen kann Laub rut-
schig machen. Für saubere Verhältnisse sor-
gen kraftvolle und trotzdem leise Akku-Ge-
räte wie der Laubbläser BGA 50 von Stihl –
sie blasen das Laub im Nu zusammen.
Anschließend kann das Laub eingesammelt
und nachhaltig weiter genutzt werden: Auf
dem Kompost verwandelt es sich mit der
Zeit in wertvollen Humus, der in der kommen-

Nachhaltig gärtnern: Ein Haufen Laub
oder Totholz schafft dringend benötigte
Rückzugsräume für Igel und andere
Kleintiere im Garten.
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den Saison zu Dünger wird, außerdem kann
es gehäckselt als Beetabdeckung genutzt
werden, um die Pflanzen vor Frost zu schüt-
zen. Auch der heimischen Tierwelt nützt das
Laub: „Ein Haufen Laub und Totholz in einer
ruhigen Ecke des Gartens schafft einen
natürlichen Rückzugsort für Igel und andere
Kleintiere", erklärt Stihl-Gartenexperte Jens
Gärtner. Ein weiterer Tipp zum nachhaltigen
Gärtnern: Verblühte Pflanzen in einem Teilbe-
reich des Gartens einfach stehen lassen.
„Dieses Biotop bietet den Insekten einen Ort
zum Überwintern und trägt daher zum Erhalt
der Artenvielfalt bei“, erklärt Jens Gärtner
weiter.

Frisch geputzt in den Winterschlaf
Terrasse und Gartenmöbel benötigen im
Herbst ebenfalls etwas Aufmerksamkeit und
sollten vor der Winterpause noch von den
Spuren des Sommers befreit werden. Mit
Hilfe eines Hochdruckreinigers wie dem Stihl
RE 80 gelingt dies schnell und einfach. Prak-
tisch ist der Flächenreiniger, der als optiona-
les Zubehör erhältlich ist und Bodenplatten
gründlich von Schmutz und Staub befreit.
Unter https://stih.ly/Herbstputz etwa finden
sich weitere nützliche Tipps zur Außenreini-
gung rund ums Haus. Nach dem letzten Ein-
satz bei der Herbstpflege haben die
Gartengeräte selbst eine Pause verdient.
Bevor sie eingelagert werden, sollten sie
gründlich gereinigt beziehungsweise bei Be-
darf gewartet werden. „Trockene, gut belüf-
tete Plätze wie eine Garage oder ein
Gartenhäuschen sind als Winterquartier
ideal“, empfiehlt Jens Gärtner. Akkus sollten
separat an einem frostfreien Ort wie dem

Schnittgut und Pflanzenreste lassen
sich sehr gut kompostieren, um fri-
schen Humus für die kommende Gar-
tensaison zu gewinnen.
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Wenn die Nächte kühler werden, aber der Boden noch angenehm warm bleibt,

dann ist die perfekte Zeit für das Einsetzen von Gehölzen im Garten. Gegen

Ende der Vegetationsperiode müssen sich die neu gesetzten Pflanzen nicht zu-

erst um Blatt- und Sprossbildung kümmern, sondern können ihre Energie gezielt

in die Wurzelentwicklung stecken. Das legt einen guten Grundstein für kräftigen

Wuchs im kommenden Frühjahr. Herbstliche Regenfälle versorgen die Pflanzen

natürlich und zuverlässig mit Feuchtigkeit. Zusätzliches Gießen kann man so

reduzieren, zudem sinkt der Wasserbedarf nach dem Laubabwurf sowieso ab.

So gelingt der Start in die nächste
Gartensaison

Herbstzeit ist
Pflanzzeit

Herbstzeit ist Pflanzzeit: Gehölze und
andere Pflanzen können den Winter
über gut einwurzeln und so im nächsten
Frühjahr kräftig starten.

So bereiten Sie Anwachsen ideal vor
Ein großzügig vorbereitetes Pflanzloch mit
gelockertem Boden und angereichert mit gut
abgelagertem Kompost oder Hornspänen bil-
det eine gute Basis für den Anwuchs. Ein klei-
ner Erdwall rund um das neu eingesetzte
Gehölz verhindert, dass Gießwasser vom
Wurzelbereich wegfließt. Eine natürliche Un-
terstützung beim Einwurzeln bietet eine bio-
logische Vitalkur wie Waldleben, die direkt ins
Angießwasser gegeben wird– ideal beim
Pflanzen im Herbst. Die organische Pflanzen-
kur aus Aminosäuren stärkt einerseits das
Wurzelwachstum und verbessert anderer-
seits das mikrobielle Bodenleben. Zudem för-
dert sie die Mykorrhiza, also die Entwicklung
symbiotischer Pilze, die den Wurzelbereich
Ihrer Gehölze vital unterstützen. Mehr Infos
dazu finden sich unter www.waldleben.eu,
dort werden auch Anwendungstipps und Wir-
kungsweise anschaulich erklärt.

So profitieren junge Pflanzen
langfristig
Nach der Pflanzung im Herbst setzen die
Bäume ihre Energie in die Wurzelbildung,
während der Winterruhe etablieren sie sich
ungestört. So starten sie im Frühjahr vital in
die neue Wachstumsphase. Unterstützen
kann man diesen Prozess und die weitere
Entwicklung der Pflanzen mit der Anwendung
einer Vitalkur zur Stärkung oder Heilung, ab-
hängig von ihrem Zustand. Die Pflanzen wer-
den robuster und entwickeln mehr Wider-
standskraft gegen Krankheiten und Stress.
So wird das Gleichgewicht im Boden-Pflan-
zen-System verbessert und der Garten fit für
zukünftige Herausforderungen.

Die Basis für gesunde Pflanzen und
Gehölze im eigenen Garten legt man
am besten im Herbst.
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Für einen gesunden und kräftigen Rasen braucht es noch mehr als das regel-

mäßige Mähen, Düngen und Bewässern. Fast schon unvermeidlich ist es, dass

sich mit der Zeit auf der Grasnarbe Filzschichten aus abgestorbenen Pflanzen-

teilen bilden. Hinzu kommen Moos und Unkraut, sodass die Gräser nicht mehr

ausreichend mit Luft, Wasser und Nährstoffen versorgt werden. Doch es gibt Ab-

hilfe: Mit dem Vertikutierer können Gartenbesitzer verfilzte Flächen wieder

auflockern, sodass die Rasenflächen buchstäblich aufatmen können. Wichtig sind

der richtige Zeitpunkt, die passende Ausstattung und sorgfältige Nachbehandlung.

Tipps zum richtigen Vertikutieren:
Moos, Filz und Co. wirksam beseitigen

Frischekur für
Rasenflächen

Der Rasen kann wieder aufatmen
Die beste Phase für das Vertikutieren ist die
warme Jahreszeit, wenn sich der Rasen in
seiner Wachstumsphase befindet. Alternativ
bietet sich der frühe Herbst an, insbeson-
dere wenn der Sommer und Strapazen durch
eine intensive Nutzung der Fläche sichtbare
Spuren hinterlassen haben. Beim Vertikutie-

Ohne Moos mehr los: Das Vertikutieren
entfernt den unerwünschten Wildwuchs
aus den Rasenflächen.

mehr Schaden als Nutzen anrichten können.
Vor dem Vertikutieren sollte der Rasen
gemäht werden, damit die Messer besser
greifen. Welche Geräte für die eigene Rasen-
fläche am besten geeignet sind und worauf
es darüber hinaus ankommt, lässt sich bei
einer Beratung im Fachhandel klären. Unter
www.greenbase-shop.de/Fachhaendler etwa
finden sich rund 300 Ansprechpartner im ge-
samten Bundesgebiet. Neben der Technik
und Know-how erhalten Gartenbesitzer dort
individuellen Service bis hin zur Pflege der
Geräte.

Auflockern und bei Bedarf nachsäen
Nach dem Einsatz des Vertikutierers ist es
wichtig, das herausgearbeitete Moos- und
Filzmaterial sorgfältig aufzusammeln. An-
schließend können die Gartenbesitzer kahle
oder stark gelichtete Stellen im Rasen nach-
säen. Somit kann sich zügig wieder eine
dichte Grasnarbe entwickeln. Wichtig ist es,
die Aussaat gerade in der ersten Phase re-
gelmäßig zu wässern. Eine gezielte Düngung
fördert zudem die Regeneration und gibt
dem Rasen die nötige Kraft, sich gegen Un-
kräuter durchzusetzen. Geduld zahlt sich
aus, denn die Gräser benötigen einige Wo-
chen, um sich vollständig zu erholen und
neue Vitalität zu entfalten. Noch ein Tipp:
Nach dem Vertikutieren kann eine feine Sand-
schicht helfen, die Struktur der Rasenfläche
zu verbessern, die Belüftung zu fördern und
den Wasserabfluss zu erleichtern. Das wie-
derum begünstigt langfristig das Wurzel-
wachstum.

ren dringen feine Messer senkrecht in den
Boden ein und ritzen die Oberfläche wenige
Millimeter tief an. Dadurch werden Moos und
Filz effektiv entfernt, ohne die Graswurzeln
übermäßig zu beschädigen. Ein wichtiger
Tipp etwa der Greenbase-Fachhändler: das
Gerät nicht zu tief einzustellen, da zu starke
Einschnitte die Rasennarbe schwächen und

Moos und Filz lassen sich durch ein Ver-
tikutieren wirksam bekämpfen. Tipps
dazu und die passenden Geräte gibt es
im Fachhandel vor Ort.
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Dauergrau am Himmel, Schmuddelwetter und sinkende Temperaturen: Der

Herbst ist für viele Menschen nicht gerade die beliebteste Jahreszeit. Umso wich-

tiger sind jetzt Farbtupfer, um den heimischen Garten, die Terrasse oder den

Hauseingang zu verschönern. Erfahrene Freizeitgärtner wissen: Bunte Heide-

pflanzen bringen Farbe und Frische in den Alltag – und sind dazu noch besonders

robust und pflegeleicht. Kaum eine andere Pflanze steht so sehr für den Herbst wie

die vielseitige Heide – ob im Garten, im Beet, auf dem Balkon oder der Terrasse.

Tipps für Gartenfreunde: Heidepflanzen
bringen Farbe und Frische in den Alltag

Der Herbst
wird bunt

Den persönlichen Farbfavoriten finden
Egal ob klassische Farben wie Weiß, ein
leuchtendes Pink, kräftige Rottöne oder ein
intensives Lila: Heidepflanzen punkten insbe-
sondere mit ihrer Vielfältigkeit. Somit findet
jeder Gartenbesitzer seinen persönlichen Fa-
voriten. Die Farbpalette der Marke Garden-

Mit Leuchtkraft geht es in einen stim-
mungsvollen Herbst.

ab Oktober und setzen bis in den Spätherbst
hinein auffällige Farbakzente. Eine andere
Note bringen Sorten wie die Samtheide Fluffy
ins Spiel: Mit ihrem silbrig schimmernden
Laub und der weichen Haptik sorgt sie für
eine elegante, fast winterliche Ausstrahlung.
Sie hält sich von September bis in den Mai
hinein. In Kombination mit Sorten in Rottönen
entstand die neue Zusammenstellung Fluffy
Kiss, ein spannender Kontrast aus Silber und
Rot. Ob als Kranz an der Haustür, als Tisch-
deko oder im Kübel auf der Terrasse: Diese
Mischung zieht die Blicke auf sich und bringt
Wärme in kühle Tage.

Viel Ausstrahlung bei
wenig Pflegebedarf
Auch fertig zusammengestellte Mischungen
aus mehreren Sorten, direkt zusammenge-
pflanzt in einem Topf, sorgen für ein lebendi-
ges Farbspiel. In einem Topf treffen bei-
spielsweise strahlendes Weiß, kräftiges Pink
und leuchtendes Gelb aufeinander und bilden
zusammen eine kleine Herbstlandschaft.
Damit eröffnen sich viele Möglichkeiten für
kreative Dekorationen – sei es im Garten-
beet, auf dem Balkon oder für floristische
DIY-Ideen. Heide-Liebhaber finden eine fer-
tige Zusammenpflanzung beispielsweise
unter dem ansprechend klingenden Namen
„Vanilla Plum“ im örtlichen Gartenfachhandel.
Praktisch ist zudem, dass Heidepflanzen
kaum Pflege benötigen: Ein sonniger Stand-
ort, durchlässige Erde und etwas Wasser rei-
chen schon aus. So lässt sich mit wenig
Aufwand eine farbenfrohe und stimmungs-
volle Herbstbepflanzung gestalten, welche
die grauen Tage ganz schnell vergessen
macht.

girls beispielsweise deckt unterschiedlichste
Stile und Vorlieben ab. Viele Sorten behalten
ihre Leuchtkraft bis weit in den Winter hinein
und begleiten somit durch die dunkle Jahres-
zeit. Wer es kräftig und ausdrucksstark mag,
findet etwa mit Milva die passende Sorte.
Ihre dichten, leuchtend roten Knospen blühen

Auch als herbstliche Tischdekoration
macht Heide in kräftigen Farbtönen
eine gute Figur.
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https://www.pfitzenmeier.de/wsf

